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172, 


1. Swer lönrecht kunnen wille, die volge disses büches 
lere. Aller &rst solle wir merken, daz die herschilt an deme 
kuninge begint unde in deme sebenden lendet. Doch haben 
die leyen vorsten den sesten schilt in den sebenden brächt, 
sint se wurden der bischopphe man, des ir nicht ne was. 


173. 

2 $ 1. Papphen, wiph, dorphöre, cöplüte, unde alle die 
rechtes darvet oder unecht geboren sint, unde alle die nicht 
ne sin von ridderis art von vater unde von eldervater, die 
sollen lönrechtes darven. 


2 $ 2. Swelk herre doch dirre eyneme liet güt, von deme 
haben se lönrecht an deme güde, unde ne erbit iz nicht an 
ir kindere, unde darvet selbe der volge an eynen anderen 
herren. Von tzüge mach men se virlegen in lönrechte unde 
urd@l zo vindene alle die des herschildes darvet. Ir herre 
aber, von deme se l&nrecht haben, der müt iren tzüch liden 
unde urt@l, unde ne mach se üph n&mande nutzen. 


2 $ 3. [Kumt aver en wif in die gewere des gudes mit rechte 
oder mit ires herren minnen, na des dode die it ire gedinget 





172. Vgl. Dsp Lehnrecht 1. — 1 Q bringt die Überschrift Hir is 


gesprochen von dem lantrechte, dit is daz lenrecht. 4 leyen] ley Q; 
len Ms, Ag. 5 ir] irdes Q; ersten N. 
173. Vgl. Dsp 2 und 3. — 6 wiph] unde vrowen @. 14/15 ir 


herre aber] aber ir herre Q, Mz; aber fehlt M, D, Hg (N weicht ab). 
17 Kumt aver bis $S. 166, 5 ire kindere fehlt Ordnungen la bis c; 
B bietet an dieser Stelle: Twiet aver en man güt unde jeghen sinen 
herren dat eme verdelet is, oder sinnet he güdes to rechte, dar 
neman des herren manne to jeghenwardich is, wen de des herschildes 
darvet, de herre mut dem man wol ghedeghedinghen mit den sel- 
ven mannen unde dat ghedinc seder mit in twinghen (in Homeyers 
Lehnrechtsausgabe irrtümlich als aus der Breslauer Hs Nr. 183 ent- 
nommen bezeichnet). 





166 SACHSENSPIEGEL. 


hadde to irme lieve, sie sal dar mede besitten to irme lieve, dat 
it ir mit uplatene noch mit irs herren dode nicht gebroken ne 
mach werden, deste sie’s sinne na ireme rechte, unde hevet volge 
dar an an iewelken herren, an den dat gut kumt; nicht ne ervet 
sie it aver na irme dode up ire kindere. ] 


174, 


2 $ 4. Ob tzw&ne man eyn güt ansprechent gliche unde 
tzüch dä zü biedet, eyne der zu deme herschilde nicht geboren 
ne si, unde eyn ander der an lönrechte vulcomen si, des tzüch 
sol vortg&n, der in deme herschilde vulcomen is, unde jenis 
tzüch si virlegit. 

2 $ 5. Swelk man zu deme herschilde nicht geboren nis, 
der ne mach nicht weigeren güt zu l&ne deme, der des her- 
schildes darvet, unde ne mach nicheynen sinen herren vir- 
lecgen, ob her an in volgen sol, dennoch her des herschildes 
nicht ne hät. 


175. 


2 $6. Ob eyn man, vulcomen an deme herschilde, von 
paffen oder von wiben oder von der eyneme, der des her- 
schildes nicht ne hät, belönit wirt, deme l&öne ne mach her 
nicht volgen an eynen anderen herren, iz ne si daz eyn paffe 


oder eyn wiph des riches güt bi core untfä unde den herschilt : 


dä abe habet; daz güt mogen se lien, unde deme güde mach 
men volgen an eynen anderen herren. 

2 $ 7. "Burchl&n aber unde kerken, unde alle len, där eyn 
man deme riche nicheyn dienst plichtich nis abe zu dün, 
daz mach lien paffe unde wiph, al ne haben se des herschildes 
nicht, unde deme mach men volgen an eynen anderen herren", 





174. Vgl. Dsp 4 und 5. 

175. Vgl. Dsp 6 und 7. — 16 vulcomen B, M, Ca, Ms, Hg, niederl. 
Hss; vulcomen is Q, Mz, D, Dsp; volkumen si L. 17 der eyneme] 
deme eyneme Q,; eyneme N, B. 23/26 Burchlen aber bis anderen 
herren fehlt ©. 23 aber B, L, M, Ca, Ms, D, Dsp; fehlt N, Mz, 
Hg, niederl. Hss. 26 herren] Ca, Ms fügen hinzu: ir eigen aber 











50b 


10 








25 

















10 


50d 15 

















LEHNRECHT 2 —4. 167 


176, 


3. Die man sol sime herren bi plicht hulde thün unde 
sweren, daz her yme alsö trüwe unde alsö holt si, alse durch 
recht "eyn' man sime herren solle, die wile daz her sin man 
wesen wolle unde sin güt haben wil. Al die wile her daz nicht 
ne düt, sö ne mach her nömannes tzüch sin an lEnrechte. 
Her sol och sinen herren mit worden unde mit täd ören, 
sw& her bi ym is, unde üphstän jegen in unde ine läzen 
voregän. 

177. 

4 $ 1. Des riches dienst, daz deme manne geboten wirt 
mit urt@len ses wochen vor deme tage, ir her varen solle, 
unde yme daz gekundegit wirt, dä iz tzwene man des herren 
hören, dä& sol her dienen bi plicht binnen düdischer zungen, 
die deme römischen riche undertän is. Alle die aber in öster- 
halph der Sale bel&hent sin, die sollen dienen zu Wenden, 
zu Polenen, zu Boemen. Ses wochen sol der man dienen 
sime herren mit sinis selbes kost, unde ses wochen vore unde 
ses wochen nä sol her des riches vrede haben unde schacht 
röwe, sö daz yme nichEn sin herre zu lönrechte degedingen 
ne mach noch des riches dienst gebieden. 


178, 


4 $ 2. Swenne aber die Düdischen eynen kuning kiesen, 
unde her zu Röme varet zu der wiunge, sö sint plichtich 








daz mugen se verlien, unde dem mach men volgen an eynen anderen 
herren, unde ob eigen uppe se verstirbt, deme mach men volgen, 
und daz solen se lien. 

176. Vgl. Dsp 8. — 1 bi plicht fehlt N, L, Hg, niederl. Hss. 3eyn 


fehlt Q. 4 unde sin bis wil fehlt N, B, Mz, Hg. 5 an lEn- 
rechte] zu lönrechte Q@, N, an lantreicht Hg; fehlt D. 
177. Vgl. Dsp 9 und 10. — 11 daz] dar @. 12 zungen] art Q. 


13 riche] kuninge unde deme riche ®. is] sin ©. 17 schacht Q, 
Mz, Ca; schafft M,; schat N, Dsp; stat B, Hg; sal L, D; sachte niederl. 
Hss (Lücke in Ms). 

178, Vgl. Dsp 11. 


168 SACHSENSPIEGEL. 


ses vorsten mit yme zu varene, de die &rsten in des riches 
core sin: der bischoph von Triere unde von Megenze unde 
von Colne, unde "der" palanzgr&ve von dem Rine, der herzoge 
von Sassen unde der markgröve von Brandeburch, durch 
daz deme päbese wizzelich si des kuninges redeliche core. 

4 $ 3. Och sol dä varen iewelk man mit sime herren, die 
des riches güt zu l@ne hät, oder her sol die vart lösen mit 
deme tzehenden phunde, daz her järlekes von yme hät. Disse 
hervart sol men ouch bieden vore ses wochen unde eyn jär 
unde dri tage ir der samnunge, unde de hervart lent den 
Düdischen, alse der kuning gewiet is. 


179. 


4 $ 4. Die man sol och sime herren dienen dä mede, daz 
her yme urt@l vinde zu l&nrechte vor mittage unde büten 
gebundenen tagen unde büten viriltagen. Swaz aber vor 
mittage unde büten gebundenen tagen mit urt@lin begriffen 
wirt, daz müt men wol lenden nä mittage unde in gebundenen 
tagen äne in vireltagen. 


180. 


4 $ 5. Swer "sö' eyn pherd oder sinis güdes icht sime 
herren gelegen hät, oder icht an sime dienste virloren hät, 





1 de]der®. 2 Triere] dieOrdnung Ib (Dsp) stellt richtiger den Mainzer 
Erzbischof voran. 3 der palanzgröve] palanzgreve Q. 4 markreve 
Q; margreve Mes. ö core] Ca, Ms fügen hier die aus Art. 150 ent- 
nommene Nachricht vom Ausschluß des Böhmenkönigs von der Kur an 
und tragen hinter den Namen der drei weltlichen Kurfürsten ihre Ehren- 
ämter nach; im Dsp fehlt der Satz durch daz bis redeliche core und findet 
sich der Zusatz unde der künic von Behaim ob er ist ein tiutscher man. 

179. (In @ sind versehentlich zwei Artikelzahlen übersprungen; 
infolgedessen bleibt die Zählung der Hs von nun an nur mehr um eine 
Ziffer hinter der des Textes zurück.) Vgl. Dsp 12. — 14 unde büten 
viriltagen fehlt Ca, Ms, Hg, Ds». büten] buten den ©. 17 äne 
in vireltagen fehlt Hg, Dep. in] in den ©. 

180. Vgl. Dsp 13 bis 16. — 18 sö B,L, M, ee D, niederl. Hss; 
fehlt Q, N, Mz, Ms, Dsp. 
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LEHNRECHT 4 — 7. 169 


daz yme unvergulden ist, die wile nis her nicht plichtich 
sime herren zu diende noch lenrechtes zu plegende. Weigert 
aber die herre sineme manne rechtes, swen her von ym 
beclaget wirt vor sinen mannen, die wile ne darf her yme 
5 nicht dienen noch lönrechtes plegen. 

5 $ 1. Tzwen mannen mach die herre eyn güt lien, alsö 
daz @ne die gewere dar ane habe unde die ander daz gedinge, 
‘ob der äne lönerbe sterbe, der daz güt in geweren hät. An 
deme gedinge nis nicheyne volge. L&zit iz ouch jene, der iz 
in geweren hät, daz gedinge” is gebrochen, iz ne si daz her 
iz weder untfä, der iz dä geläzen hät, unde dä an irsterbe. 

5 $ 2. Swer 'sö' iz güt in geweren hät, der mach iz 
getzügen, ob her iz bedarph, mit alle des herren mannen, die 
iz vor wär wizzen, daz iz sin lEn si. Die iz gedinge dä ane hät, 
; die müt getzügen mit den, die iz sägen unde hörden, daz iz 
yme gelegen si, durch daz her der were darvet. 

6 $ 1. Die vader erft üph den sun die were des güdes 
mit sament deme güde; dä umme ne bedarf die sone nicht, 
daz men yme des vater güt bewise. 

6 $ 2. Swelk man aber des sunes darvet, die erft üf den 
herren die gewere des güdes, iz ne si daz die herre daz gedinge 
dar ane virlegen habe, unde die belöhende man daz behalde 
näch rechte binnen siner rechten järtale. 


181. 


7 $1. Swelk herre eyn güt liet sineme manne, swär iz 
yme irst ledich werde, iz si luzzel oder vil, unde dar näch 








4/5 yme nicht dienen] nicht dienen yme @. 8/10 ob der äne bis 
daz gedinge fehlt ©. 8 daz güt] dat N; iz ZL, niederl. Hss. 

hät] B, L, niederl. Hss fügen hinzu: daz iz der behalde (B: dat 
hes sic underwinde) der ir (B: dat, fehlt niederl. Hss) gedinge där 
an hät. 9iz B, L, Mz, M, Ca, D; daz N, Ms, niederl. Hss; daz 
güt Dsp; dat leen Ag. 12 sö B, L, M, Ca, D, Hg, Dsp; fehlt Q, 
N, Mz, Ms, niederl. Hss. iz güt Q, L, D; eyn güt N, B, Mz, Hg; 
daz güt M, Ca, Dsp; güt Ms, niederl. Hss. 14 vor] vir Q; ver 
Mz, Ca. 

181. Vgl. Dsp 17 und 18. 





170 SACHSENSPIEGEL. 


liet eynem anderen eyn benümit gedinge, mit deme erren 
löhene ne mach jene disseme sin benümede gedinge nicht 
brechen, swen jene stirft der iz in geweren hät, wen iz deme 
herren nicht ledich ne wart; iz ne si ob men daz gedinge zu 
eynir vluchtsale lie binnen jenis sükebette, der iz in weren hät. 

7 $ 2. [Jene müt aber sin gedinge tzügen näch gedinges 
rechte vor deme herren’ jegen den man, der sin güt an spricht, 
al bekenne der herre in beiden ir l&nunge. Mit des herren 
bekentnisse behalt der man sin güt jegen den herren äne 
tzüch, unde nicht jegen sinen hüsgenöt]. 

7 $ 3. Swelk herre eyn güt liet sinem manne, dä mede 
nis yme die were nicht gevernet jegen sinen herren, ob yme 
sin herre des güdes nicht ne bekant, sö is doch sin man von 
sinenthalben in geweren hatte. 


182, 


7 $ 4. Ob tzw&ne man eyn güt ansprechet, die beide der 
were darvet, beide sollen se benennen de zit der lönunge, 
unde swelker die &rsten lönunge gezügen mach, der sol "iz" 
mit rechte behalden. 

7 $ 5. Swen eyn herre sinem manne liet güt, swä iz yme 
erst ledich wirt van sines mannes töde, unde anderes nicht 
dä ane bescheidet, die man sol haben daz Erste güt, daz deme 
herren ledich wirt, iz si ledich oder virlegen. 





1 erren] Ersten N, L, Mz, M; vorderen B. 5 vluchtsale lie] vlucht 
sole lien @, M; vlucht lende N; lie fehlt K. 5/10 Jene müt bis 
sinen hüsgenöt Ordnung Ib (Hv und Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 
11/14 Swelk herre bis in geweren hatte steht hier in Q, N, B, L, Mz, 
Hv, niederl. Hss, Dsp; in M, Ca, Ms, D, Hg, K hinter järtale ($. 169 
Z. 23) versetzt. 13 is] daz N, Dsp; fehlt niederl. Hss. sin man] 
her sin man de Q; der man M. 14 in] dat goet in niederl. Hess. 

182, Vgl. Dsp 19 bis 23. — 17 iz L, Mz, D, Hg, niederl. Hss; 
fehlt Q, B, M, Hv,; dey N; daz güt Ca, Ms, Dsp (Lücke in K). 
22 ledich oder virlegen Mz, M, Ca, Ms, D, Hg, K, Dsp; virlegen 
oder ledich Z, niederl. Hss; virlegen oder unverlegen Q, B, Hv (Lücke 
in N, Mz). 
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LEHNRECHT 7 — 8. {71 


7 $ 6. Iewelk umbewiset güt, daz deme manne gelegen 
wirt, sol her behalden mit getzüge, nä deme iz yme gelegen 
wirt, dä her der were ane darvet. 

7 $ 7. Daz güt daz Erst ledich wirt, des sol sech der man 
underwinden, al si iz m& oder min dan yme gelegen si, want 
her siner lönunge die vulle habe. 

7 $8. Ob die man virsmähet daz l&n, daz deme herren 
ledich wirt, unde her iz yme nicht tzü ne tzüt binnen jär 
unde tage, von deme si der herre ledich vortm£r, her ne dö 
sin unschult dä zü, daz her iz nicht ne wiste, daz iz sime 
herren ledich wäre. 

7 $ 9. In eynir sache von eyneme löne ne mogen se tzwene 
nicht getzüch sin, die wile se an deme löne nicht bedeilit sin. 


183. 

8 $ 1. Ob se tzw&ne mit eyneme löne sint bel@nt des güdes 
waz liet eynem manne, ir neweder ne mach än den anderen 
an deme güde sineme manne nicht virteilen, noch üph läzen 
sineme herren, alsö daz iz deme anderen schade, die wile se 
an deme güde umbeteilit sin. 

8 $ 2. Die herre müt wol sinen mannen mit urtelen ge- 
bieden, die eyn güt von yme haben, daz se sech binnen ses 
wochen bescheiden, daz her wizze, üph weme her sinis dienstes 
se, unde ne düt se des nicht, se werden weddehaft dar umme, 





2 sol] daz sol Q, L (Lücke in N). deme] deme daz Q, Ms, K; 
fehlt L (Lücke in N). 9 vortmer] vorbaz me Q,; mer furbaz M; 
vorbaz L; fehlt Dsp. 

183. Vgl. Dsp 24 bis 28. — 14 se Q, L, Ca, D, niederl. Hss; so B; 
fehlt Mz, Hv, M, Ms, K, Dsp; yrre Hg. lene @, N, B, M;z, 
Hv, M, Dsp; güde L, M, Ca, Ms, D, Hg, K, niederl. Hss. sint 
belent 9, B, M, D, Hg, Dsp; belent sint Ca, Ms, K; belent weren 
N; werden belent Hv; belent L, niederl. Hss; bedelt Mz. des] 


unde des N, Hv, Ca, Ms, D, Hg. 19 mannen] manne @, L, Hv; 
fehlt B. 20 die] der ®, L. haben] hät @, ZL. 22 se L, Hr, 
M, Ca, Ms, D, K; warden sol Q, B, Hg; sich... . versen Mz; sole 


zeyn N, verzien sal niederl. Hss; wartende si Ds». 





172 SACHSENSPIEGEL. 


unde men virteilit yne ire güt, ob yne ir herre mit lönrechte 
volget. 

9 $ 1. Swer eynis herren man is, vorspreche müt her wol 
sin unde urt@l vinden binnen lönrechte, al ne habe her nich&n 
güt von deme herren. Urt@l siner manne ne müt her aber 
nicht schelden, her ne setze burgen eynen bel&henden man 
des herren, daz her mit rechte vulcome, oder daz urt@l mit 
rechte läze. 

9 $ 2. Swelk man dries urt@l schilt, unde yme daz weder- 
vunden wirt, daz her iz nicht alsö beschulden ne habe, als 
iz yme helphende si, nich@n urt@l ne müt her mö& schelden, 
her ne habe gebezzerit, daz her an den dren urt&len misse- 
tän habit. 

10 $ 1. Etleke lüte sagen, daz men nich@n gedinge lien 
ne müze äne jenes bede, der daz güt in weren hät; des nis 
nicht, wan der man sol tzügen sine lEnunge, ob her iz bedarph, 
unde n&mandes bede. 

10 $ 2. Is och eyn man bel@hent von sime herren mit 
“ eyneme phunde oder mit tzwen, swä iz yme irst ledich wirt, 
leEnrecht hät her dä an; noch mör rechtes hät disse dä an, 
deme iz gelegen unde benümet wirt. 


184. 


10 $ 3. Swen eyn herre sineme manne güt bewisen let, 
daz her yme liet, zu hant hät die man de gewere an deme 
güde, de des herren was, ir her iz yme lege. 


10 $ 4. Swen aber die herre weigert zu bewisene sö getän 
güt, alse her yme gelegen hät, die man underwinde sech 
sö getänes güdes, alse yme die herre gelegen hät, swär iz 
sime herren ledich si, sunder bewisunge. 





14 sagen] sprechen @, Mz, Hg. 20 noch mör bis dä an Mz, 
Hv, M, Ca, Ms, D, K, Dsp; fehlt Q, N, B, L, Hg, niederl. Hss. 

184. Vgl. Dsp 29. — 24 was Mz, M,Ca, Ms, D, Hg, Dsp; ir was 
N, B, L, Ho, niederl. Hss; irdes was ©. 
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LEHNRECHT 8 — 11. 173 


10 $ 5. Hät aber die herre eyn dorph oder eyne stad 
bescheiden, dä her yme sin güt inne gelegen hät, die man 
ne müt nicht in eyne andere stat varn. Behalt her daz güt, 
des her sich sus underwint äne bewisunge, jär unde tach äne 
rechte wederspräche sinis herren, die herre ne mach iz yme 
nicht wandelen. 


185. 


11 $ 1. Swelk güt eyn man ane sinen geweren nicht ne 
hät unde yme nicht bewisit nis, deme ne mach her nicht volgen 
an eynen anderen herren, noch erben an sinen sone. Swelk 
güt men aber nymt deme manne mit gewalt, unde her daz 
irvolget mit rechter clage, daz güt erft her an sinen sone 
unde volget yme selbe an eynen anderen herren, al darf her 
der were, ob her der rechten clage tzüch hät. 


186. 


11 $ 2. Ob die herre sineme manne liet eyn dorph ganz 
oder wingarden oder teyden oder gerichte oder sus getänis 
dinges icht, oder alliz daz her ledich hät an eynir stad, deme 
lene volget de man unde erft iz, al darf her der bewisunge. 

11 $ 3. In molne unde in munte unde in tolne unde in 
wingarten unde in teyden oder in sus getänen dingen, ob 
eyn man belöent wirt, deme löne volget die man unde erft 
iz, al habe de herre des lEnes stat in siner gewalt zu bestadene. 

11 $ 4. Swaz aber den mannen an yrme löne bricht, de 
wile die herre hät in sinir gewalt des l@nes stat unde "die" 
bestadet, die wile sol die herre den mannen irvullen iren 
schaden. 

11 $ 5. Liet aber die herre m& dä üz, denne her dä inne 
habe, die der Ersten lEnunge dä inne habet, die sollen ir güt 





185. Vgl. Dsp 30 und 31. — 11 sinen] sine @, B, L. 

186. Vgl. Dsp 32 bis 34. — 18 müntye Q,; munten ZL,K. 19 sus 
getänen] sulchetanen ©. 23/24 unde die bestadet] unde bestadet Q, 
B; unbestadet N (Lücke in K). 27 ersten] örren B, Ca, Ms, 
D, niederl. Hss; herre Ds». 








174 SACHSENSPIEGEL. 


an der selben stat haben, unde die nä belöent werden unde 
ız dä inne nicht haben ne mogen, die sollen den herren umme 
irstadunge manen. 


187. 


12 $ 1. Die man ne habe von sime herren eyne halbe 
hüve oder eyn güt daz fumf schillinge gelde [bewisedes güdes], 5 
sö ne mach her niemandes getzüch sin binnen lönrechte. 

Confoederatio 12 $ 2. Des virbannen mannes oder virächten mannes 535 
unde virvesteden mannis tzüch mach men wol virlecgen 
binnen deme gerichte, dä her gebannen is oder in ächte 
getän is oder virvestit is. Vorsprechen ne mogen se nicht ıo 
wesen. Olaget se üph Yymande, her ne darf ine nicht antworden, 
ob her den ban oder ächte oder vestinge getzügen mach. 
Doch müzen se antwurden hi binnen alle den, de upphe 
se claget. 


188, 


13 $ 1. Ob die herre sineme manne virsachet güdes, daz ı5 
die man an sinen weren hät ses wochen und eyn jär, n& 
deme daz her iz untfienc, än des herren rechte wederspräche, 
ob die man die rechten were dä an getzügen mach [mit seben 
mannen], des lenes gewere sterkit her alleyne üph den heiligen, 





187. Confoederatio cum principibus ecclesiasticis ( Reichsgesetz vom 
26. April 1220), c. 6: Item, sicut iustum est, excommunicatos eorum 

. vitabimus; et nisi prius absolvantur, non concedemus eis per- 
sonam standi iuditio, sic distinguentes, quod excommunicatio non 
eximat eos a respondendo impetentibus, sed sine advocatis; perimat 
autem in eis ius et potestatem ferendi sententias et testimonia et alios 
impetendi. 











3 irstadunge] ire stadunge Q, Ms; stadunge B; ir schadunge K, 
niederl. Hss; eren schaden N; on stedichen Hg. : 
187. Vgl. Dsp 35 und 36. — 5 bewisedes güdes Ordnung I b (Dsp); 
fehlt Ordnungen Ia und c. 8 unde] unde des Hv, Ms; oder B, Mz, 
K; adder des M; auch des N. wol fehlt N, M, D, Hg. 
188, Vgl. Dsp 37 bis 40. — 16 wocchen unt Q@. 18/19 mit 
seben mannen Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 








| 
| 
4 
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LEHNRECHT 11 — 14. 175 


unde behalt daz güt äne getzüch, ob men mit rechter clage 
die were nicht ne brechen ne mach. [Swä men mit seben 
mannen getzügen sol, dä müt men wol eynen unde tzw£&nzich 
man umme den tzüch vrägen]. Doch ne mach n&man in 

5 burchl&ne recht l&n behalden sunder getzüch, al hät her daz 
an geweren. 

13 $ 2. [L&t aber eyn herre eynen man sitzen mit sime 
güde jär unde tach äne rechte wederspräche, alse her durch 
recht sol, die wile her sines güdes sinnen sol oder iz üz tzien 

ı0 sol, mit den geweren ne mach her sime herren an deme güde 
nicht vernen, ob her sich verjäret unde ob her is sän an eynen 
anderen herren tzüt, der herre ne behalde iz, alsö recht is]. 

13 $ 3. Swä men järlekes ienegen tzins abe gibt, dä ne 
mach die man an deme güde nich@n l&n behalden. Sprichet 

ıs aber die man len dä an, unde die herre büdet mit getzüge 
sin tzinsgüt dä ane zu behaldene, den man ne hilpt de gewere 
nicht, her ne müze sin l&n mit getzüge behalden jegen sinen 
herren; daz müt die man bilker tün, ob her iz vulcomen 
mach, den die herre müze tzinsgüt an des mannes l&ne be- 
20 halden. 


189. 


13 $ 4. Eyne word oder eynen morgen oder eynen man 
müt die man üph den heyligen behalden jegen sinen herren 
under al sime güde, ob her "sän! an eynen anderen herren 
volget, ob her iz in rechten geweren hät. 

oe» 14 $1. Eyn güt mach maneges herren sin, alsö daz iz 
eyn von deme anderen habe; doch müt eynis de gewere sin. 
Swer daz in nut unde in gelde hät unde den tzins dä üz nymt, 





2/4 Swä men bis tzüch vrägen Ordnung Ib (.Dsp); fehlt Ordnungen 
Ja und c. ö daz] daz güt M, Ca, Ms, D, K. 7/12 Let aber bis 
alsö recht is Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia undc. 15 bü- 
det] buwet Q; bewiset L. 

189. Vgl. Dsp 41 und 42. — 23 san Mz, M, Ca, D, K,; zu hant L; 
fehlt Q, Hg, niederl. Hse, Dsp; io B; is Ms; des N (Lücke in Hv). 
27 swer Q, N, Mz, Ms, Hg, K; swer sö B, Hv, M, Ca, D, niederl. Hss, 
Dsp; swa he L. 


176 SACHSENSPIEGEL. 


ız si wiph oder man, de hät de gewere dä an, unde deme sol 
men dä abe antworden, ob dä Yyman upphe missedüt. Doch 
ne höt "daz” nich@n recht were, daz die man mit gewalt 
besitzit, ob men de gewalt irvolget mit rechter clage unde 
daz getzügen mach. 


190. 


14 $ 2. Saget eyn man ime güt von eyneme anderen 
herren in sinis herren jegenwarde, von deme her iz habit, 
unde hät iz die herre tzüch siner manne, an deme güde 
ne hät die man nichein recht m&, jene herre behalt iz, von 
deme her iz yme zü saget. 

14 $ 3. Dä umme ne sol n&man sines l&Enis weren benümen 
vor deme ubersten herren, die wile her iz mit lönrechte weige- 
ren mach; went die man nis nicht plichtich umme sinis herren 
güt deme ubersten herren zu antwordene, daz her in sinen 
weren hät, al si her och wol sin man. Mach aber die uberste 
herre getzügen, daz sin man yme daz güt üph geläzen habe 
oder yme mit rechte virteilit si, jene die de gewere dä ane hät 
müt daz güt vorestän, unde yme volgen an den ubersten 
herren. 

i 191. 

14 $ 4. Swen eyn man sineme herren güdes virsachet unde 
iz yme untseget vor sinen mannen, daz her von yme hät, 
daz güt sol deme herren ledich sin. Hät "aber her iz vort vir- 
legen, unde underwint iz sich der uberste herre, die man, 





2 abe] vore Q, B, L, Hv,; op N; von Ma. 3 het daz N, Mz, M, Ca, 
Ms, D, Hg; het B; het id Hv; hat Q; hät daz L, K, niederl. Hss, Dsp. 
4 unde] unde men Q, N, Hv, niederl. Hss. 

190. Vgl. Dsp 43. — 6 saget] spricht Q, Mz; leget Hv. eyn 
man ime N, B, Mz, Hv, D, Hg, niederl. Hss, Dsp; eyn man umme Q; 
imeeyn man M,Ca, Ms, K(Lweichtab). güt B,M, Hv, niederl. Hss, 
Dsp; eyn gütQ, Mz, Hg; gützu N,Ca, Ms, K;gütanD,@Gc. 10saget] 
spricht Q, Mz. 18 müt] die müt @, Hg. 

191. Vgl. Dsp 44. — 22 aber] och N, niederl. Hss; fehlt Q, Hg. 
22/23 vort virlegen B, L, Mz, Ca, Ms, K,; vorbaz virlegen Q; virlegen 
Hv, M, D, Hg, niederl. Hss, Dsp. 23 iz sich B, L, Mz, K, niederl. 
Hss; her iz sich Q; des sich Ca, Ms; sich des N, M, Hg, Dsp; sich Hv, D. 
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der daz güt in geweren hät, die sol sinen herren mit urt&len 
manen, daz her sin güt vorestä unde des ubersten herren 
anspräche abe lege mit rechte; daz sol her thün durch recht 
binnen ses wochen. Weigert die herre des zu thünde weder 
recht, die man volge an den ubersten herren sineme güde, 
unde ne virliese dä mede nicht, ob iz sin herre dä näch behalde. 


192. 

15 $ 1. Ob eyn herre sinis mannis güdes virsachet vor 
deme ubersten herren, oder iz nicht ne benümet, swen her 
iz untf&id, unde her iz durch recht benümen sol, die man 
volge sime löne an den ubersten herren binnen sinen rechten 
degedingen. Die herre mach sech virsprechen unde virswigen 
an sime rechte, unde nicht sine man, ob sine man daz güt 
vorstät näch rechte. 

15 $ 2. Swen die man an den ubersten herren volget sime 
güde, unde der lEnunge unde der bewisunge an ene geret, 
her is plichtich deme herren daz güt zu benümene unde den 
herren,von deme her iz gehat habe, ir men ine bel&ne oder wise. 

15 $ 3. Weline och die herre wisen, jene sol die bewisunge 
behalden mit getzüge jegen den herren mit siner manne 
rechte, daz her an ene sö gevolget habe, alse her ene dur 
recht wisen solle. Gezüget her daz jegen den ubersten herren, 
sö ne bedarph er nicheynis gezüges jegen den herren, dä men 
ine wiset. 


19. 


16. Nieman ne darph anderweide untfän güt, daz ime sin 





192, Vgl. Dsp 45 und 46. — 11 die] wen die Q, N. 13 näch] 
mit B, Hv, Ms, Hg, K. 14 an] in Q, Hv, Ms; fehlt N. 14/15 vol- 
get sime güde] sime gude volget Q; volget mit sime güde N, Dsp. 
18 wisen] den Vorzug verdient wohl die Lesart nicht wisen, die sich 
jedoch nur in den niederl. Hss findet. 19 behalden mit bis herren] 
behalden jegen ine mit getzuge Q,; enthegen eme behalden met ghetuge 
N; behalden tegen den heren Ms. 

193. Vgl. Dsp 47 und 48. — 24 bedarph Q, Mz, Ms. 
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weder untföid, her ne darve der gewere dar ane ses wochen 
unde eyn jär. 

17. Swelkes mannes güt die herre wech liet in sin ant- 
worde, des daz güt is, äne des mannes rechte wederspräche, 
nich@n recht ne mach her "mer" an deme güde bereden, des 5; 
len 'iz’ Er was. 


194, 


18. Ob die herre sinen manne zu lenrechte degedinget, 
binnen deme degedinge nis her nicht plichtich deme manne 
zu antwordene, ob her ine ichtes schuldeget, die wile sin 
sache ungelent ist. Wirt aber des herren lönrecht gevrist mit ı0 54d 
urd&@len, unde irstirft deme manne eyn güt an, iz si gedinge 
oder len, des her an den herren sinnet oder büdet zu behaldene 
mit rechte, die herre sol ime l&nrecht dün mit rechte binnen 
sinen degedingen, al si des herren schuldegunge unverendet. 
Die herre mochte anderes an siner schuldegunge tzogen den ı5 
man, biz daz her sech virjärde an siner sinnunge. 


195. 


19 $ 1. Ob eyn man an sinis vorsprechen wort nicht ne 
jet, unde ob die herre den vorsprechen dä umme schuldeget, 
her müt dä umme wedden, her ne dö sin recht dä vore unde 
swere, daz her anderes nicht gesprochen ne habe, wen alsö 20 
in jene bide, deme her zu vorsprechen gegeben si. 

19 $ 2. Die man mach aller schuldegunge mit siner un- 
schult untgän, die n&man gezügen ne mach, daz 'iz’ vor 
gerichte geschen si. 


wi 
wor 
n 








1 weder] anderweide Q,; anderwerven @c; aber weder Hv, M, K, Dsp; 


dar na weder N. 5 mer fehlt ©. 6 iz] dat gut N; fehlt Q (Ms 
weicht ab). 
194, Vgl. Dsp 49. — 11 irstirft] stirft @, Mz, Hv; vorstirft N, 


niederl. Hss. 


195. Vgl. Dsp 50. — 21 in] sin Q; ime N, Hv; fehlt Ms. 23 iz Mz, 
M, Hg, K; se Ms; si Hv, Dsp; fehlt Q, N, B, L, D, niederl. Hss. 
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196. 


20 $ 1. Swenne die sone näch des vater töde lebit alsö 
lange, daz men sine stimme hören mach in vier wenden des 
hüses, sö is her beerft mit sinis vater l&ne, unde hät iz gevernet 
allen den, die daz gedinge dar ane hatten. Der sone der stirft 
ir dem vatere, der nis nich@n lönerbe, went her mit nicheyneme 
löne beerbet nis; dä umme ne bricht her n&manne sin gedinge 
an des vater löne. 

197. 

20 $ 2. Swelkeme manne men sin güt vird@lt, oder her 
iz üph l&zit, was ime ienich gedingete gelegen, des sol her 
darven mit sament deme güde. 

20 $ 3. Swär de sone deme vatere nicht evenbordie nis, 
unde de man weigeren mogen ir güt von yme zu untfände, 
al lebet der sone nä des vater töde, her ne vernt n&mande 
nichen gedinge an vorlegeneme güde sinis vater. 


198. 

20 $ 4. Ob eyn herre zu unrechte sinem manne wedersayt, 
unde die man deme herren nicht, weder gedinge noch len ne 
virlüsit die man dä mede, unde behalt daz güt äne dienst 
zu sime libe, mit deme her nicht vorbaz volgen ne mach. 


199. 


20 $ 5. Bischopphe güt unde vanlen sol der coning ganz 
lien unde nicht tzwein. Swer ouch von eyneme vorsten 





196. Vgl. Dsp 51 und 52. — 2 stimne ©. wenden] 
enden L, Mz, Hv, niederl. Hss. 4 daz Q, N, L, Ms, Dsp; iz B, 
Hv, M, D, niederl. Hss; fehlt Mz, Hg, K. 5 ir] in @; vor M. 


6 sin] nen Q, B; enich N. 

197. Vgl. Dsp 53 und 54. 

198. Vgl. Dsp 55. — 17 daz güt] dat Ms; iz M, D, K (Lücke 
in Hg). 

199. Vgl. Dsp 56 bis 59 $ 1. 


12* 
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bel@nit is, der vanl&n hät, her ne darf daz l&n von n&manne 
untfän, de vanlönes darvet, al si her eyn boren vorste. 


21 $ 1. Der sone behalt des vater schilt zu lEnrechte, der 
yme evenbordich is, die wile her sich mit manschaph nicht 
ne nedderit. 

21 $ 2. Ob die sone in des vater stat nicht man wil wer- 
den, dä mede nis sin schilt nicht gehöget. Iz ne höget nicht 
des mannis schilt denne vanlen, ob yme daz gelegen wirt. 


21 $ 3. Iz ne erft n&man n&@n len, went die vater üf 
den son. 

22 $ 1. Nä des vater töde binnen jär unde tage kome die 
son zu sime herren, unde biede yme sine manschaph mit 
gesammeden henden, unde gä yme alsö nä, ob die herre stä, 
daz her ine gerichen muge. Sitzet aber die herre, sö sol her 
vor ine knien. Summeliche lüte sagen, daz her die hende 
solle wagen deme herren zü, des nis nicht; wen alse die man 
geit zu deme herren, dä her steit, oder knyet vor ene, dä her 
sitzit, sö weget sech al sin liph, unde müzen och die hende 
wagen. 


200. 


22 $ 2. Aldus sol die man sprechen, alse her sinis güdes 
sinnit, mit gevaldeden henden: ‚‚Herre ich sinne an üch sö 
getänes güdes, als ich mit rechte an üch brächt habe, unde 
biede üch dä umme mine manschap eynewarve, anderwarve, 
drittewarve, unde setze des üwe man zu züge.“ 

22 $ 3. Ob die herre weigert mit unrechte, daz her ine 
zu manne untfä, die man sol behalden daz güt, dä her sine 
manschaph umme geboden hät, unde besitze äne dienst, unde 
ne darf nymber des güdes m£r gesinnen, de wile her is lebende 





12 sime] deme ©. 15 sagen] sprechen Q, Mz. 

200. Vgl. Dsp 59 $ 2 und 60. — 24 des] v des ©. 28 nymber 
bis mer Q, L, Ms, Hg, Dsp; nymber mör des güdes Mz, Hv, D, Fa, K; 
des güdes nymber m£r N, niederl. Hss; nimmer des gudes M; nicht 
mer des gudes B. is] des Q&, N, Mz, M. 
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orkunde hät, unde erft daz güt an sine kindere, unde mach 
dä mede belönen sine man; went her hät mit rechte behalden 
daz güt, dä yme rechtes abe geweigert was. Die man ne darf 
nicht anderwarve bieden sine manschaph, iz ne si daz yme 
sin züch sterbe. 


201. 


22 $ 4. Swär aber deme manne sin güt mit gewalt ge- 
nomen wirt, der sol sine clage järlekes virnyen, [durch daz 
her der gewere darvet]. 


22 $ 5. Biedet aber die herre deme manne sin güt, her 
sol iz al zu hant untfän, oder her virsümit sech dä an; wen 
die herre brikt yme sine järtzale mit deme biedene, alse se 
die man lenget mit deme sinnene. 


23 $ 1. Die herre ne sol n&mandes manschaph versprechen, 
äne des die des herschildes darvet, oder "des die’ in des riches 
ächte is, oder in deme selben gerichte vervestet is, oder ob 
ine die selbe herre beclaget hät vor des landes richt&re umme 
roub oder umme ander ungerichte, unde yme mit urd@len 
gedegedinget is, binnen den degedingen ne darf ene die herre 
zu manne nicht untfän. 


23 $ 2. Swene aber die herre zu manne untfät, her ne 
mach yme nicht weigeren güt zu liene, daz her mit rechte 
an ine gebrächt hät, unde sine manschap umme ge- 
boden hät. 





1 orkunde] zuge Q. 2 sine] sinenN, M, Ms, niederl. Hss, Dsp; 
sinen zu sine verbessert BB hät bis behalden] mit rechte behalden hat 
Q; mit rechte behelt X. ö sterbe] irsterbe Q; af storve N. 


201. Vgl. Dsp 61 und 62 $ 1 und 2. — 7/8 durch daz bis darvet 
Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 14 des die (sec. !.) 
fehlt Q; des fehlt N, Mz, K, Dep. 19 untfän] Ms fügt hinzu (die ent- 
sprechenden Teile von Ca sind nicht erhalten): Is ok de man to banne 
dor des sulven here clage, he ne darff ene nicht to manne entfan. 
Is aver he to banne dor eynes anderen mannes clage, dat ne scadet 
eme nicht, al weigert eme syn here lenrechtes, uppe dat he syne 
manscop bidde.e 22/23 geboden] untfangen Q, N (Lücke in Ms). 
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202. 


23 $ 3. Die herre sol sinem manne zu aller zit unde in 
allen steden güt lien, där men iz ine zu rechte an geret, 
wen alleyne in kerken unde in kerkhoven. 


24 $ 1. Swen aber die herre urd&@les vräget sinen man, 
ob jene yme sine manschap geboden habe, alse her ine zu 
manne mit rechte solle untfän, weigert yme danne sine manne 
urd@l zu vindene äne des herren schult, unde mogen se denne 
des mit rechte vulkomen, die herre is äne schult jegen den 
man, unde die man ne irwirft mit deme sinnene nicht, mer 
ob ine die herre schuldeget dar nä, daz her sech jegen ine ver- 
järet habe, daz her sine unschult dä vore deste warlicher 
thün moge. 


203. 


24 $ 2. Swenne die herre deme manne güt liet, daz her 
mit rechte an in‘ brächt hät, daz is her yme plichtich zu 
hant zu benümene, al daz her iz weiz; des aber her nicht ne 
weiz, daz sol her yme benümen uber vierz@nacht; dä sol yme 
die herre degedingen mit urd@len vor sinen man; swaz her 
dä nicht benümit, dä ne hät her nicht m& rechtes an. 


24 $ 3. Unde daz selbe daz her yme benümit, ob iz yme 
die herre nicht ne bekant, daz sol her mit getzüge behalden 
al zu hant, ob her mach, unde ob her ne mach, sö habe her 
vrist virz@nacht. Sinen tzüch sol her aber al zu hant benümen 
des herren man alsö vele, alse her wil; der sol yme die "herre" 





202. Vgl. Dsp 62 $ 3 und 63. — 3 wen] sunder @, N, Ms; an Hg 

in kerkhoven] üph kerkhoven @, N; uffe deme kyrchobe Mz; 

kerchoven K. 10 jegen ine] in Q hinter habe; fehlt K,Dsp. 11 war- 
licher] baz Q, N. 


203. Vgl. Dsp 64 und 65 $ 1. — 13 die herre] eyn herre Q, N. 
deme] sinem Q; eynen N, Ag. 14 in fehlt Q; ime N, Hv, K. 
15 al daz] al da Q; off Ag. 20 getzüge] getzügen Q, Hv, M, Dsp. 
22 her aber] aber her @, Mz; her Hg, K, niederl. Hss; er auch Dsp 
(N weicht ab). 23 die herre] die Q; fehlt Hg. 
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sebene bringen, der die man geret, unde nicht, der die 
herre wil. | 

24 $ 4a. Swelk dirre sebene där zu jegenwarde si, den 
ne darf die herre nicht bringen zu tage, ob her ine zu hant 
vreget um den züch. Swelk ir zu deme tage nicht ne kumt, 
di der herre bringen sol, mit deme hät die man sinen tzüch 
vullenbrächt jegen sinen herren. 


204. 


24 $ 4b. Jegen sinen hüsgenöt ne mach her aldus mit 
getzüge nicht vulcomen. 


24 $ 5. Benimt iz "ime" aber echt nöt, daz her nicht ne 
kumt, die züch wesen sol, unde wirt de besch@nunget alse 
recht is, dä ne virlüsit die herre nicht mede. Ladet aber die 
herre den benümeden tzüch alse recht is, den her bringen sol, 
unde ne kumt her nicht, die herre sol yme vor degedingen 
zu rechte, unde verteile ym zu lest sin güt, daz her von ym 
hät, sö blift die herre äne schult unde äne schaden, ob die 
man nicht ne kumt, den her mit lönrechte nicht vorbaz 
dwingen ne mach. [Die man mach sich och danne irholen mit 
eyneme anderen tzüge]. 


24 $ 6. Ob die man eynes herren man zu tzüge nümet, 
des die herre nicht bekant, daz her güt von yme habe, unde 
daz uphen heyligen geweret, den ne darf die herre nicht 
vregen umme nicheinen tzüch, noch zu tage bringen. Sweret 


ö den M, Ms, K, niederl. Hss, Dsp; eyn Q, D; syn Hg; dat N; fehlt 
B, L, M:z, Hv. 

204. Vgl. Dsp 65 $ 2 bis 67. — 10 ime M, Ms, D, Hg, K, niederl. Hss, 
Dsp; fehltQ, N, B, L, Mz, Hv. her] die Q,; dey ghene N. 10/11 ne 
kumt] comen ne mach Q, niederl. Hss; kumen mac L; komen kunde N 
(Lücke in K). 18/19 Die man mach bis anderen tzüge Ordnung Ib 
(Hv und Dsp); fehlt Ordnungen Ia und ce. 20 eynes B, Mz, Hv, Ms, 
Dsp; eynes den Q; eynen des L, niederl. Hss; des M, D, Hg; deme N; 
enen K. 22 geweret] geweren Q; beweret M; waret N, B, K; 
svert Hv,; geswerz Ms; swoir Hg. den] des @. 
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daz die herre, dä die man jegenwardich is, die tzüch wesen 
sol, äne sine rechte wederspräche, swaz güdes her von deme 
herren hatte, daz is deme herren ledich. Wil och die herre 
tzüch liden üph sinen man, unde ne trüwet des die man nicht, 
daz jene alsö bel&hent si von deme herren, alse her tzüch 
wesen moge, daz müt de züch behalden uphen heiligen, 
unde müt benümen daz güt, dä her tzüch abe wesen wille. 


24 $7. Tzu deme üz gelegedeme tage dä sol die man 
kiesen sebene, "die' men vräge umme sinen tzüch, under alle 
den der die herre bringen sol, unde och her selber. Vulkumt 
die man mit tzwen under den allen, "her" behalt; ne düt her 
iz nicht, her verlüsit. Her virlüsit ouch, ob her zu deme 
lönrechte nicht ne kumt. Die man behalt ouch daz güt sunder 
getzüch, ob die herre zu "deme” lönrechte nicht ne kumt. 
Doch mach ir iewederen echt nöt untschuldegen: venknisse, 
süche, "unde" des riches dienst, unde des landes nöt ob iz 
eyn ander lant anevechtet, unde her dä zü geladet wirt mit 
gerüchte. 


205. 


24 $ 8. Swene echt nöt irret, daz her zu deme lenrechte 
nicht comen ne mach, der sol dä senden sinen boden der sine 
nöt bescheinege uphen heiligen. Ob die herre nicht ne trüwe, 
daz jene des mannes echte bode si, unde von yme där gesant 
si, daz müt die bode geweren uphen heiligen; die bode si 
eigen oder vri, men ne mach ine nicht virlecgen. Doch stät 








1 jegenwardich] zu jegenwarde Q,; dar jeghenwerdich N; zcu ant- 
werte M. 2 güdes her N, L, Mz, M, D; her güdes Q, Ms, Dsp; 
gut he B; her K, niederl. Hss. 3 is] wirt @. 9 sebene die] 
swene Q; zevene den K. 11 her behalt] behalt ©. 13/14 Die 
man bis nicht ne kumt fehlt L, M, D, K. 14 deme fehlt Q, N. 
16 süche unde] süche Q, N, B, K. 17 eyn ander lant] ine ander 
lant @; in en ander lant Av; dem lande K. 


205. Vgl. Dsp 68. — 21 bescheinige B, Ms, D, Fa, niederl. Hss; 
kundege Q; bewise N, L, Mz, Hv, M; bewar K; besehe Dsp. 22echte] 
rechte ZL, M, niederl. Hss, Dsp; fehlt Mz. 
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LEHNRECHT 24 — 25. 185 


daz an des herren cor, weder her des boden recht neme zu 
hant, oder des mannes zu tage, deme iz echt nöt benimt, 
daz her nicht comen ne mach. 


206. 


24 $ 9. Ob venknisse den man irret, daz her zu tage nicht 
comen ne mach, noch boden senden, den nähesten tach, der 
yme geleget wirt mit urdelen von der zit, daz her ledich wirt 
van venknisse, den sol her süchen, alse her jenen solde, den 
ime echt nöt benam. 


207. 

25 $ 1. Alse hi vore gesaget ıs, alsö sol die man sime 
güde volgen an den uberen herren manschaph zu biedene, 
ob sin herre stirft, oder ob her sin güt üph l&zit, oder iz yme 
verteilit wirt; sö sol her bidden den uberen herren, daz her 
yme daz güt lie, oder in wise, daz her iz mit alsö grözen 
eren haben muge, alse her iz hatte von sime ärsten herren; 
went daz nis nicht recht, daz men iemande nedere mit sime 
güde. 

25 $ 2. Swene die herre binnen jär unde tage nirgen ne 
wiset mit sines selbes munde, sint her der wisunge an ine 
hät gegeret, den ne müt her sint nirgen wisen, unde sol yme 
daz güt selbe lien. 

25 $ 3a. Swen die herre stirft, die sone hät, die man ne 





2 mannes] mannes recht Q, N. zu] zu tzu ©. echt] recht Q, 
L, M, niederl. Hss (Lücke in K). 

206. Vgl. Dsp 69. — 7 van] van der N, B, Mz, Ms, niederl. Hss, 
Dep; fehlt K. ’/8 den ime] haben getan dem iz Q; dem iz B, L; 
der ime Ma. 


207. Vgl. Dsp 70 bis 73$ 1. — 9 hi vore] vgl. oben Art. 192.  ge- 
saget] gesprochen Q, Mz; ghescreven N; geredet Dsp. 10 uberen 
B, Ms, D, K, niederl. Hss; ubersten Q, N, L, Mz, M, Ds». 11 sin 
güt Mz, M, Ms, D, K, Dsp; daz gütQ, N, B, L, niederl. Hss. 12 ube- 
ren B, Ms, D, K, niederl. Hss; ubersten Q, N, L, Mz, M, Ds». 13 in 
wise] inwise Q, Mz. 14 ersten] &rren B, Ms, niederl. Hss, Dsp. 
21 herre] man B, L, niederl. Hss. sone] eynen sone Q, K, Dsp. 





184 SACHSENSPIEGEL. 


daz die herre, dä die man jegenwardich is, die tzüch wesen 
sol, äne sine rechte wederspräche, swaz güdes her von deme 
herren hatte, daz is deme herren ledich. Wil och die herre 
tzüch liden üph sinen man, unde ne trüwet des die man nicht, 
daz jene alsö bel&hent si von deme herren, alse her tzüch 
wesen moge, daz müt de züch behalden uphen heiligen, 
unde müt benümen daz güt, dä her tzüch abe wesen wille. 


24 $7. Tzu deme üz gelegedeme tage dä sol die man 
kiesen sebene, "die' men vräge umme sinen tzüch, under alle 
den der die herre bringen sol, unde och her selber. Vulkumt 
die man mit tzwen under den allen, "her" behalt; ne düt her 
iz nicht, her verlüsit. Her virlüsit ouch, ob her zu deme 
lenrechte nicht ne kumt. Die man behalt ouch daz güt sunder 
getzüch, ob die herre zu "deme” lenrechte nicht ne kumt. 
Doch mach ir iewederen echt nöt untschuldegen: venknisse, 
süche, "unde” des riches dienst, unde des landes nöt ob iz 
eyn ander lant anevechtet, unde her dä zü geladet wirt mit 
gerüchte. 


205. 


24 $ 8. Swene echt nöt irret, daz her zu deme lenrechte 
nicht comen ne mach, der sol dä senden sinen boden der sine 
nöt bescheinege uphen heiligen. Ob die herre nicht ne trüwe, 
daz jene des mannes echte bode si, unde von yme där gesant 
si, daz müt die bode geweren uphen heiligen; die bode si 
eigen oder vri, men ne mach ine nicht virlecgen. Doch stät 








1 jegenwardich] zu jegenwarde Q,; dar jeghenwerdich N; zcu ant- 
werte M. 2 güdes her N, L, Mz, M, D; her güdes Q, Ms, Dsp; 
gut he B; her K, niederl. Hss. 3 is] wirt ®@. 9 sebene die] 
swene Q; zevene den Ä. 11 her behalt] behalt ©. 13/14 Die 
man bis nicht ne kumt fehlt L, M, D, K. 14 deme fehlt Q, N. 
16 süche unde] süche Q, N, B, K. 17 eyn ander lant] ine ander 
lant @; in en ander lant Hv; dem lande K. 


205. Vgl. Dsp 68. — 21 bescheinige B, Ms, D, Fa, niederl. Hss; 
kundege Q; bewise N, L, Mz, Hv, M; bewar K; besehe Dsp. 22echte] 
rechte L, M, niederl. Hss, Dsp; fehlt Ma. 
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LEHNRECHT 24 — 25. 185 


daz an des herren cor, weder her des boden recht neme zu 
hant, oder des mannes zu tage, deme iz echt nöt benimt, 
daz her nicht comen ne mach. 


206. 


24 $ 9. Ob venknisse den man irret, daz her zu tage nicht 
comen ne mach, noch boden senden, den nähesten tach, der 
yme geleget wirt mit urdelen von der zit, daz her ledich wirt 
van venknisse, den sol her süchen, alse her jenen solde, den 
ime echt nöt benam. 


207. 

25 $ 1. Alse hi vore gesaget is, alsö sol die man sime 
güde volgen an den uberen herren manschaph zu biedene, 
ob sin herre stirft, oder ob her sin güt üph l£zit, oder iz yme 
verteilit wirt; sö sol her bidden den uberen herren, daz her 
yme daz güt lie, oder in wise, daz her iz mit alsö grözen 
eren haben muge, alse her iz hatte von sime ärsten herren; 
went daz nis nicht recht, daz men iemande nedere mit sime 
güde. 

25 $ 2. Swene die herre binnen jär unde tage nirgen ne 
wiset mit sines selbes munde, sint her der wisunge an ine 
hät gegeret, den ne müt her sint nirgen wisen, unde sol yme 
daz güt selbe lien. 

25 $ 3a. Swen die herre stirft, die sone hät, die man ne 








2 mannes] mannes recht Q, N. zu] zu tzu ©. echt] recht Q, 
L, M, niederl. Hss (Lücke in K). 

206. Vgl. Dsp 69. — 7 van] van der N, B, Mz, Ms, niederl. Hss, 
Dep; fehlt K. ’/8 den ime] haben getan dem iz Q; dem iz B, L; 
der ime Mz. 


207. Vgl. Dsp 70 bis 73$ 1. — 9 hi vore] vgl. oben Art. 192. ge- 
saget] gesprochen Q, Mz; ghescreven N; geredet Dsp. 10 uberen 
B, Ms, D, K, niederl. Hss; ubersten Q, N, L, Mz, M, Dep. 11 sin 
güt Mz, M, Ms, D, K, Dsp; daz gütQ, N, B, L, niederl. Hss. 12 ube- 
ren B, Ms, D, K, niederl. Hss; ubersten Q, N, L, Mz, M, Ds». 13 in 
wise] inwise Q, Ma. 14 ersten] erren B, Ms, niederl. Hss, Dsp. 
21 herre] man B, L, niederl. Hss. sone] eynen sone Q, K, Dsp. 





186 SACHSENSPIEGEL. 


sol sinis güdes an den uberen herren nicht sinnen binnen 
sines junkherren järtzal. Ob daz kint sine järtzale virsümet, 
die man hät sine järtzale dä näch zu volgene sime güde. 


208. 


25 $ 3b. Alsö manich schilt, alse is von deme kuninge 
nederwart, alsö manich järtzale is zu volgene sime güde, 
iewelkeme binnen ses wochen unde eyme järe. 

25 $ 4. Iewelkis mannes järtzale begint in der zit, alse 
sin herre bel&hent wirt mit deme güde, daz her von yme 
haben sol; went iz ne mach nich@n herre güt lien, ir iz yme 
selbe gelegen wirt, [iz ne habe ime die herre mit unrecht 
geweigert zu lien. Is och sin herre büten lande oder gevangen, 
daz her sines güdes nicht sinnen ne mach, her düt dä lenrecht 
mit, unde underwint sich des güdes zu siner nut, alse ob iz 
ime gelegen si, deste her zu sinen jären comen si. Liet aber 
her iz, ir her iz untfä, her sol iz in stede halten]. 


209. 


25 $ 5. Swelk herre eyn güt eynis untfeth, ob sin herre 
stirft, oder op her üph l£zit sö getän güt, alse her von yme 
hät, iewelk man, die von eynem nederen herren güt haben 
sol, mach sech jegen ine verjären, al ne habes die herre nicht 
untfangen anderwarve, die wile her sech nicht virjäret ne 
habe; went her ne mach die wile sime herren nicht vernen 
an deme güde mit der lönunge, de her düth, äne dä her mit 
rechte zu gedwungen wirt. 





I uberen B, Ms, D, K, niederl. Hss, Dsp; ubersten Q, N, L, Mz, M. 

208. Vgl. Dsp 73 $ 2 und 3. — 10/15 iz ne habe bis stede halten 
Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Iaundc,; 14/15 Liet aber bis stede 
halten auch in Ms. 

209. Vgl. Dsp 74$ 1. — 19 jegen] jene Q; weder Hg, K. 22 deme 
güde] sime güde M, Ms, D, K. äne dä her N, B, L, Mz, Hg; 
da her an Q; dan daer her niederl. Hss; äne der her M, Ms, D, Fa; 

. da her K, anders er Dsp. 
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210. 


26 $ 1. Kynder järtzal is dritzEn jär unde ses wochen von 
ırer bord. Doch bedurven se iz dä nä, ob se ieman bedegedingen 
wil um ir len, die wile se zu iren tagen nicht comen ne sin, 
daz ist zu eyme järe unde zwenzich, sö müzen se wol vor- 
munde nemen eynen ires herren man, die se vorstä zu lEn- 
rechte; deme sollen se die were loben mit vingeren unde mit 
tzungen, zu behaldene unde zu virliesene. Des kindes jär ne 
sol men nicht rechenen von der zit, daz iz die müter untfienc, 
m& von der zit, daz iz die müter gewan, unde iz [lebendich] 
in de werlt quam. 


211. 


26 $ 2. Swer des kindes l&n anspricht binnen sinen jären, 
des men yme nicht ne bekant, daz müt die herre bescheiden 
ın des kindes stat mit des kindes mannen, oder des kindes 
vormunden, ob deme kinde oder yme selben daz angevelle 
gelegen is. Die herre is ymber des kindes vormunde an deme 
güde, daz iz kint von yme hät, die wile her daz angevelle 
unverlegen hät, unde sol daz gelt des güdes nemen, wente 
daz kint zu sinen jären come. Binnen sinen jären ne mach 
daz kint zu lönrechte sech nicht virsümen. 

26 $ 3. Ob die herre och nicht getrüwen ne wil, daz daz 
kint zu sinen jären comen si, daz müt geweren uphen heiligen, 
daz kint oder sin rechte vormunde, oder eyn des herren man, 





210. Vgl. Dsp 74$ 2 und 75. — 6 vingeren] vingere Q, B, L, Fa; 


hande N. 7 tzungen] tzunge Q; munde N. virlieseme @. 
9 gewan] gebar Q, Mz; .. . gheboren wart N. lebendich Ord- 
nung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ta und ce. 9/10 unde iz bis 


quam fehlt Hg, K. 


211. Vgl. Dsp 76 bis 78. — 11 swer] swer sö L, D, niederl. Hss, Dsp. 
des kindes N, B, L, D, Fa; der kindes M; daz kint Q, Mz, Ms, Dsp; 
et kynt niederl. Hss; en kint K. 13 mannen] manne @. des 
kindes] mit des kindes @, N, Ms; fehlt K. 14 vormunden] vor- 
munde Q, L, Mz, Ms. 16/17 die wile bis unverlegen hät fehlt N, K. 
19 sech nicht] nicht sech Q; hem . . . nicht niederl. Hss (K weicht ab). 
20 daz daz] daz iz @, Mz, K. 21/22 geweren uphen heiligen daz 


188 SACHSENSPIEGEL. 


unde sint ne müt die herre üz des kindes güde nich@n gelt 
nemen. 


212, 


26 $ 4. Nieman ne mach des anderen getzüch sin zu lEn- 
rechte, die selben binnen sinen jären is. 

26 $ 5. Swö junk daz kint is näch sinis vater töde, ob 
iz sin vormunde zu deme herren bringet, unde sinis lönes n& 
rechte an den herren sinnit, die herre sol yme sin güt lyen. Men 
sol aber deme herren burgen setzen, ob der kindere m& is dan 
eyn, daz se den herren umme daz l&n umbedegedinget läzen. 

26 $ 6. Swenne daz kint binnen sinen jären bel&ent wirt, 
dä zu hant geit an der manne järtzale, ir güt zu untfände 
van deme kinde; die sollen aber dä von dienen dem uberen 
herren, swen ene daz dienst geboden wirt, "alse recht ist", 
von deme kinde, oder von des kindes vormunde, ob die herre 
daz anevelle unverlegen hät. 


213. 


26 $7. Ananevelle nis nicheyn lönrecht noch nich&n volge 
ane daz len. Doch müt "men" an gerichte wol angevelle lien, 
dar nis aber nich@n volge an; men ne erft iz och nicht an den 
sone; iz nymt och ende, swen daz belände kint stirft oder zu 
sinen jären kumt. 





kint B, L, Ms, niederl. Hss, Dsp; iz geweren uphen heiligen Q; ge- 
weren uffe den heiligen Mz,; daz kint geweren uphen heiligen M; 
dat kint dat zweren op den hilligen N. 1 gelt] gelt m& Q, M; 
gulde mer N. 2 nemen] Hier fügen B und Ms (Ca fällt wegen Lrücken- 
haftigkeit aus) einen Abschnitt aus Art. 98 (II 58 $ 3) ein (s. o. 8. 97 
2. 20ff.). 

212. Vgl. Dsp 79 und Swsp L. 49 a, 50 b. — 4 binnen sinen jären 
is] beneden sinen jaren is Q; to zynen jaren nicht komen is N; in 
seinen jaren ist M,; bynnen jaren is K,; ze sinen jären niht ist vol- 
komen Ds». 12 uberen Ms, D, K, niederl. Hss, Dsp; ubersten 
Q, N, L, Mz, M; fehlt B. 13 alse recht ist fehlt Q, N. 


213. Vgl. Swsp L. 51 und 52. — 17 men fehlt Q. 
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LEHNRECHT 26 -—— 27. 189 


26 $ 8. Die wile daz kint von gnäden oder von rechte 
daz angevelle nicht ne hät, die wille nis iz nicht plichtich 
deme herren daz güt zu benümene, daz yme die herre ge- 
legen hät. 

26 $ 9. [Nieman ne mach eyne rechte gewere gewinnen 
mit lenunge, oder mit satzunge, noch mit üphläzen an eynes 
kindes güde, daz üph daz kint irsturben is zu lantrechte oder 
zu lenrechte binnen sinen jären, dä her ime sine rechten unde 
sine rren geweren mit brechen muge, die üph daz kint geerft 
is, noch der, upphe den iz geerft wirt mit unrechte binnen 
des kindes jären]. 

26 $ 10. [L&t men aber eyn verlegen güt eyneme kinde 
üph, alsö bescheidenliche, daz her iz eyneme anderen lie, liet 
her iz danne, unde halt her iz st@de, swenne her zu sinen 
jären kumt, sö is die lönunge recht. Bricht aber daz kint 
die l&nunge mit rechte, swen iz zu sinen jären kumt, sö sal 
iz behalden, die iz geläzen hät, wen her iz alsö bescheiden- 
liche liet, daz men iz jeneme lege unde anderes nicht; durch 
daz, swenne die lönunge mit rechte gebrochen wirt die men 
dö tede, sö nis daz läzen och nicht daz jene dö t@de, wen 
her ız anderes nicht ne löt, wen alsö bescheidenliche, daz 
her iz jeneme lege]. 

/ 


214, 


26 $ 11. Weigert daz kint lönrecht zu dünde sinen mannen, 
sö 12 Erst zu sinen jären kumt, sö sollen se iz anderweide sinnen, 
oder se virjäret sech jegen daz kint. 

27 $ 1. Stirft eyn man die sone hät binnen der järtzale, 
daz her sin güt untfän sol, dä mede nis deme sone daz güt 
nicht gevernet, al ne hatte sin vater iz nicht untfangen, die 
wile her ouch sech nicht virjäret ne habe. 





5/22 Nieman ne mach bis jeneme lege Ordnung Ib (Swsp); fehlt 
Ordnungen Ia und c. 

214. Vyl. Swsp L. 53 und 54a. — 26 sone] eynen sonen Q, N. 
27 daz güt] sin gut B; fehlt M, D (Lücke in Ms). 28 hatte] hät 
N, L; hebbe K; het Ma. 29 habe] hatte Q; hät N, L. 





190 SACHSENSPIEGEL. 


27 $ 2. Stirft och eynes herren sone binnen der järtzale, 
daz die man güt von yme untfän sollen, sie volget yrme 
güde, swä iz hennen varet, unde ne virlieset dä mede nicht. 


28 $ 1. Die herre ne müt des mannes güt nicht tzwein 
mit läzene, iz ne si daz her ız von m& herren habe den von 
eyneme. Läzit her iz aber weder recht, sö sol die minre teil 
deme mörren volgen. 


28 $ 2. Ob die herre sinis mannis güt den minren teil 
läzit, daz her von eyme herren hät, daz ne darf die man von 
n&mande untfän den von deme uberen herren. 


215. 


29 $ 1. Die man ne dorven och nicht den von eyneme 
ires herren sone ir güt untfän, al si ız ine allen gelegen; daz 
müt aber die ubere herre bescheiden, an welk yrme her se 
wise, ob sech die belönde herren dä umme nicht vireynen. 


29 $ 2. Die herre nis och nicht plichtich m@ kinderen zu 
liene den eyme ires vater güt, swenne die vater stirft. Binnen 
der kindere järtzale stät daz an yrme kore, daz die herre 
belöne swelken sie willen. Kumt iz aber üz der järtzale, sö 
stät daz an des herren core, welk iren her belönen wille 
under den, die iz mit rechte an ene gesinnet haben. 


29 $ 3. Liet die herre eyneme kinde güt näch sineme 
willen unde nicht näch rechte, iz ne schadet den anderen 
nicht ir güt zu untfände. 





2 güt] ir güt L, niederl. Hss (K lückenhaft). 6 minre] minste 
N, Hg. 7 mörren] meisten N, L, Hg; grozeren Ma. 10 uberen 
B, Ms, D, Hg, niederl.Hss, Dsp; ubersten Q, N,L, Mz, M. 10/12 den 
von bis güt untfän fehlt D, K (größere Lücke in Hg). 


215. Vgl. Swsp L.54b und 56. — 13 ubere B, Ms, D, Hg, K, 
niederl. Hss, Dsp; uberste @, N, L, Mz, M. bescheiden] unt- 
scheiden Q; berichten Mz. 14 dä umme nicht] nicht dä umme Q, 
B, L; desnicht N,K. 18 swelken] swelkir Q,; swen Mz, niederl. Hss. 
20 die iz] der iz Q; die des N, Hg; des sie Mz; des Ms. haben] 
hat Q; hebbe Ms. 





So 
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LEHNRECHT 27 — 30. 191 


29 $ 4. Swelk der kindere sine järtzale virsümit, von 
deme si die herre ledich, her ne nemes sich abe uphen heiligen. 


216. 


29 $ 5. Sint eynis mannis sone die zu sinen jären comen 
is güdes an sinen herren, unde hät her brüdere, die noch 
binnen iren jären sin, her müt deme herren loben, daz sine 
brüdere des güdes virtzien, Er her iz yme lie, unde den herren 
umbedegedinget läzen dä umme, swen sie zu iren jären comen. 
Brekent diz die kindere, unde vurderent sie den herren daz 
güt ane zu lEnrechte, die herre sol [beide in unde] jeneme 
vore degedingen die ire anspräche virlobet hät, unde virteilin 
yme sin güt, ob jene de anspräche nicht neder "ne" legit. 


217. 


30 $ 1. Swer sime herren oder sime kinde oder iemande 
der iz wardene is sin lön vernen wel, ob her iz liet oder l£zit, 
nicht ne mac iz jeneme scaden, ob her iz [wider nimt unde 
iz] in weren behalt want in "sin' sükbedde, dä her binnen 
stirft. 

30 $ 2. Men ne mach ouch n&mande sin len nemen dä 
mede ob her blint is, oder ob her ieneges ledes darvet, noch 
umme n&nerhande süche. 





1 swelk] swek @; so wat N. 

216. Vgl. Swsp L. 57. — 4 güdes] gudes sinnet ®. 8 diz] 
iz Q, B; dat Mz, M, niederl. Hss. 8/9 daz güt N, Mz, M,; daz iz 
gut Q,; diz güt Ms, D; ir güt L, niederl. Hss; it B (Lücke in K). 
9 beide in unde Ordnung Ib (Swsp hat ähnliches); em unde Ms; 


fehlt sonst Ordnungen I a und c. 10 virlobet] virlegen Q, N. vir- 
teilin] virteilit Q; afdeylen N. 11 ne legit] gelegit Q, Mz; legit 
N,B,L,M. 


217. Vgl. Swsp L. 58 und 59. — 13 is] is von rechte M, D, Hg, K. 
14/15 wider nimt unde iz Ordnung Ib (Swsp); fehlt Ordnungen Ia 
und c. 15 sin fehlt Q, N. 19 nönerhande] ienegerhande @, 
Ms; einerhande Mz; neyrleye N. 
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218. 


31 $ 1. Dinget eyn man sime wibe güt mit siner sone 
geloube, die zu iren jären comen sin, daz ne kan neweder 
die herre noch die kindere gebrechen, ob se des gezüch hät. 
Loubent iz die kindere binnen iren jären, daz mogen se 
brechen unde nicht die herre. 

31 $ 2. [Lxet aver en herre ener vrowen gut, nicht na ge- 
dinges rechte mer mit den benömed«n worden to irme live, dat len 
dat sal he ir stede halden to irme live, al winne sie ok wol sone 
dar na, deste ir man mit deme gude in rechten geweren besterve. ] 

32 $ 1. Men mach vele brüderen eyn güt lien, ob se iz 
mit gesammender hant untfän unde gliche were dä ane haben. 
Willen aber sie sech scheiden mit deme güde, sie d@lent iz 
under sech än des herren orloub, swö se willent. Swen aber 
sie sech teilent, ir nichen hät recht an des anderen güde, ob 
die andere stirft, yme ne si anderweide daz gedinge dä an 
gelegen. 

32 $ 2. Die wile sie "ouch‘ daz güt zu samene habent, 
stirft ir eyn, sin kint trit in des vater stat, unde behalt sin 
güt gem&ne mit den vedderen, als iz sin vater hatte. 


32 $ 3. Die wile sie eyn güt zu samene haben, die zu : 


samene belent sin, ir nichön ne mach än den anderen nich®n 
teil dä abe lien noch läzen, "dä her iz dem anderen mede 
verne; went des die man nichenen teil untfangen ne hät, des 
ne mach her nich@nen teil lien noch läzen‘. Swaz aber her 





218. Vgl. Swsp L. 60 und 6la. — 3 kindere] sone Q, N. 
4 iz] daz Q; ir waz Mz; fehlt niederl. Hess. 6/8 Liet aver bis 
to irme live B, Ms, D, Hg; fehlt Ordnungen Ia und b. 8/9 al 
winne bis besterve B; fehlt Ordnungen Ia und b; statt dessen bieten 
Ms, D, Hg: unde ne mach her ir nicht gebrechen, weder die man 
sone hät oder sie där nä gewint, deste ire man daz güt in sinen weren 
behalde bis an sinen döt; sie sol aber die lönunge getzügen jegen iren 
herren nä gedinges rechte binnen iren rechten järtzalen nä ires mannes 
döde, ob is ir der herre nicht ne bekant. 14 teilent] teilent haben 
Q, Hg; beteilt B, Ms. 17 ouch fehlt Q, N, Ms. daz güt N, 
M, Ms, D, Hg, K; iz Q, L, Mz, niederl. Hss; fehlt B. 22/24 dä 
her iz bis noch läzen fehlt ©. 
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dä abe liet oder l&zit, daz ne mach her selbe nicht brechen, 
iz ne breche der eyne, der iz güt mit yme gemöne hät. 


219. 


32 $ 4. Ob m& lüde den eyn mit eyneme güde belent sin, 
unde sint sie unbescheiden dä an, ir nichen ne mach volgen 
an eynen anderen herren, ob ir herre stirft, wan eyn @nich man. 


33 $ 1. Swaz eyn herre von mütwillen liet sineme manne, 
des her ine nicht weren ne mac, daz sol her yme irstaden; 
deste sech die man binnen sinir järzit nicht virsüme, her ne 
underwinde sech des güdes, daz yme gelegen is, unde ob iz 
yme &man nymt, daz her denne binnen siner rechten zit mit 
rechter clage irvolge; ob her des nicht ne düt, sö ne irstadet 
yme die herre des güdes nicht. 


33 $ 2. Swen aber die herre mit lönrechte gedwungen wirt, 
daz her güt lien müt, wirt yme daz mit rechte gebrochen, 
daz her sinis mannes gewere an deme güde nicht wesen ne 
mach, des ne darf her sineme manne nicht wederstaden. 


33 $ 3. [Saget aber die herre, her wille is den manne ge- 
weren, unde h£t iz ine anegrifen, unde ne mach is ine die herre 
nicht geweren, her sal iz ime irstaden, die man ne habe sech 
selbe virsümet sö daz ime die gewere gelöset si äne sine 
rechte wederspräche binnen siner rechten järtzale.] 


220. 


34. Bel&henit wiph unde magit ne sint nicht plichtich des 
riches hervart zu dienende, mer herestüre sollen se geben nach 





1 daz] des Q, N, K. 2 gemene] zu samene ©. 
219. Vgl. Swsp L. 61b und 62. — 4 ungescheiden Q, N, Mz. 
? irstaden] wederstaden Q; scaden N, niederl. Hess. 8 järzit] järtzal 


Q, Dsp; jaren M; rechter tyd K. 14 mit rechte fehlt L, niederl. 
Hes. 17/21 Saget aber bis rechten järtzale Ordnung Ib (Swsp hat 
ähnliches); fehlt Ordnungen Ia und c. 

220. Vgl. Swsp L. 63 bis 65. — 22 plichtich] schuldich N, Hg, 
niederl. Hess. 23 dienende] varende Mz, L, niederl. Hss (vgl. Swsp). 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 13 
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satzeme rechte. Vare sollen se ledich sin binnen lönrechte, 
[dur dat sie des herscildes nicht ne hebbet]. Ä 

35 $ 1. Ob die herre liet kinderen ires vater güt bi des 
vater libe, unde die vater alleyne daz güt in sinen weren hät 
bit an sinen töd, nä des vater töde komen die kindere zu 
deme herren unde bidden, daz her ine bekenne sö getänes 
güdes, alse her ine gelegen hät. Disses sollen se geren binnen 
ir järtzale. Ne bekant ine die herre des güdes nicht, sö bieden 
se iz mit getzüge zu behaldene. Den tzüch mach doch die 
herre verleggen, sö sie der were darvet, [sie ne mogen die 
lenunge getügen na gedingetes rechte]. Sö is den kinderen güt, 
daz se volgen ires vater güde manschaph zu biedene irme 
herren, went sie än were nich@n len dä ane bereden mugen, 
iz ne wille ine die herre bekennen. 

35 $ 2. Swä aber die vater unde die kindere eyne gemeyne 
unde eyne gliche were habet an deme güde, die kindere be- 
halden des vater güt nä des vader töde, ob sie de l&nunge 
getzügen dä an jegen iren herren binnen ire järtzale. 

36. Läzit eyn man sime herren güt üph alsö beschedeleke, 
daz her iz eyneme anderen |ye, wil iz die herre "selbe’ behalden, 
unde ne liet her iz jeneme nicht, her ne hät dä nich@n recht 
zü, went iz nis yme nicht üph geläzen went alsö, daz her iz 
jeneme lien sol. 


221. 


37 $ 1. Lezit die vater sime sonen güt üph vor sime 
herren, ervel&n ne hät der sone dä nicht an, al was iz sinis 





2 dur dat bis ne hebbet fehlt Ordnungen Ta bis c. 10/11 sie 
ne mogen bis rechte fehlt Ordnungen Ia bis c. 13 än] an 
ine ©. 17 des vader töde] sime töde Q, B. 18 iren herren] den 
herren @, N. 20 wil] wilt @, N. selbe fehlt Q, N. 21 dä 
nichen recht] nichen recht dä Q, B, L, K. 22 nis yme nicht] yme 
nicht nis Q, L; eme nis nicht B; en is nicht Ms (N, Mz, K weichen in 
verschiedener Weise ab). 

221. Vgl. Swsp L. 66 und 67. — 24 vor] von Mz, Ms, D, Hg (Lücke 
in K). 
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vater, went iz üph ene nicht erft nis. Swer sin erbelön üph 
lözit unde daz anderweide untfäet, ervelönes ne hät her dä 
ane nicht. 

37 $ 2. Swelk man ouch ‚yme ander recht saget an eyme 
güde, den her dä ane habe, her ne vulcome des rechtes, des 
her yme dä ane saget, her hät al sin recht virloren an deme 
güde. 

37 $ 3. Swer die rechten were an eyme güde hät, der sol 
iz mit m@reme "rechte’ behalden den jene, die der rechten 
were darvet. 

38 $ 1. Swer deme uberen herren üph läzit sö getän güt, 
alse her von deme nedereme hät, untfeith her iz selbe "weder" 
zu leEne oder eyn ander, unde besitzet her dä mede jär unde 
tach äne rechte wederspräche, unde ne weiz iz jene nicht, 
an den daz güt dä geboret, nicht ne mach her dä bi verliesen, 
ob her sinen eyd dä zü düth binnen sinir järtzale, daz her iz 
nicht ne wiste, daz sin man daz güt geläzen hatte, unde ob 
her iz mit clage begriffet, alse iz yme Erst zu wizzene wirt. 
Swer ir den jegen den uberen herren sine Ersten l&enis gewer 
getzügen mach selbe siebende siner manne, die her gehat 
habe von deme uberen herren, die behalt daz güt. 


38 $ 2. Mach aber die man tzügen, daz deme herren sin 
güt mit lEnrechte virteilit si, oder her iz üph geläzen habe, 
sö si des herren tzüch virleget. Al hät die man daz güt ın 
sinen weren mit der nuth, dä umme nis sime herren de lEnis 
gewere deste verner nicht. 





4 saget B, L, Mz, Ms, D, Hg, Swsp; spricht Q; züsaget N,M,K, 
niederl. Hss. 5 habe] hät Q, L, M.. 6 saget B, L, Mz, Ms, D, 
niederl. Hss, Swsp; spricht Q; züsaget N, M (rechtes bis saget fehlt 
Hg, K). 9 mit möreme rechte] mit mereme Q; mit grozirme rechte 
L; bilker N. 11 uberen] ubersten Q, N, L, Mz,M. 12 nedereme 
Q,N,B,L, M, Ms, D; nedereme herren Mz, Hg, K, niederl. Hss, Swsp. 

weder fehlt ®. 15 geboret Q, B, L, niederl. Hss; gedript Mz, M, 


Ms, D; andrept K; gevelt Hg; beort N. 19 ir] iz @; fehlt N,M. 
uberen] ubersten Q, N, L, Mz, M. ersten] erren B, Hg, niederl. 
Hss; erven Ms. 21 uberen] ubersten Q, N, L, Ma. 


13* 
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222, 


38 $ 3. L&enis gewere ne mach nieman getzüch sin, äne 
de von deme herren belent is. Gemeyner gewere getzüch si 
iewilk umbeschulden man an sime rechte. 

38 $ 4. Men ne schal niemande von sinen geweren wisen, 
se ne si yme abe gewunnen mit rechte. 


228. 


39 $ 1. Swem sin güt mit lenrechte virteilit wirt, oder 
her iz üph l£zit, die sol der were darven. Doch mach die 
man sime herren virsachen binnen "der" järtzale, daz her yme 
ienich güt geläzen habe, darn her dä zü sin unschult thün. 
Ob die herre aber daz güt eynem anderen liet in jenis ant- 
worde, der iz dä geläzen hät äne sine rechte wederspräche, 
sö ne mach her nich@n unschult dä vore dün, jene der iz 
geläzen hät. 


224, 


39 $ 2. Dwinget die herre sinen man ungetrüweleke dä 
zü, daz her yme läze sin güt, des blibe die man sunder schaden, 
ob her den herren beclaget umme de gewalt binnen siner 
rechten järtzale, unde ine dä mit rechte verwint. An willen 
noch an worden sö nis nichen gedwank, dä ne volge de dät nä. 

39 $ 3. Ob eyn man eyneme anderen güt üph l£zit vor 
sime herren, zu hant sö hat her die gewere an deme güde, 
de des @rsten mannes was /die’t hit]. 





222. Vgl. Dsp 109 und 110. — 2 de] der de Q, M. 
223. Vgl. Dsp 111 und 112. — 6 swem] swen Q; swenne Dep. 





& binnen der] binnen Q, N, B; in der M. 9 zü sin unschult] 
sin unschult zü Q@, N; zin unschult K. 10 daz güt bis liet] 
eynem anderen liet daz gut Q; eynem anderen daz güt liet N, M,; 
dat eneme anderen liet B (K weicht ab). jenis] jenis mannis Q; 


des ghenes N; lenes Mz. 

224. Vgl. Dsp 113 und 114. — 17 dä] dä ane Q, N; der Ms. 
21 mannes] mannes @r Q, B, L, niederl. Hss. die’t lit fehlt Ord- 
nungen Ia bis c. 
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225. 


39 $ 4. Eyn man mach sinen hüsgenöt meneger sache 
virtzügen, denne die herre sinen man möge. 

40 $ 1. Ob se tzwöne eyn güt ane sprechen geliche, unde 
glichen tzüch biedet dä zü die gewere zu behaldene, unde iz 
ir neweder von deme anderen ne hät, men sol ine beiden 
bescheiden in daz dorph, dä daz güt inne leget "die gewere 
zu behaldene‘, unde sol vregen die büre unde die rechten 
ummesäzen umme de gewere, Swelk ir de merren menien hät 
an deme getzüge, de behalt de gewere mit rechte. Dissen 
tzüch sol die herre hören, oder tzw£@ne sine man dä senden, 
die sech virplegen mugen bi sinen hulden, welk ir de gewere 
behalden habe. 

40 $ 2. Swelke were men nicht bescheyden ne mach durch 
die tzweiunge der ummesäzen oder durch ire unwizzenschaph, 
sö sol men de sacheweldegen heizen sweren, daz se bewisen 
näch rechte sö getän len alse ir si. Swär se sech beide zü 
secget, unde gliche uphen heiligen behalden, daz sol men 
gliche teilen oder mit wazzer urt&le "si" bescheiden. 

40 $ 3. Gottes urt@l ne müt men aber nicht tün umme 
nicheyne sache, went dä men der warheit mit nicheyner 
witschaph mach in kunde comen. 


226. 
41. Ob die herre unde die man eyne gewere in secget an 
"eyneme' güde, unde die biedet zu getzügene, des mannes 





225. Vgl. Dsp 115 bis 117. — 3 eyn güt ane sprechen] ane sprechen 
eyn güt Q, Mz, Ms (N, L, M stellen auch geliche vor ane sprechen). 
6/7 die gewere zu behaldene fehlt Q, N. ?7 sol] men sol Q, N. 
11 mugen steht hier in Q, B, M, Ms; hinter sech in N, niederl. Hess; 
hinter hulden in L, Mz, D, Dsp. 14 unwizzenschaph] unwizzen- 
heit Q, N; vintschaft Dep. 18 si fehlt Q, Ms, niederl. Hss. 


226. Vgl. Dsp 118 bis 120. — 23 eyneme N, B, M, Ms, D; deme L, 
niederl. Hss, Dsp; fehlt Q, Mz. die Q, L, niederl. Hss; daz Mz, 
Ms, D, Dsp; diez M; de beyde B; zey dey beide N. 





198 SACHSENSPIEGEL. 


tzüch gä vord, went her deme herren des güdes nicht untseget, 
al habet her iz von yme zu l&ene. 

42 $ 1. Ob die herre den man schuldeget, daz her sin güt 
virjäret habe ane sinnende oder an üztziende, da mach die 
man sine unschult vore dün, die herre ne moge danne ge- 
tzügen, daz yme nä der järtzale vor sinen mannen verteilit 
si al anspräche an deme güde. Mit ses mannen müt die herre 
sinem manne abe getzügen sin güt. 

42 $ 2. Saget die herre, daz her sinen manne al anspräche 
virteilit habe an deme güde, unde saget die man, daz her 
habe gesunnen sines güdes, oder üzgetzogen sin güt binnen 
siner rechten järtzale, unde büt daz zu tzügene näch siner 
manne rechte, mach die man disses vulcomen, her verleget 
des herren tzüch mit sime tzüge. 


227. 


43 $ 1. Ob die herre sinem manne güt virteilit durch 
eynis anderen mannes clage, den clegere sol die herre wisen 
in die gewere des güdes, die ir jenis was, deme daz güt virteilit 
is; [die sal he halden ses weken ane nut unde ane gelt]. Doch 
hät jene sine järtzale üz zu tziende sin güt. 

43 $ 2. [Tziet. her iz aber üz, die herre sol ime degedingen 
mit urt@le voı sine man, unde sol daz degeding deme clegere 
kundegen vierz@nacht vore. Kumt jene vore unde die clegere 
nicht, men teilt ine ledich, iz ne neme ime echte nöt, die men 
bewise; wirt sie bewiset, sö ne verlieset her dä mite nicht. ] 





1g&Q, B, Ms, D; gät L, Mz,niederl. Hss, Dsp; sal...gaenN. 4#sin- 
nende] sinninge Q; suminde Z; versumene N,; sümunge Dsp. 4/5 die 
man] her Q, Dsp; fehlt B, Ma. 5 dün] dün die man @, B, Mz, 
Dsp. die] oder die Q; dat en were dat dey N. 5/6 danne 
getzügen] en danne vertzügen Q, niederl. Hss; ene... .. overtugen N. 
9 saget] spricht Q@, Ma. 9/10 al bis habe] virteilit habe al 
anspräche @, N. 10 saget] spricht Q, Ma. 

227. Vgl. Dsp 121 bis 123. — 18 die sal he bis ane gelt fehlt 
Ordnungen I a bis c. 20/24 Tziet her bis dä mite nicht Ordnung I b 
(Dsp); fehlt Ordnungen I a und c. 
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44 $ 1. Binnen der järtzale, daz die man üz tzen sol sin 
güt, stirft her, her erft iz üph sinen sunen, unde volget an 
eynen anderen herren dä mede, ob sin herre stirft, oder "ob" 
her iz üph l&zit oder virkouft, oder ob her yme untseget. 
Nicht ne mach her aber ledeges güdes verlien, her ne hab iz 
üz getzogen jegen sinen herren. 

44 $ 2. Kumt iz aber an eynen anderen herren, die man 
ne darb sin güt jegen en nicht üz tz@n, her sol aber volgen 
sime güde mit lEnrechte. Die sone ne darb ouch in des vater 
stat nicht üz tz&n sin güt jegen den herren, ob die vater stirft. 

44 $ 3. Alse dicke alse des mannes l&en an eynen anderen 
herren cumt, alse "dicke" virnyet sech sin järtzal. 


228. 


45 $ 1. Binnen des herren degedingen mach die man güt 
lien unde erben sin güt üph sinen sone. 

45 $. 2. Die sone ne antwordet aber nicht deme herren 
ın des vater stat, ız ne si daz her güt habe, dä sin vater um 
beclaget were, oder ob sime herren wedde irteilet si üph sin 
güt; daz müt her geben oder untreden mit rechte an des 
vater stat. 


229, 


45 $ 3. Spricht die man den “herren” ane umme l&en, daz 
her in geweren nicht ne hät, unde degedinget yme die herre 
vor sine man, binnen den degedingen ne mach die man des 
güdes nicht verlien. 

45 $ 4. Sweme men sin güt in sine jegenwarde virteilit 
äne rechte wederspräche, der ne mach iz nicht m& üz tzen. 





1/2 üz tzen solsin güt Q, Mz, M, D; sin güt üz tzen sol L, Ms, niederl. 


Hss, Dsp; syn gut ut sal theyn N; scal .. .. sin gut uth then 2. 
3/4 ob her iz] her iz @, L, Mz; of he Ms; off dat gut N; fehlt 
niederl. Hss (Lücke in B). 12 dicke fehlt ©. 


228. Vgl. Dsp 124 und 125. — 14 sinen] sine Q@. 
229. Vgl. Dsp 126 und 127. — 20 herren fehlt ©. 22 sine] 
sinen Q, B, Dsp. 
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230. 


46 $ 1. Nicht wen dri sache ne mach die herre üph den 
man getzügen. Swaz die man binnen l&enrechte spricht oder 
tüt oder lobit, wil her des versachen, daz müt die herre wol 
getzügen. Is deme manne des riches dienst mit urt@len ge- 
boden, unde hät die herre des getzüch an sinen mannen, die 
daz hörden, des müt her en wol virtzügen. Degedinget och 
die herre sinen manne zu lEnrechte, her selbe yme selbe von 
munde zu munde mit urt@len: disse dri sache müt die herre 
bad getzügen üph den man mit tzwen siner manne, die daz 
sägen unde hörden, denne iz der man unschuldich werden 
müze. 


231. 


46 $ 2. Ob die man hät tzwöne herren oder m&, die yme 
des riches dienst alle biedet mit urt@len, der iz yme zu Erst 
gebot, mit deme sol her varen, unde den anderen alle herestüre 
geben, den thegeden schillink oder phunt, die her järleches 
von yme hät. 

46 $ 3. Nicheyn herre ne müt och sinem manne des riches 
dienst gebieden, iz ne si yme "vore” mit urt@len geboden. 


232. 


47 $1. Ob eyn man sime güde volget, nicht an sines 


herren sone, mer an eynen anderen herren, unde ob die herre : 


yme des güdes nicht ne bekant, daz sol die man behalden 
mit des @rsten herren mannen. Die sol men vregen bi des 
ersten herren hulden, unde ne scal se "an’ nichte besw£@ren, 





230. Vgl. Dsp 128 und 129. — 2 getzügen] virtzügen Q, D; 
betugen N. 4 getzügen] irtzugen Q; betzügen L, Dsp. 7 her 
selbe] her sol ®. 

231. Vgl. Dsp 130. — 15 die] daz Q, N, L, niederl. Hss; den M. 
18 vore] ersten N; fehlt ©. 

232. Vgl. Dsp 131. — 21 yme des güdes] des güdes yme Q, Mz- 
23 unde] unde men Q; und ... men N. an nichte] nicht ®, 
K, Dsp; nicht ane N; sonder ede niederl. Hss. 
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m& ob her des nicht trüwen ne wil, daz sie irme herren haben 
hulde getän, daz müzen se uphen heiligen geweren, ir se 
getzügen, oder den tzüch uphen heiligen geweren. Dirre tzüge 
ne sol die herre nicheynen tzu tage brengen bi plicht, her 
ne si sin man alse wol. 


233. 


47 $2. Sweme der manne zustä, unde doch zu deme 
herschilde geboren is alsö hö, daz her lenrecht dün mach, 
des herren hüsgenöte nutzet die man in der manne stat, 
swä her ir bedarph, die dä man sin, dä sin güt hennen hört. 

48 $ 1. Ob eyn herre sines mannes güt üph l£zit sime 
herren äne des mannes wetenschaph, ob iz "sän’ eynem 
anderen gelegen is, sö volge die man binnen siner järtzal 
sime güde. Des mannes järtzal begint "danne', alse yme sin 
herre kundeget vor sinen mannen daz her sin güt geläzen 
habe, oder jene daz yme büdet, deme iz dä gelegen is, oder 
sech des güdes underwint, unde yme daz mit des herren 
boden bewiset wirt. 


234. 


48 $ 2. Nieman ne sol sines herren güdes sinnen an eynen 
uberen herren, her ne höre ir sines herren wort, ob her iz 
geläzen habe oder sech dä an virsümet habe. Ne bekant des 


_ die herre nicht, die man mane ine mit urt@len vor sinen 


mannen, daz her sin güt vorestä binnen rechten degedingen, 
daz ist binnen ses wochen, unde des sin gewere si. Weigert 








4 herre] man Q, N. 

233. Vgl. Dsp 132 und 133. — 6 zustä Q, Mz, M, D; zustät B, Ms; 
unstä K, niederl. Hss; zuget L; enbreket N. 8 die man Mz, M, 
Ms, D, Dsp; den man B; herQ, L, K,niederl. Hss; dey N. 10 sime] 
deme ®, N. 11 sän fehlt Q, Ms, Dsp; dan N, K; zu hant /. 
13 danne fehlt Q, N. sin] die @, N. 15 büdet] umbüt Q, 
gebutet Mz; enbüdet N, L, K, niederl. Hss,; bedet B. 17 wirt] 
wrt Q; wort N. 

234. Vgl. Dsp 134. — 18/19 eynen uberen] den ubersten Q, N, eynen 
ubersten Mz, M;; den overen K. 
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des die herre zu dünde mit unrechte, unde hät her des getzüch 
an sinen mannen, die man volge sime güde unde blib iz äne 
schaden weder sinen herren, ob her des sän dä näch behalt. 


235. 


49 $ 1. Nymt eyn herre sinem manne güt, oder weigert 
her yme lenrecht zu dünde, oder untfalt her yme der weren- 
schaph, alse her ine mit rechte weren sol, daz sol die man 
sime uberen herren clagen vor sinen mannen, unde die sol 
yme gebieden mit urtelen, selbe oder eyn sin bode, dä daz 
tzwene sine man hörent, daz her sinem manne recht dü unde 
des güdes sin rechte gewere si. Ob her des danne nicht ne 
düt, sö sol iz yme die ubere herre selbe lien, unde sol iz sin 
gewere sin, ob iz die man getzüget, alse lEnrecht is. 


236. 


49 $ 2. Liet eyn herre tzw&n mannen oder dren güt, swär 
iz yme Erst ledich wirt, die dä &rst bel&ent wirt die sol des 
ersten güdes warden, daz yme ledich wirt. 

50 $ 1. Ob die herre üz deme lande veret binnen des 
mannes järtzale, die wile her sin güt untfän sol, daz ne schadet 
deme manne nicht zu sime rechte. Swen aber die herre weder 
kumt, dä geit des mannes järtzal an. Sihet aber die man 
den herren binnen sinir järtzale zu hove oder zu hüse oder 
zu degedinge, näch des die herre comen is, unde /ne sınnet 
he noch] untfeit her sin güt von yme nicht, her versümet 
sech an sime güde. Veret ouch die man üz deme lande binnen 
sinir järtzale, her ne lenget sine järtzal dä mede nicht. 





I des die herre] die herre daz Q; de herre des B; des dan zin herre K. 
235. Vgl. Dsp 135. — 6 mit] zu ©. 7 uberen] ubersten Q, 
N, Me, MM. sinen mannen] sinem manne (Q. 11 ubere] 
uberste @, N, Ma. 12 lenrecht] lenrechtis recht @; recht N, B. 
236. Vgl. Dsp 136 bis 141. — 19 sihet B, Mz, M, D, K,; virnymt Q; 
süchet N, L, niederl. Hss; synnet Mz. 20 hove oder] hove unde 
Q,N,Ms. 21/22 ne sinnet he noch fehlt Ordnungen Ia bis c. 


5 


63.d 


15 


20 











| 





b4a 


10 


15 


20 
64b 


25 





LEHNRECHT 48 — 52. 203 


50 $ 2. Alsö alse die man sine järtzal lengit, ob her sinis 
güdes sint, unde is yme die herre mit unrechte geweigert, 
alsö kort si yme die herre, ob her yme daz güt büdet. 


50 $ 3. Hüdet sech die herre oder beslüzet her sech üph 
eyner burch, daz die man zu yme nicht comen ne mach, daz 
ne schadet deme manne nicht zu sime rechte, ob her des 
getzüch hät, daz her sinen herren gesöcht habe zu hove 
unde zu hüse, dä sin üzfard is unde sin invard, unde man- 
schaph geboden habe umme sin güd, "oder sin güd' üz ge- 
zogen habe näch rechte, 

50 $ 4. [Stirbt eyn man uber mere oder anderswä, alse 
sine kindere sinen töd Erst er@schet, dä gät an ir järtzale ir 
güd zu untfände. Stirbt ouch eynes mannes herre unwizze- 
liche sinen mannen, swenne sie sinen töd ärst eröschet, dä 
gät an ir järtzale ir güd zu untfände.] 


237. 


öl. Binnen rechter järtzale mach die man alle die ge- 
wedde, de üp ine irteilet sin äne sine jegenwarde, untreden 
uphen heiligen jegen sinen herren, die herre ne behalde sie 
üph en mit getzüge, alse hi vor geredet is. 

52. Spricht die man güt an, des yme sin herre nicht be- 
kant, unde he der were dä ane darvet, her müt deme herren 
burgen setzen sinis geweddes unde siner manne büte, ob her 
se verboret, ir yme die herre dach zu l@nrechte bescheide, 
ne hät her anderes nich@n güt von deme herren wan daz, 
daz her sunder gewere ane spricht. Swär aber her die gewere 
ane hät, sin were sol sin burge sin, ob her se behalt mit 
getzüge jegen den herren. 





3 büdet] buwt Q; bedet B. 9 geboden habe] geboden hät Q, B, 
Mz, Ms, K. oder sin güd fehlt Q, M. 11/15 Stirbt eyn 
man bis zu untfände Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 

237. Vgl. Dsp 142 bis 144. — 17 irteilet] geteilet @, N, B, K; ver- 
deelt niederl. Hess. 18 sinen Q, N, B, M, Ms; den (deme) L, Mz, 
D, K, niederl. Hss, Dsp. 19 hi vor] vgl. Art. 230. 
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238. 


53. Liet die herre sinis mannes güt eyneme anderen, unde 
ob her iz sin gewere is mit vingeren unde mit tzungen, dä 
umme ne sol jene der @rren lönis gewere nicht darven, die 
herre ne muge "daz"' getzügen, daz her yme sine gewere mit 
lenrechte verteilet unde gebrochen habe. Die herre ne mach 
niemanne güt lien unde des geweren en, her ne hab iz selben 
in geweren. 

54 $ 1. Swen die herre sinen schilt mit manschaph nede- 
rit, al siner manne l&n hät her verloren, daz sin eigen nicht 
nis, unde die man sollen ir güt van deme uberen herren 
untfän, oder her sol se wisen an ires herren genöt. Daz selbe 
dü die man, ob sin herre sin güt neddert unde von eyme 
nederme herren untfeid, dan her iz @r hatte. 

54 $ 2. Doch nis des mannes Ther'schilt dä mede nicht 
genedert, ob her sinis genötis man wirt unde sän güt von 
yme untfeth durch dötslach, deste de manechaph nicht geerft 
ne werde. 


239. 


55 $ 1. Wirt eyneme manne güt gelegen upphe sine trüwe, 
daz her iz weder üph läze, swen iz sin herre löse zu bescheide- 
ner zit, daz güt mach die herre lösen, ob her wil, unde mach 
iz läzen. Stirft och die man äne lönerben, daz güt wirt deme 
herren ledich, unde die herre nis nicht plichtich zu gebene 
jenis erben die lösinge des güdes. Deme diz güt aldus gelegen 





238. Vgl. Dsp 145 und 146. — 3 der] die Q, B; des niederl. Hss. 
erren Q, B, D, niederl. Hss, Dsp; ersten N, L, Mz, M, K, erven Ms. 
4 muge daz] muge Q; moghen K; dat mochte N. 6 des ge- 
weren en Q, niederl. Hss; is geweren en B, L; des gewere sin Mz; 
des ghewaren N; en des geweren Ms, D; des en geweren M, K, Dep. 
7” in] in sinen ©. 9/10 nicht nis] is nicht ©. 10 uberen] 
ubersten Q, N, Mz. 12 sin herre] die herre Q, N, Mz, niederl. Hss. 
14 herschilt B, Mz, M, D, K, Dsp; schilt Q@, N, L, Ms, niederl. Hess. 
15 san B, D, niederl. Hss; eyn Q; enich N; auch M; sin K, Dsp; zu 
hant L; fehlt Mz (Lücke in Ms). 


239. Vgl. Dsp 147. 
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wirt upphe sine trüwe, wel her sine trüwe brechen unde ver- 
sachen, daz her iz icht läzen solle, dä müt her wol sin un- 
schult vore dün, men ne muge ine des vertzügen, daz her iz 
binnen lönrechte gelobet habe. 


240, 


55 $ 2. Alschuldegunge, die an gewedde [gät] unde binnen 
lenrechte geschiet, mach die herre tzügen üph den man mit 
tzwen siner manne. Dä aber die man sin l&en bi verliesen 
mach, daz müt die herre getzügen mit sessen siner manne. 

55 $ 3. [Doch tüget die herre mit tven sinen mannen en 
degeding, dar sin man gut bi verlüset, of he is gudes sinnet 
oder uttüt, unde ime dar umme degedinget wert, unde he dar 
nicht ne kumt.] 

55 $4. Güt daz deme manne gelegen wirt upphe sine trüwe, 
dä mach her lönrecht sinen mannen "mete’ dün, unde erft 
iz upphe sine sone, unde die ne dorvent nicht üph läzen deme 
herren umme lösunge, sie ne habent selben gelobit. 

95 $ 5. Die man nis nicht plichtich zu lEstene sinis herren 
gelobede, noch daz kint sinis vater, umme sin güt zu läzene. 


241. 


55 $ 6. Güt mach die herre setzen sunder manschaph 
eyneme manne. Daz steit upphe des herren trüwe, daz her 
iz deme manne stede läze; wel her iz yme brechen mit siner 
unschult, daz müt her wol dün, die man ne mog en des 
virtzügen, daz her iz vor gerichte yme gesazt habe. 

85 $ 7. Swaz aber die herre manleke liet, daz stät upphe 
des mannes trüwe, weder her iz läze oder ne dü näch sime 





240. Vgl. Dsp 148 bis 150. — 5 gät Ordnung Ib (Dsp) und Ms, K; 
fehlt Ordnung I:a und M, D. 8 mit sessen] selbe sibende Dsp. 
9/12 Doch tüget bis nicht ne kumt B; fehlt sonst Ordnungen Ia bis c. 
14 mete fehlt ©. 16 gelobit] gebit Q; lovet B (Lücke in M). 

241. Vgl. Dsp 151 und 152. — 24 Swaz aber bis Seite 206 Z.5 
zu läzende fehlt M, K. 25 läze] stede läze Q, N. 
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gelobede, die herre ne muge ine vertzügen, daz her iz binnen 
lenrechte gelobit habe. Deme güt aldus gelegen wirt, her nis 
nicht plichtich daz güt üph zu läzene umme lösunge des 
herren sone, noch niemanne, an den iz geboret näch sines 
herren töde, her ne hab iz yme gelobit zu läzende. 


242, 


95 $ 8. Swer saget güt zu satzunge gelegen, die saget 
unrechte, wente satzunge ne mach nieman lien. Sol men güt 
setzen, alse iz helphende si, daz müt gesch@n vor des landes 
richt@re, sö daz men iz die dingplichtigen zu tzüge habe; sol 
aber lönunge geschen, /als it helpende si,] de sol gesch@n vor 
des herren mannen, an den men iz gezüch habe. Gelegen 
satzunge daz nis neweder l&n noch satzunge. 

55 $ 9. Swaz die herre manleke liet, daz ist recht len 
oder erflen oder burchlen, oder gedinge an eynis benümeden 
mannes güde, oder wardunge an eynis umbenümeden mannis 
güde, swär iz deme herren ledich werde. 

56 $ 1. Ouch mach die man güt untfän mit eynir vrou- 
wen, sö daz her se an deme güde vorestä unde volge dä 
mede an eynen anderen herren, ob ir herre sterbe, dä ir die 
volge zustät, wente se des herschildes darvet. Die man hät 
den herschilt unde die gewere von der vrowen halben an deme 
güde; durch daz hät her die volge dä an. 

56 $ 2. Stirft aber die vrowe, van der "halben" he de were 
hät an deme güde, sin lenunge hät ende, die her zu vormunt- 
schaph untfenc, yme ne si recht len oder gedinge dä ane 
gelegen. 





242, Vgl. Dsp 153 bis 155. — 6 saget] spricht Q, Mz. die saget] 
die spricht Q, Ma. 10 als it helpende si fehlt Ordnungen Ia bis c. 
11 mannen] manne ©. den] die ®. 15/16 oder wardunge bis 
güde fehlt B, Mz, niederl. Hss, Dsp. 19 dä] daz B, D, K, Dep. 
20 darvet Q, L, Ms, niederl. Hss, Dsp; nicht ne hät N, B, Mz, M,D,K. 
23 halben fehlt Q; wegene N (Lücke in Mz, K). 
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243. 


56 $ 3. Swer m& leEnunge saget an güde, daz men manleke 
liet, den hi vore gesayt is, die saget unrechte, iz si die herre 
oder die man. 

56 $ 4. Läzit och die vrowe ir güt üph, oder wirt iz ir 
mit lenrechte virdelt, jene ne hät dä nicht an, der iz mit ir 
untfönc. L&zit aber her iz, oder wirt iz yme virteilit mit 
lenrechte, se "ne" verlüsit dä mete nicht, durch daz se in 
den weren sitzit. Lien ne mach her ouch dä nicht ane weder 
der vrowen willen, äne daz ine verlegen ane kumt, unde 
dä her mit l&enrechte zu gedwungen wirt. /Svat dar ledich 
an wert,] [daz is der vrowen ledich, unde nicht deme herren 
noch deme manne, der iz mit ir untf@nc.] 

56 $5. Gedinge dä an unde ledich güt mach her wol 
verlien mit der vrowen wille, unde swaz dä ledich ane wirt, 
durch daz se beide eyn vul lönrecht haben an deme güde 
mit gesamender hant untfangen; her hät die lenunge unde 
den herschilt, unde se hät de selben l&nunge unde die gewere. 


244. 
57 $ 1. Liet eyn herre wiph oder manne gedinge an eynis 
mannes güde, stirft jene dä näch, der iz in geweren hät, die 
gewere des güdes is irsturben upphe dene deme daz gedinge 





243. Vgl. Dsp 156 bis 158. — 1 saget] spricht Q, Mz. güde] 
eyme güde Q, N, Mz, D; me güde B. 2 saget] spricht Q, Mz. 
5 jene] jene die Q; die jene N, Ms. dä nicht] nicht da ®. 
6 iz] iz uph Q,; datop N; daz Mz, Ms. 7 ne fehltQ, L, Mz, Dsp. 

dä nicht mete B, L, Mz, D; nicht da mete Q; dä mete nicht M, 
niederl. Hss, Dsp,; dar nicht an Ms; darane.. . nicht N. 8 lien 

. ane] l&een... ane haben Q, niederl. Hss; ... ane leenen N. 
10/11 Svat dar bis wert Ms; fehlt sonst Ordnungen Iabisc. 11/12 daz 
is der bis untfenc Ordnung Ib (Dsp) und Ms; fehlt sonst Ordnungen I a 
und c. 13 dä,an unde ledich güt] an verlihenem guote Dsp; dä 
an Ms, D. 14 ane wirt] wirt ane Q; wirt M. 15 haben 
an deme güde Q, N, B, Ms, D; an deme güde haben L, Mz, M, niederl. 
Hss, Dsp. 

244. Vgl. Dsp 159 und 160. 
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gelegen was. Ir was iz sin len under gedinge unde under 
deme bescheide, ob die äne l&nerben sturbe, der daz in ge- 
weren hatte: dö her starph, dö was iz sin len sunder dinge; 
deste her iz den herren innere, ob her iz nicht ne bekant, 
binnen sinir "rechten" järtzale mit tzwier siner manne tzüge, 
die de lönunge sägen unde hörden, dö her iz yme sunder 
gewere l&ch. 

57 $ 2. Swenne die stirft äne lönerben, die daz güt in 
geweren hät, die herre müt iz sech wol underwinden, ob her 
iz sech nicht virsinnit, daz her daz gedinge dä an jeneme 
gelegen habe. 

57 $ 3. Underwint iz sech och jene, deme eyn wardunge 
oder eyn gedinge dä ane gelegen is, ir den die herre, her ne 
missedüt nicht, deste her ız zu hant vorstä unde sin recht 
dä ane berede jegen sinen herren, swen her ine dä umme 
schuldeget oder dä umme degedinget. Nich@ner järtzale ne 
sol her dä mede beiten, wenne alse her sine järtzale mit 
sinnende lenget, alsö cort si die herre, ob her yme dä von 
recht büdet. 


245. 


57 $ 4. Stirft eyn herre, oder l&zit her üph sines mannes 
güt binnen "der" järtzale, als iz deme man an irsturben ist, 
unde her den herren sinir lEnunge inneren sol, her volge sime 
güde nicht vor eyn gedinge, wen vor eyn recht len, swen 
her an in gewiset wirt mit rechte. Deme £rsten herren sol 





5 rechten fehlt Q, N. 10 jeneme] iemande Q, Dsp; den ghenen N. 
14 recht Mz, M, Ms, D, Dsp; len Q, N, B, L, niederl. Hss. 17 bei- 
ten N, B, Mz, M, Gc, Dsp; bieden Q, L, Ms, D, niederl. Hss (außer 
Gc). 18/19 dä von recht B, Mz, M, Ms, D,; da vore eyn recht 
Q; dar recht vor N; recht dä von L, niederl. Hss, Dsp. 


245. Vgl. Dsp 161. — 20. strift ©. 21 der fehlt Q. deme] 
der @; den B, Mz, Ms. 24 an] auer ©. rechte] 5, M, Ms, 
D fügen hinzu durch daz die were üph in irsturben is, unde her se 
an in brächt hät mit rechte (die übrigen Hss der Ordnung Ic sind 
hier defekt). deme örsten bis Seite 209 Z.3 mit rechte fehlt 
niederl. Hess. ersten Q, N, L, Mz, M;; örren B, D, Dsp; erven Ms. 
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aber her bieden daz güt zu behaldene mit getzüge; weder- 
spricht her daz mit unrechte, "sö hät her behalden daz güt 
mit rechte‘, dä yme rechtes abe geweigert is, unde hät dä 
rechte volge an. 

87 $5. Was ız aber geläzen bi jenes liebe, der iz in ge- 
weren hatte, unde was her redeliche unde rechte an jenen 
gewiset, deme iz die herre l&ch, oder hatte her iz von yme 
untfangen, sö is al gedinge gebrochen, daz die Erste herre 
gelegen hatte in deme güde. 


246. 


58 $ 1. Kint mach kinde güt lien, die wile se beide binnen 
iren jären sin, unde angevelle dä mede, ob iz yme selbene 
erst gelegen is. An deme angevelle nıs aber nich@n volge, 
ob die herre stirft, der iz gelegen hät. Van sines mannes 
manne nimt die herre angevelle [alsö] an sines selbes güde, 
die wile die kindere beide binnen iren jären sin. 


247, 


58 $ 2. Swer güt liet zu vluchtsale, her müt dä umme 
wedden sime herren, her ne mog iz sech untschuldegen nä 
rechte, unde müt binnen ses wochen die lEnunge jeneme 
brechen mit rechte, oder men verteilit yme selben daz güt. 
Vluchtsale heizit swaz die man liet an tzwivele sinis libes 
binnen süche, oder alse her daz lant rümen wel, unde ob her 
geneset oder weder kumt, daz her daz güt weder haben wel. 





1/3 wederspricht bis mit rechte fehlt B. 2/3 sö hät bis mit rechte 
fehlt ©. 2 behalden daz güt Mz, Ms, D, Dsp; daz güt behalden 
N,L,M. 8 erste Q, N,L, D,@Go; erre B, Ms, niederl. Hss; fehlt 
Mz, M, Ds». 9 güde] hier fügen M, D, K (K ist allerdings sehr 
lückenhaft) den Art. 286 ein. 

246. Vgl. Dsp 162. — Hier setzen B und die Oldenburger Bilder- 
handschrift einen fünften Teil ab; möglicherweise ist die Unterteilung 
gleichaltrig mit der zu Art.61 und 107. 14 alsö Ordnung Ib 
(Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 

247. Vgl. Dsp 163 bis 168. 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 14 
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Swer güt aldus liet, her liet iz weder got unde weder recht 
unde weder sinen trüwen, went her sime herren plichtich is 
trüwe unde holt zu wesene. Her ne liet nicht daz sin is, her 
liet daz sines herren oder eynis anderen is näch sime töde, 
went her is selbe bi sime libe nicht untberen ne wil. 


59 $ 1. Virdinget aber eyn man sin güt zu läzene eynem 
anderen, die daz von yme nicht nemen ne wil, noch iz yme 
sin herre nicht lien ne wil, l&zit her iz yme dan in sine were, 
unde liet her daz "güt" sinen lüden näch jenis willen, daz se 
iz halden in lönunge jeneme mete sin unrechte were zu 
sterkene; schuldeget ine dan sin herre dä umme vor sinen 
mannen, daz her "iz' [alsö] gelegen hät, unde bekant her des, 
her hät daz güt verloren, daz her üz sinen weren hät ge- 
läzen, jeneme die dä nicheine lönunge ane hät. Diz ist als6, 
ob her des güdes getzogen hette an eynen anderen herren 
vor sime herren unde vor sinen mannen. 


59 $ 2. Wirt aber her dä umme beclaget näch lönrechte 
dries an sine jegenwarde, men virteilit yme daz güt; her ne 
tz&t binnen ses wochen üz unde plege rechtes dä abe, men 
virteilit ym al anspräche dä an, durch daz her der were 
darvet, noch se niemant von yme zu l&ne ne hät. 


59 $ 3. Den daz güt aldus gelegen is, die ne habent dä 
ane nicheyne volge, durch daz se der were darvent, noch sie 
nieman von ene zu l&ne hät. All&n äne were darvet der volge 
unde al were äne lönunge is unrecht; sie ne habe beide eyn 
man, sö sint se beide unrecht. 

59 $ 4. Spricht aber die man, den daz güt gelegen is, die 





5 bi] die ©. 7 von] von von ®. 9 daz güt] dazQ, L; dan niederl. 


Hss; daz dan N; it dat B. 10 mete sin unrechte were Mz, M, D; sin 
unrechte were mete B, L, niederl. Hss; sin unrechte were me Q; mete 
fehlt N, Ms, K, Ds». 12 mannen] mannen umme daz güt Q, N. 


iz fehlt Q, N; daz güt L, niederl. Hss (Lücke inK). alsö Ordnung 
Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 18 an] in Q, M. 20 dä 
an] an daz güt L, niederl. Hss; fehlt B. 22/24 den daz güt bis löne 
hät fehlt M, Ms, niederl. Hss. 25/26 sie ne habe bis beide un- 
recht fehlt B, K. 27 spricht] sprechen Mz, M, D. 
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were dä an, die müzen se getzügen mit der merren menie 
der umbesäzen jegen den uberen herren nä derre schuldegunge, 
swen irme herren sin recht gebrochen ist. Versachet des de 
man, die daz güt aldus gelegen hät, des müt her sech unt- 
schuldegen uphen heiligen, unde müt binnen ses wochen sine 
man mit "lEn'rechte dwingen, daz se daz güt weder an ire 
were nemen, unde jeneme sine were brechen mit minnen oder 
mit rechte, der iz äne l&nunge hät. Ne düt her iz nicht binnen 
rechten degedingen, ine hilphet sine unschult nicht die her 
getän hät; men ne virteile yme daz güt, iz ne irre yme un- 
recht walt, unde her die beclage mit rechte. 


248, 


60 $ 1. Swer in unrechter were sitzet sunder leEnunge, wil 
her se behalden dä mede, daz her saget, daz güt si sin tzinsgüt, 
unde ob iz ouch jene bekant, an den her iz züth, sö wizze men, 
daz burge noch stede noch gerichte noch dienst uber manne 
güt nieman zu tzinse dün ne mach, nemeleke sime genöte 
oder manne boben sech, als iz sin herre von yme dulden dorve, 
"noch die lüde noch die man, uber die daz gerichte oder dienst 
gät". 

60 $ 2. "Molen aber unde munte unde allerhande toln 
unde hüve unde güt zu tzinse oder zu plege üzgetän ne müt 
anderweide nieman zu tzinse dün, alse men iz durch recht 
dulden dorve.' Swer tzinsgüt redeleke haben wil, die sol iz 
selbe arbeiden oder sine knechte, die her becostige mit spise 
unde mit löne. Düt her iz ander lüden zu tzinse oder zu plege, 
sö is her selbe eyn unrecht tzinsman von deme güde. 





2 uberen] ubersten Q, N, Mz; fehlt M. 6 lönrechte] rechte ©. 
7/8 minnen oder mit rechte] rechte oder mit minnen Q; rechte off 
met vrenscop N. 


248. Vgl. Dsp 169 bis 171. — 13 saget] sprichet Q, Mz. 18/23 noch 
die lüde bis dulden dorve fehlt Q, N. 24 arbeide @. be- 
costige] becostigen mut Q; becostiget L, Ms, D; bekoste N. 

14* 
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249, 


61 $ 1. L&en an gerichte ne müt nicht haben papphe noch 
wiph noch echtlös man. 

61 $ 2. Iz ne müt och nieman richten, ir her daz gerichte 
untfangen habe. Swen her iz aber eynis untfeth, stirft sin 
herre, oder l&zet her iz üph, her müt wol richten binnen 
siner järtzale, daz her daz gerichte untfän sol [anderweide]. 

62 $ 1. Nieman ne mach sime herren güt mit der were 
untfüren, des amman her is, ob her iz yme zu l&ene sagit, 
wen yme sin herre al sin güt in sine were bevolen hät. 

62 $ 2. Liet yme aber die herre güt, des her yme sint 
nicht ne bekant, daz müt her tzügen alse jene, die der were 
darvet, mit den, die daz sägen unde hörden, unde ne mach 
deme güde nicht volgen an eynen anderen herren, noch erben 
an sine sone binnen ammechte. 


250. 


63 $ 1. Swelk güt deme manne äne manschaph gelegen 
wirt, daz ne heizet nich@n recht l&en, alse daz güt, daz die 
herre sime dienstmanne liet äne manschaph zu hoverechte; 
dä sol her hoverechtes abe plegen unde nicht lönrechtes. Nä 
hoverechte sol aber iewelk dienstman geboren druzte sin oder 
schenke oder marschalk oder kemer£re. 


63 $ 2. Durch die manichfalden tzweiunge des rechtes sö 
ne sprech ich von irme rechte nicht vorbaz, wen under 
iewelkem bisschoph unde abde unde abdischen sagen ine die 
dienstman sunderlich recht zü. 


64 $ 1. Die man sol iewelkes güdes mit manschaph sinnen, 
al si her doch des herren man. 





249. Vgl. Dsp 172 bis 174. — 6 gerichte] güt Q, N; fehlt K. 
anderweide Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 10 die 
herre Mz, Ms, D, K, Dsp; sin herre Q, N, B, L, M, niederl. Hss. 
250. Vgl. Dsp 175 bis 178. — 20 marschak ®. 23 sagen] 
sprechet ©. 
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64 $ 2. Manschaph müt die man uphen heiligen behalden, 
der yme die herre versachet; selbe müt aber her die heiligen 
winnen. 

65 $ 1. Umme iewelke schulde müt die herre sinen manne 
zu l&enrechte degedingen, ob die schult geweddes wert is. 

65 $ 2. Vor mittage unde büten gebundenen tagen unde 
in allen steden müt die herre sines degedinges beginnen, än 
in kerken unde in kerkhoven. 


251. 

65 $ 3. Swen die herre degedinges beginnen wil, sö vräge 
her eynen sinen man, dä iz tzwene siner manne oder m& 
anehören, ob her eyneme sinen manne zu lenrechte degedingen 
müze umme sine schuldegunge. Swen daz urt@l gefunden wirt 
unde gevolget, sö sol yme die herre degedingen von deme 
selben tage mit urt@len, oder von den näesten ses tagen uber 


5 vierzenacht, in eyn benümet dorph [unde] in eyne benumede 


wort, de des herren ledich oder virlegen si. Vräget die man 
den herren, wä daz dorph gelegen si dä her yme gedegedinget 
hät, die herre sol "des' den man berichten, want vele dorper 
haben eynen namen, die doch verre untzwei legen. 

65 $ 4. Hät die man des riches güt von eyneme herren, 
her sol yme degedingen üph des riches güt. "Hät aber her 
sin eigen zu löne, her sol yme degedingen üph sin eigen." 








2 der] den Q, niederl. Hss. die] sin @, N, L, niederl. Hss. aber 
her Q, B, L, Mz; her aber M,D,Dsp; her och N, niederl. Hss; he 
Ms. 7 beginnen] warden unde beginnen ®@. 8 unde in] unde 
uph ®. 

251. Vgl. Dsp 179 bis 182. — 9 degedinges] sines degedinges Q, 
N,L, niederl. Hss. 13/14 yme die bis mit urt@len] Q, N stellen: 
die herre degedingen yme mit urt&len von deme selben tage. 15 unde 
Ordnung Ib (Dsp) ; fehlt Ordnungen Ia und c; of niederl. Hss. 17 yme] 
yme inne Q,; ene an N; ymein M; im hin Dep. 18 des N, M, 
Ca, Ms, Dsp; fehlt Q, B, L, Mz, D, niederl. Hss. 19 haben] 
haben dicke Q, N. 21/22 des riches bis degedingen üph fehlt D, 
Dep. 21/22 Hät aber bis sin eigen fehlt Q. 
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Hät aber die man güt von eyneme herren, al si iz eigen, 
daz sines herren l&en is, dä umme müt yme die herre wol 
degedingen upphe iewelk sin rechte l&en. 

65 $ 5. Swen die herre sinem manne sus degedinget, her 
müt wol sinen mannen, die dä zu jegenwarde sin, mit urt@len 
gebieden, daz se zu sime lenrechte comen. Swelk ir dä nicht 
ne kumt, den vint men weddehaft deme herren, iz ne neme 
yme echt nöt, daz her nicht comen ne muge. Die man ne 
wirt och nicht weddehaft, ob her vor mittage in des herren 
lenrecht kumt, al si daz lenrecht vor begriffen. 

65 $ 6. Die herre wint och wedde upphe den man, deme 
där gedegedinget is mit urt@len in sine jegenwarde, ob her zu 
deme tage nicht ne kumt, iz ne neme yme echt nöt. 

65 $ 7a. Die herre sol sines geweddes üph des mannes 
güt sen, daz her von yme hät. 


252, 


65 $ 7b. Die tzinsgelde ne sol vor den herren nich@n phant 
liden, wan vor alsö vele geldes, alse her deme herren schuldich 
is järlekes zu geldene, unde her daz noch under yme hät. 

65 $ 8. Swä die herre sin gewedde nicht üz phanden ne 
mach an deme güde, daz die man von yme hät, dä underwinde 
her sech des güdes vor daz gewedde. Ne untredet die man 
daz gewedde nicht mit rechte binnen jär unde tage, men 
virteilit yme sin güt dä umme. 

65 $ 9. Is die man dä zu jegenwarde, dä yme sin herre 
degedinget, alsö nä, daz her sin degeding gehören mach, ob 
her iz nicht hören ne wil unde sine ören behüt, dä mede ne 
mach her nicht weigeren sines herren degeding zu süchene. 





I eyneme herren] sineme herren Q, N; sime herren enem B,; dem 
herren Ds». 5/6 mit urt&len gebieden steht in Q, N bereits hinter 
mannen. 7 vint] düt @; delet B; erteilet Dsp (Mz weicht ab). 
deme B, Mz, Ca, Ms, Dsp; sime Q, N, M; fehlt L, niederl. Hss. 
11 wint] vint N, L, D. 12 där] daz @; fehlt Mz. 
252. Vgl. Dsp 183 bis 185. — 16 vor] von L, D; fehlt N, niederl. Hss 
(Lücke in Mz). 
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Nis aber die man dä zu jegenwarde nicht, dä men yme 
degedinget, die herre sol yme den tach kundegen oder sin 
bode, dä iz tzwene sine man anhören, yme selben oder in 
sinen hof, dä sin invart unde sin üzfard si. Ne vint men aber 
sinis selbes nicht, unde ne hät her sus getänes hoves nicht, 
men sol kundegen daz degeding üph alsö getän güt, alse her 
von deme herren hät, vierz@nacht ir deme üzgelegedeme tage. 
Die herre sol brengen zu minnesten sesse siner manne zu deme 
dage unde eynen boden, die den man &sche, deme dä gede- 
gedinget is. 


253. 

65 $ 10. Alse die herre sines degedinges begint, sö vräge 
her zum Ersten, ob iz degedinges zit si. Alse yme daz gevunden 
wirt, sö vräge her, ob her nemen müze eynen "sinen' man, 
der zu lEnrechte sin wort spreche. Swen daz urtel gevunden 
si, sö vräge her ymber sine man, ob se iz volgen. 

65 $ 11. Ne kunnen die man des urt@les zu hant nicht 
vinden, sie gewinnen tach vierz@nnacht, deste ir iewelk den 
men vräget nä deme anderen sinen eid dä zü dü. Geschiet 
diz, sö ist daz lenrecht gevrist vierz@nacht, bid daz sol men 
daz urtel vinden. 

65 $ 12. Die herre ne mach nich@ne vrist geben nä sineme 
mütwillen äne des clegeres willen unde des, üph den de 
clage geit. 


4 invart unde sin üzfard Q, N, B, L, Mz, K, niederl. Hss,; üzfard 
unde sin invart M, Ca, Ms, D, Dsp. 8 die herre sol M, Ca, Ms, 
D, K; sol die herre ©, N, B, L, Mz; dä sol der herre Dsp (Lücke in 
niederl. Hss). 9 dage] degedinge Q, N. 

253. Vgl. Dsp 186 bis 190 und Swsp L. 115b. — 12 zum ersten N, 
L, Ms, D, niederl. Hss; zu erst B, Ca, K; alrest Q; örst Mz, M;; wider 
erste Dsp. degedines Q@; noch dingins L. 13 sinen fehlt Q, N, 
B, L, K. 15 si] wirt Q, N, Ca, Ms. 16 zu hant steht hier in 
L, Ca, Ms, D, Dsp; hinter vinden in Q, N; hinter die man in K, niederl. 
Hss; fehlt B, Mz, M. 18 vräget B, L, M, Ca, Ms, K, niederl. Hss; 
vräge @, N, Mz, D; sol... vrägen Dsp. 19 lenrecht] urtel Z, 
Mz, niederl. Hss. 21 ne mach] ne mut @; fehlt Dsp. 
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65 $ 13. Wel och die herre den man schuldegen eynir 
anderen rede, alse de irste schuldegunge mit urt@len gevrist 
wirt, die man ne sol yme mit rechte nicht antworden, die 
wile de irste schuldegunge ungelent is. 


65 $ 14. Alse de sunne undergeit unde 'die' tach ende 
nymt, sö nis die man nicht m& plichtich sime herren zu 
lenrechte zu stände, noch sine man urt@l zu vindene. Is aber 
des herren schuldegunge ungelent, sö müt her wol mit ur- 
telen degedingen jeneme uber vierz@nacht, die dä beschul- 
deget is. 

65 $ 15. Vor mittage müt die herre wol sines degedingis 
beginnen. Alse yme die degedinges zit irteilet is, unde her 
vorsprechen genomen hät, sö vräge her, ob her icht müze 
läzen schen zu lenrechte eynen sinen man, deme her dä 
gedegedinget hät umme sine schuldegunge. Alse daz gevun- 
den wirt, sö vräge her, wer ine schen solle. Sö vinde men, 
daz iz eyn sin bode dü, dä iz tzwene sine man hören upphe 
daz ende des hoves, "dä die herre degedinget‘, unde die 
spreche aldus: ‚Ich @&sche vor minen herren N. eynewarve, 


anderwarve, drittewarve umme sö getäne schuldegunge, alse : 


yme her gedegedinget is.‘‘ Nis her dä denne nicht, sö come 
die bode weder zu deme herren unde spreche: ‚„‚Herre her ne 
was dä nicht, noch nieman die sine nöt bescheinegede.‘‘ Alse 
des die bode bekant, sö vräge die herre, waz dä rechtes umme 
si. Sö vinde men zu rechte, daz men ine anderwarve schen 
solle unde sint drittewarve. Diz müt men wol tün mit eyneme 





ö die tach] tach @. 6 m& fehlt M, niederl. Hss, Dsp. 7 stände] 
antworden B, Mz, Dsp. 12 is] si @, D. 18 dä die herre 
degedinget fehlt Q, N. 19 N.] Conrad oder Henrich Q; N. den 
man M, D,; Hinrike zinen man K; swie er heizze Dsp; fehlt niederl. Hss. 
21 yme her] yme da %. dä denne nicht Q, B, Ca, Ms; denne dä 
nicht N, M, D, K; denne niht dä Dsp; dä nicht L, Mz, niederl. Hss. 
23 bescheinegede Ca, Ms, D, niederl. Hss (außer Gc); bewisede Q, L, 
Mz, Gc; beschene B; schinede K,; beteydinget M; bes®she Ds». 
24 waz dä Q, N, L, Mz, niederl. Hss, Dsp,; waz dä denne B, M, Ca, 
Ms, D. rechtes umme] umme recht Q, L, Dsp. 
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boden, swer her si. Sunderleke man müt "men‘ aber haben 
alse dicke, sö men ene öschet. 

65 $ 16. "Swen her drittewarve wirt ge&schet‘, unde 
nicht vore ne kumt, sö vr&ge die herre waz dä rechtes umme si. 
Sö vinde men zu rechte, daz her sin warden solle, wante die 
sunne neder gä, daz ist zu mittage. Dä nä vräge die herre, 
ob her sin gewardet habe, alse lenrecht si. Swen yme daz ge- 
vunden wirt, sö degedinge yme die herre zu eyneme anderen 
dage, unde warde sin, alse her zu deme örsten getän hät. 
Daz selbe tü her zu deme dritten mäle. Swelk iren dirre dage 
die herre versümit, unde deme manne nicht ne volget, alse 
lenrecht is, her hät alle sine degeding virlorev. Daz Erste 
degeding sol men kundegen deme manne unde anderes nichen. 


254, 


65 $ 17. In beslozzeme hove noch under dake noch in 
burgen ne müt die herre nichen lönrecht halden. 

65 $ 18. Alse die herre zu deme dritten dage s’nes mannes 
wardet, wante de sunne neder gät, sö vräge her, waz dä 
rechtes umme si. Sö vint men zu rechte, daz her sine degedinge 
tzügen sol, daz Erste unde daz andere unde daz dritte, ir 
iewelk mit tzwen sunderleken sinen mannen. Dirre züch sol 
aldus lüden: ‚‚Herre ich virplege mich des bi üwen hulden 





I men fehlt ©. 3 swen her bis geeschet Mz, M, Ca, D, K, Swsp; 
fehlt Q, N, B, L, Ms, niederl. Hss. 4 sö] alse dieke Q, N, L, niederl. 
Hss (Lücke in K). rechtes umme] umme rechtes Q, Swsp. 
6 neder N, B, L, Mz, M, Ca, Ms, D; under @, K, niederl. Hss, Swsp. 
daz] da ®. 8 eyneme] dem ®. 9 dage M, Ca, Ms, D, K, Swsp; 
mäle Q, N, B, L, niederl. Hss; zit Mz. 10 mäle] dage Ca, Ms, 
Swsp; fehlt K. dage] clage Q, N, niederl. Hss (Lücke in Mz). 
254. Vgl. Swsp L. 115 c und Dsp 191 bis 193. — 15 halden] haben 
Q, N, Swsp. 16 dage Mz, M, Ca, Ms, D, K, Swsp; mäle Q, N, 
B, L, niederl. Hss. 17 neder] under K, niederl. Hss, Swsp. 
20 züch Mz, M, Ca, Ms, D, K, Dsp; lüde züch @, N, B, L, niederl. Hss. 
21 lüden B, L, Mz, M, Ca, Ms, D, K; gän Q, N, niederl. Hss; spre- 
chen Ds». hulden] lüden @, N. 
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daz je degedingen N. in dirre stat unde sin dä wardeden, 
alse lönrecht is, daz sach ich unde hörd iz unde bin des üwe 
züch.‘‘ Nach iewelkes mannis tzüge sol die herre vrägen, ob 
her mit yme vulkomen si, als iz yme helphende si zu sime 
rechte. 

65 $ 19. Swen die tzüch bi des herren hulden saget, daz 
her weiz umme die rede, dä her umme vräget is, oder bi 
des herren hulden sich verpleget, daz her dä umme nicht 
weize, sö ne sol men ine nicht vorbaz vrägen. Die herre müt 
wol vrägen, swö manegen sinen man her wil, biz her sinen 
züch vulbringe. 

65 $ 20. Swen die herre tzüget hät "aldus’ dri sine dege- 
ding, sö vräge her, waz dä rechtes umme si, daz die beschul- 
degede man nicht vore comen ne is. Sö vint men zu rechte, 
men sole yme sin güt virteilen, daz her von deme herren hät. 
Sö vrege die herre, weder her iz selbe solle tün oder eyn 
sin man. SÖ vint men zu rechte, daz iz solle tün eyn sin man. 
Die sol dus sprechen: ‚‚Alse minen herren zu rechte vunden 
is, alsö virdiel ich N. sö getän güt, alse her von mineme 
herren "biz her gehabet” hät.“ 

65 $ 21. Sö vräge die herre, waz her mit deme güde solle 
tün daz sineme manne virteilet is. S6ö vint men zu rechte, 
her sol iz sech selben underwinden oder eyn sin bode, dä 
tzwene sine man tzu antworde sin, unde sol daz halden äne 
nut unde äne gelt jär unde tach. Ne tzüt iz die man dä binnen 
nicht üz, alse die järtzal irget, men virdielet yme al anspräche 
an deme güde. 





1 je] ich Ca, Ms, K; ir L, M. N.] Conrad oder Henzen Q; heren 
N. B; dem als er geheizzen ist Dsp; fehlt K. 2 lenrecht] lönrechtes 
recht Q, L, M. 6 saget] spricht Q; sprechen Mz; zick vor- 
pleghet K. 12 tzüget] tzüch @, L, Ca, niederl. Hss; vul tuch D. 
aldus fehltQ, N. 14 vint] vinde Q, B, Mz; sal... vynden N. 
17 men] men yme Q, N, Dep. 18 minen] minnen &. 19 N.] 
Conrade oder Henriche Q; hir heren N. B; swie er heizze Dsp; fehlt K. 
20 biz her gehabet fehlt Q, K. 22 vint] vinde Q, B, Ca, Ms. 
men] men daz Q; men ime N, B, D, Dsp. 
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65 $ 22. Die herre sol sech underwinden des güdes, daz 
deme manne virdielit is, sunderliche swä iz leget. Sint dä 
aber dorph oder hüve, die in eyne borchwart oder in eynen 
hof höret, swä die herre sich des hoves underwint, dä mete 
hät her sech underwunden al der hüve unde al der borchwere, 
die in den hof höret. 


255. 


66 $ 1. Kumt die man zu sime herren binnen siner järtzale, 
unde wil her sin güt üz tzen, hüdet sech die herre, oder be- 
slüzet her yme die burch vore, dä her upphe is, unde hät die 
man sine hüsgenöte des zu tzüge, daz her gerne vor den 
herren queme, ob her iz yme stade gebe, sö tzüt her sin güt 
üz vor sinen hüsgenöten, alse her vor deme herren solde. 

66 $ 2. Kumt aber die man vor den herren, her bitte 
aller Erst vorsprechen, dä nä der heiligen unde des steueres, 


s daz her sin güt üz tz&. Weigert yme des die herre, sö habe her 


selbe die heiligen unde swere sunder steuere, daz yme sin 
güt ni sö virteilet ne worde, alse her des durch recht darven 
solle, daz yme got sö helphe unde die heiligen. Des ne sol 
aber die man nicht tün, die herre ne weigere yme rechtes. 

66 $ 3. Tzet die man sin güt än urdel üz, die herre müt 
yme wol degedingen än urt@l; tzet her iz aber mit urt@len 
üz, die herre sol yme degedingen mit urt@len. Ne kumt die 
man zu deme tage nicht, men virteilit yme al anspräche an 
deme güde. 

256. 

66 $ 4. Ob die herre deme manne oder die man deme 
herren zu lEnrechte antworden begint, [zu deme £rsten dage 
oder zu deme anderen oder zu deme dritten], unde daz lEn- 





255. Vgl. Dsp 194 und 195 $ 1. — 7 zu sime herren steht in Q, 
N hinter järtzale; fehlt L, niederl. Hess. sime Q, N, B, Mz, D; 
deme M, Ca, Ms, K, Dsp. siner] der @, N, M; der rechten K. 


23/24 an deme güde] ande dat gut K; an gut D; des gutes Mz; 
fehlt niederl. Hss. 

256. Vgl. Dsp 195 $ 2 bis 200. — 26/27 zu deme Ersten bis dritten 
Ordnung Ib (Dsp) und Ca, Ms; fehlt Ordnung Ta und M, D, K. 
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recht mit urt&len getaget wirt, swelk ir dä nicht ne kumt, die [is 
gewunnen in der schult, oder her] hät virloren daz güt, unde 
jene hät iz’ behalden, die dä kumt. 

66 $ 5. Swelkes tages die man sime herren den stegeriph 
halt, oder urt&@l vint, oder yme dient mit gifte oder mit anderen 
dingen, des tages nis her nicht plichtich sime herren "zu" 
lenrechte zu stände. Doch müt die herre wol scheiden tzwier 
siner manne anspräche an eyn güt, alsiir eyn in sime dienste 
oder se beide. 

67 $ 1. Sweme die herre güt virteilit, unde her sin güt 
üz tzüt unde kumt zu deme tage, dä yme degedinget is, 
dä ne müt her niemande in bringen, her ne si des herren man. 
Bringet her dä in, de des herren man nicht ne sin, her müt 
dä umme wedden vor iewelkeme sunderleke. Er och her vor 
den herren come, her sol swert, mezzer unde sporen, hüt, 
hüven unde hantschen, cappen unde alle wäpphene enwech 
tün. Ob die man an dissen dingen sech virsümet, her wirt 
dä umme weddehaft. Ouch thü her von yme vingerlin unde 
vorspan unde al yseren durch dummer lüde wän, unde ringe 
von gurdelen unde spangen. 

67 $ 2. Diz ne sag ich von anderes n@man, die disse väre 
haben, äne von deme, dem die herre dä gedegedinget hät 
umme sine schuldegunge. Swä aber die man den herren 
anspricht, wirt yme dä umme degedinget, her nis deme 
herren nichöner väre plichtich, wen als eyn ander sin man. 





1/2 is gewunnen bis oder her Ordnung Ib (Dsp) und Ca, Ms; fehle 
Ordnung Ta und M,D,K. 2/3 daz güt bis behalden] unde diu 
andere hät behalden daz güt Q, N. 4 sime] deme ®. 6/7 zb 
lenrechte] lenrechte Q; fehlt D. 12 dä] in den hof Ordnung I. 
(Dsp). in fehlt N, Ca, Ms, niederl. Hss, Dsp (Lücke in K)t 
13 in] hin Z; lude N; ander lude @c; in den hof lude X; mör liute Dsp; 
oec niederl. Hss; fehlt Ca, Ms. 16 enwech] von yme Q, L, Ca, 
Ms, Dsp. 19 al] alsin ®. dummer] sumleker Q, ZL, 
niederl. Hss,; zyner N. 21 sag ich] sprech ich Q, Mz; sait man M. 
22 haben L, Mz, M, D, K; sollen haben Q; sole haben N; habe B, 
Ca, Ms, niederl. Hss, Dsp. äne] sunder Q, Mz, niederl. Hess; 
wan Dsp; fehlt K. 
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67 $ 3. Die man nis deme herren noch die herre deme 
manne nicht plichtich zu antwordene zu lenrechte umme 
schaden, den ir eyn deme anderen hät getän, ir her sin man 
wurde. 


257. 

67 $ 4. Alse die herre sin lenrecht begriffen habe unde 
vorsprechen genomen hät, „Ö vräge die herre den man, deme 
dä gedegedirget is, ob her alsö comer si, alse her sime herren 
zu lenrechte stän wille. Dä umme müt sech jene wol be- 
sprechen unde weigern iz mit rechte, ob her mach. Ne mach 
her des nicht weigeren mit rechte, sö kome her weder unde 
spreche: ‚Herre ich bin here comen recht zu dünde unde 
recht zu nemene alse "verre, als ich durch’ recht sol.“ 


67 $ 5. Sö schuldege ine die herre besunderen umme 
iewelke sache unde bede yme zu rechter antworde. Sö bidde 
die man vorsprechen unde gespräches. Vorsprechen virdielt 
men aber deme, die antwordet des herren schuldegunge, ir 
her vorsprechen neme. Die man ne hät aber sime herren nicht 
geantwardet, al spricht her äne vorsprechen, die wile her 
sech des werit, daz her mit rechte yme icht antworden solle. 


67 $ 6. Analler rede vräge men den man, ob her an sinis 
vorsprechen wort je. Missespricht die vorspreche, die wile 
die man an sin wort nicht "ne" jet, sö ne schadet "iz' vme 
nicht. 


67 $ 7. Tzwischer tzwier manne rede sol die herre vrägen, 
waz dä rechtes umme si. Vräget her nä sineme willen unde 





257. Vgl. Dsp 201 bis 205 $ 1. — 9 weigern N, Mz, Ms, D, K, 
niederl. Hss; weigert Q, B, M, Dsp; weigere L, Ca. 12 verre 
als bis sol] recht is Q, N. 15 gespröches] der sprache Q; spräche 
Dsp; besprekes B; berades N ; om een beraet niederl. Hss. 17 neme] 
genomen hat Q; ghenomen hebbe N’; nimet Mz, niederl. Hss. 19 daz] 
da Q; dan niederl. Hss. yme icht] icht yme @; icht niederl. Hss. 
20 an aller Q, N, B, L, Mz, niederl. Hss; in aller M, Ca, Ms, D, K, Dsp. 
22 dieman L, M,Ca, Ms, D, K, niederl. Hss, Dsp,; eyn man Q, N, B, 
Mz. ne jet]jetQ,L,M,D. iz fehltQ, niederl. Hss; daz N, Ca, Ms. 
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nicht nä rechte, daz ne schadet deme manne nicht. Swer 
aber urt@les biddet vor den anderen, des urt&@l sol Erst vunden 
werden. 

67 $ 8. Ophenbäre ne müt die man nicht binnen len- 
rechte sprechen, m& rünen stilleke zu sineme vorsprechen. 
Vräget aber ine die herre, ob her an sines vorsprechen wort 
je, her müt wol sprechen ophenbäre jä oder neyn oder ge- 
spreches beten oder urt&l schelden. 


258. 


67 $ 9. Swen die man in gespräche geit unde weder kumt, 
sö sol her weder [komen, der dä gespreches bath, unde] 
bringen antwarde der rede, dä her gespräches umme bath, 
unde sol bekennen oder virsachen. 

67 $ 10. Bedet die man siner hüsgenöten in sine spräche, 
die sol her yme geben alle sunder dr&e, durch daz ob se zu 
lange sprechen, daz her se mit ord&len weder lade. Der drier 
müt eyn urt@l vinden unde tzwene volgen. Iz ne stät aber 
an des herren wille nicht, welke dr& her dä inne behalde. 
Die man nymt zu vorspreche unde an sin gespräche, swene 
her wil, deste her sime herren dr& dä inne läze, sw& se sin, 
[unde den, der des herren wort spricht). 

68 $ 1. Die man weddet sime herren umme iewelke schult, 
die geweddes wert is, her ne neme er sech abe uphen heiligen. 
Doch mach die herre schuldegen sinen man der schult, dä 





2 biddet] vräget Q, N, Dsp. ö stilleke] stille Q, L; samffte M; 
fehlt D (Lücke in B). 7 je] jet Q, D; liet niederl. Hss. 7/8 ge- 
spr&ches] der sprache Q,; spräche Dsp; sprekens N; berades niederl. Hss. 
& oder] unde M, Ca, Ms, D, K. 

258. Vgl. Dsp 205 $ 2 bis 207. — 10 komen der bis bath unde 
Ordnung Ib (Dep); fehlt Ordnungen Ia und c; komen unde M, K. 
11 gespröches] der sprache @; berades niederl. Hess. 13 siner] 
sinen N, Dsp; sine D, K; syn niederl. Hss. hüsgenöten] hüs- 
genöte Q, K, Dsp. 14 her] die herre B, Mz, Dsp; men N. 
18 sin] sine ©. 20 unde den bis wort spricht Ordnung I b (Dsp) 
und Ca, Ms; fehlt Ordnung Ia und M, D, K. 
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15 
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her neweder eid vore ne düt noch ne weddet. Schuldeget aber 
ine die herre, daz her iz yme zu lastere oder zu schaden ge- 
sprochen oder getän habe, des müt her sech untschuldegen, 
oder her müt dä umme wedden. 


259. 


68 $ 2. Nymt men eynem manne güt, daz her von sineme 
herren hät, unde ne kundeget her daz sime herren nicht, 
unde ne irvolget her iz mit rechter clage nicht, dä umme 
müt her wedden sime herren. 

68 $ 3. Setzit ouch eyn man sin len üz äne sines herren 
orloph, von deme her iz hät, die herre müt yme wol bieden 
mit urtelen, daz her iz binnen ses wochen löse, unde ne düt 
her des nicht, her weddet dä umme. 

68 $ 4. Underwint sich ouch eyn man sines hüsgenöten 
lönes mit unrechte, oder düt her yme smäheit mit worden 
oder mit der dät, die wile her "weiz, daz her’ in des herren 
dienste is, oder düt her unrechte den, die zu deme güde 
boren sin, oder "deme', die "iz’ von yme hät zu lene daz güt, 
daz her von deme herren hät, dä umme müt her deme herren 
wedden, oder her müt sech der schult untsagen uphen heiligen. 

68 $ 5. Doch nis die herre nicht plichtich zu antwordene 
sime manne vor deme uberen herren, her ne habe yme Er 
rechtes geweigert vor sinen mannen, noch sime tzinsgelden, 
her ne habe yme rechtes geweigert vor sinen tzinsgenöten. 





2 schaden Q, Ca, Ms, D, Dsp; schanden N, B, L, M, K, niederl. 
Hess; schanden oder zu schaden Mz. 2/3 gesprochen oder getän 
habe] getän habe oder gesprochen Q, N; ghesproken hebbe oder ghe- 
dan B; gesprochen habe Mz, D, Dsp. 

259. Vgl. Dsp 208 bis 212. — 9 sin] eyn Q, N, niederl. Hss; fehlt L. 
15 der dät Q, L, Ca, Ms, D; dät N, B, M;; däden niederl. Hss, K; 


werken Mz, Dsp. weiz daz her fehlt ©. 17 deme fehlt Q, K; 
den genen N. iz M, D, K, niederl. Hss; daz Ca, Ms, Dsp; fehlt 
Q, N, B, L, M:. daz güt] in N vor von; fehlt K. 19 untsagen 


M,Ca, Ms, D, K, Dsp; untschuldegen Q, N, B, L, niederl. Has ( Tricke 
in Mz). 21 uberen] ubersten Q, N, M.. 
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68 $ 6. Die man ne virboret och nichen gewedde, ob her 
güde volget, unde sin volge virlegit wirt, ym ne werde broch 
an des güdes tzüge. 

68 $ 7. Ob die man sech wischet oder snüth oder spiet 
oder jeschet oder hüstet oder nüset oder stät in anderhalben 
sines vorsprechen, den her zu dem £rsten t&de, oder ob her 
sech umme süth getzogenleke, oder ob her vlögen oder mucken 
oder bromese von yme strikt binnen lönrechte, dä umme ne 
weddet her nicht, "al wenen iz dumme lüde". 


260. 


68 $ 8. Tzen phunt weddet die man sineme herren. Swelk 
vorste aber vanlen hät, die weddet deme koninge hundert 
phunt sö getäner phenninge, alse in der munte genge unde 
geve sin, dä daz gewedde binnen gewunnen is, daz phunt 
bi zwenzich schillingen. 

68 $ 9. Iewelkes herren man hät büte näch siner bord; 
waz aber iewelkes mannes büte si, des müt men in kunde 
comen in deme büche, daz von lantrechte segit. Hät aber 
her sech virwarcht in sime rechte, sö brikt yme der büte, 
die ene angeboren ist. 

68 $ 10. Beide büte unde wedde sol men l&sten uber 
vierzenacht [nä lEnrechte], zu des herren näesteme hüse, dä 
se gewunnen werden. 

68 $ 11. Die man ne müt nicht sitzen binnen lEnrechte 
än des herren orlob; ne mach her aber nicht lenger stän, 
her liege. Schuldeget aber en die herre dä umme, her müt 








8 strikt] strikt getzogenleke Q; tuchtelike ... . striket N. 9al 
wenen bis lüde fehlt Q, N, Ma. 


260. Vyl. Dsp 213 bis 215. — 17 lantrechte Q, N, M, Dsp; lenrechte 
B, Mz, Ca, Ms, D, K,; Lücke in L, niederl. Hss von daz phunt (Z. 13) 
bis angeboren ist (Z. 19). segit] vgl. oben Art. 143. 21 nä len- 
rechte Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ta und c. 22 wer- 
den N, M, Ca, Ms, Dsp; werde Q, D, niederl. Hss,; wirt B, L, Mz; 
is ÄK. 





ar 
a 


10 


15 


20 


Is. 
io 
u 


25 





Ei 

“k 

F 
4 


10 


15 





LEHNRECHT 68 — 69. 225 


iz uphen heiligen behalden, daz her nicht lenger stän "ne" 
mochte. 

68 $ 12. Die man ne sol sime herren nicht wedden wan 
dries inme tage. 

68 $ 13. Umme iewelke rede müt och die man "wol" dr& 
gespr&che haben, unde inme gespräche wesen alsö lange, 
wente her mit urt@len werde dries weder geladet;; die ladinge 
sol her "aber" hören. Binnen deme hove sol her bliben in 
sineme gespräche, dä yme upphe gedegedinget is. 


261. 


69 $ 1. Swer des herschildes darvet die ne mach nieman- 
des ord@l schelden, die den herschilt hät. 

69 $ 2. Swer eyne halbe hüve oder fumf schillinge jär- 
leches geldes hät van sime herren, de mach ord@l schelden 
unde züch wesen. Die des nicht ne hät, schilt her eyn urt£l, 
her müt burgen setzen, daz her mit rechte vulkome oder daz 
urtel mit wedde unde mit büte läze. Sin burge ne müt nie- 
mant sin, her ne 'si' von deme herren bel£ent. 

69 $ 3. Swelk man sime herren ord@l vint, unde des eyn 
ander nicht ne volget, die sol eyn ander ord@l vinden, ob iz 
yme die herre büdet. Swelk irme die m&rre menie volget, 
die hät sin urd@l behalden, unde jene "ne" virlüset dä mede 
neweder wedde noch büte, deme dä brok wirt, wen her nich@n 
urde@l ne schalt. 


1/2 ne mochte B, L, D, niederl. Hss, Dsp; muge Q, Mz; ne muge M, 
Ca, Ms, K; kunde N. 5 wol fehlt Q, M, K, niederl. Hss. 8 her 
aber L, Mz, M, K, niederl. Hss; aber her B, D, Dsp; her Q, Ca, Ms; 
hey ok N. 9 upphe Q, B, L, D, niederl. Hss,; inne N, Ca, Ms; 
fehlt Mz, M, K, Dsp. 

261. Vgl. Dsp 216 bis 223 $ 1. — 10 Q bringt die Überschrift Von 
dem beschulden urtel. 16 unde B, L, Mz, Ca, Ms, D, K; 
oder Q, N, M, niederl. Hss, Dsp. müt] müt och Q; mach N, M. 
17 si fehlt ©. 19 ordel fehlt N, D, K, niederl. Hss. 20 die 
herre] sin herre Q, N. 21 ne N, B,Ca, Ms, D, K, niederl. Hss; 
fehlt Q, L, Mz, M, Dsp. 


Eekhardt, Sachsenspiegel 15 
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69 $ 4. Swer eyn urt£@l schilt, schuldeget men ene, daz 
her iz nicht durch rechtes willen ne tü wen durch togen, 
des müt her sech untschuldegen uphen heiligen, oder her 
müt dä umme wedden. 


69 $ 5. Die man spreche aldus, alse her eyn urd@l schelde, 
iewelkeme manne an sime namen zü: „Heiztü N. unde bistü 
N., sö hästü mime herren unde dime herren unde mir unde 
dir zu l&nrechte eyn unrecht urt@l vunden, daz scheld ich 
unde tzie des, dä ich iz durch rechte tz£n sol, unde bitte dä 
umme eynis ord@les, wä ich iz dur recht tzen solle.“ 


69 $ 6. Sö vinde men zu rechte: ‚‚Vor den herren, die der 
ubere herre des güdes is.‘“‘ Dä bitten sie beide boden zü; die 
sol ine die herre geben, tzwene sine man swelke her wel, 
durch daz se tzüch sin, wer sin ord@l behalde oder wer vir- 
liese. Disse boden sol die herre bekostegen; bröd unde bier 
sol men ine genüch geben, unde dr& gerichte zu iewelkeme 
ezzene unde eynen becher wines. Den knechten sol men 
geben tzwei gerichte. Ir pherde sol men vore beslän unde 
nicht hindene. Fumf garben sol men iewelkeme pherde geben 


under tage unde under nacht, oder alsö vele droschenes : 


vüderes, alse dä vore geboret. Achte sollen der pherde sin, 
sesse der knechte, vier ritene unde tzwene zu vüze. Min 
müzen se "ir" wol vüren, m& "aber" nicht. Binnen dren tagen 
sollen die boden sech irheven unde der daz ord&@l vant unde 
der iz schalt, unde binnen ses wochen daz urt@l weder 
bringen. 





6 N.] Henrich oder Conrad Q@; Hinrick K. 7 N.] Henrich Q, K; 
fehlt Mz. 8 dir] dich @, Mz (Lücke in M). zu lönrechte steht 
hier inB, L, Mz, D, K, Dsp; hinter vunden inQ, N ; hinter urtel in Ca, Ms; 
fehlt M,niederl. Hess. 9 durch] zu @, Z, K; van N. 12 ubere] 
uberste @, N, L, M.. beide M, D, niederl. Hss, Dsp; beide der B, 
L, Ca, Ms; beide den Mz; in @ hinter zü versetzt; fehlt N (K weicht 
ab). 13 swelke] sweme Q; de K. 15 bröd unde bier Q, M, 
Ca, Ms, D, K; bier unde bröd B, L, Mz, niederl. Hss, Dsp,; brodes N. 
18 tzwei] iewelkeme tzwei ®. 23 ir fehlt Q. m& aber nicht] 
m& nicht Q, Ä; men nicht m@ N, niederl. Hss; unde m@ nicht B, D. 
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69 $ 7. Is aber die herre büten deme lande, an den men 
des urtelis tzüt, swen her "Erst” weder kumt an düdischer 
art, de römescheme riche undertän ist, unde sie sine kome 
vir&schet, sö sol men daz ord@l weder bringen uber ses wochen 
von deme tage. Sö sol die man vore comen, die beschuldeget 
was, unde antworden, alse her zu deme &rsten tage tete, 
ob yme der tach mit urt&len gekundeget wirt, alse hi vore 
geredet ist, yme selbene oder zu hove oder zu hüse oder 
upphe sö getän güt alse her von deme herren hät. 


262. 


69 $ 8. Wirt eyn ord@l beschulden umme l&en daz des 
herren eigen is, men sol dä mede üph iz leste vor daz riche 
tzen; wente die koning zu richt@re gekoren is uber iewelkes 
"mannes’ hals unde uber eigen unde uber l&en. Dä umme 
sö hät al lantrecht unde lönrecht begin an yme, wen die 
herschilt an yme begint. Daz selbe dienst is ouch die man 
plichtich von sineme eigen sime herren zu dünde, ob her iz 
zu l&ene von yme hät, daz her yme plichtich is zu dünde 
von des riches güde. Ne solde man vor deme koninge "len 
an eigen' nicht bescheiden, sö ne müste her nich@n urtel 
vinden, die mit eigene bel&ent is, over den, die des riches 
güt zu l&ene hät, noch jene uber dissen. 


263. 


69 $ 9. Wirt eyn urd@l geschulden um eynes mannes 
sache, deme zu lenrechte gedegedinget is, unde hät her 





I den men] deme Q; den N. 2 erst Mz, M, Ca, Ms, D, K, Dsp; 
fehlt Q, N, B, L, niederl. Hss. 3 de] de deme N, L, M, Ms; daz 
Ma. kome] zuhuskome Q. 8 geredet] gesprochen Q, M/; 
gheseget N; gherichtet K; stet M. zu hove] in sinen hof Q, N. 


hove oder Q, N, Mz, M, D, niederl. Hss, Dsp; hove unde B, L, Ca, 
Ms, K. zu hüse] in hus Q; hus N. 

262. Vgl. Dsp 223 $ 2 und 224. — 13 mannes fehlt Q. 18/19 len 
an eigen steht in B, Mz bereits hinter man; fehlt @, N. 20 over] 
oder Q, niederl. Hss. 

263. Vgl. Dsp 225 bis 227. 


15* 
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zwierhande güt oder drierhande, an swelkeme uberen herren 
die m£rre teil sines güdes dript, vor deme sol men bescheiden 
daz beschulden urt&l. 


69 $ 10. Irret daz die bundenen dage, daz iz urt@l nicht 
ne mach bescheiden werden binnen sinir rechten zit, sö die 
bundenen dage @rst lendet, danne uber ses wochen sol men 
daz urt@l weder bringen. 


69 $ 11. Schilt eyn man eyn urt@l näch der vulbord, 
unde ne vulkumt her iz mit rechte nicht, her müt dä umme 
büzen deme, die daz urt@l vant, unde allen den, die iz ge- 
volget haben, [her ne habe gespräches gebeden vor der vul- 
bord.] Die herre ne wint aber nicht wen eyn gewedde, went 
iz nis nicht recht, daz men eynem manne um eyne sache 
tzwies oder dries bezzere. 


69 $ 12. Swer aber an eynem manne den vrede unde die 
vire brikt der müt zwies wedden umme die eyne sache, 
deme werlekeme unde deme geistlecheme gerichte, unde jene, 
an dene die vrede gebrochen is, ne gewint dä mede nicht 
wan eyne büte, went her müt eyne rechte gewere loben, ir 
men yme die büte lobe, daz her die sache nicht m&@ ne vordere. 


264. 


70. Ob tzwei dorph um eyne marksch@dunge tzweien, die 
näesten dorph, die dä bi legent, sollen se bescheiden mit 





I! uberen] ubersten @, N, Mz. 2 mörre Q, B, Ca, D, K, niederl. 
Hss, Dsp; meiste N, L, Mz, M, Ms. 4 bundenen dage] bundene 
tzit Q, Ma. 6 bundenen dage] bundene zit Q; fehlt Mz. 9 mit 
rechte nicht Q, B, L, Mz, M, K; nicht mit rechte N, Ca, Ms, D, 
niederl. Hss,Dsp. 10 büzen] wedden Q; büte geven Ca, Ms. die iz] 
der iz ©. 10/11 gevolgent Q. 11/12 her ne habe bis vulbord 
Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 13 eynem manne] 
ymande Q; eme N. 16 die] der Q, fehlt Ms, K. 18 is] is der 
Q, Ca, Ms; ist der selbe Dsp. 19 eyne] ine Q; emeK. 


264. Vgl. Dsp 228. — 21 tzweien] kiven Q; krigen Mz,; getwiet 
syn Ms. 22 bescheiden] untscheiden @; scheiden Mz, K. 
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getzüge. Swelk ir den m£rren tzüch hät, die behalt. Tzweiet 
men an deme getzüge alse sere, daz men se nicht bescheiden 
ne mach, sö beschiede men iz, alse hi vor gesprochen ist [in 
deme lantrechte). 


265. 


71 $ 1. Alliz daz hi vor geredet is, daz ist von gemöneme 
lenrechte geredet; noch sol ich üch dr& lenunge bescheiden 
unde sagen, wä se tzweit von gem&neme lEnrechte. 

71 $ 2. Swer gerichte zu l&ne hät von deme kuninge 
nederwart, daz ne mach nicht comen in die virde hant, 
äne schultechdüm alleyne, durch daz nichen greve dingen 
ne mach äne bel&öenden schulteiten. 

71 $ 3. Iz ne mach och nieman nich£@n gerichte lien, daz 
yme gelegen is, iz ne si eyn sunderlich gerichte, daz in sin 
gerichte höre, alse gräveschaph düt in de marke unde in 
andere vanl&en, daz müt her wol virlien, unde ne müt iz sän 
mit rechte nicht ledich behalden uber eyn jär. Alsö ne müt 
die koning nich@n vanlen. 

71 $ 4. Tzwene man ne mugen an eyneme gerichte nich- 
eyn gemeyne lenrecht haben; daz gedinge mach men aber 
dä an verlien, alse an anderme löne. 


266. 


71 $5. Swene die koning in ächte getän hät, der ne 
mach nicht richten mit rechte, noch sweme sin gerichte 





2 bescheiden] untschieden Q, Mz; gesceden D. 3 iz] se Q, N, K, 
Dsp; daz Ca, Ms. hi vor] vgl. oben Art. 123 (III 21 $ 2), 
aber auch 225 (40 $ 2). 3/4 in deme lantrechte Ordnung Ib (Dsp); 
fehlt Ordnungen Ia und c. 

265. Vgl. Dsp 229 bis 232. — Hiervor schieben Q, N, B, L, niederl. 
Hss (abweichend von Mz, M, Ca, Ms, D, K, Dsp, Swsp und den jüngeren 
Ssp-Formen) die Art. 283 bis 285 ein. 6 geredet Ca, Ms, D, 
niederl. Hss, Dsp; gesprochen Q, M; gesaget N, B, L, niederl. Hss; 
fehlt K (Lücke in Mz). 7 sagen] sprechen @ (Lücke in Mz). 
16 eyn] daz Ca, Ms, D, K; fehlt L, M. 16/17 alsö bis vanlen fehlt 
M,K. 18/19 nicheyn] nicht Q, N. 

266. Vgl. Dsp 233 und 234. 
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verdielt is, die wile her iz nicht üz gezogen ne hät, noch nie- 
man, upphe den daz gerichte irstirft, die wile her iz nicht 
untfangen ne hät, [iz ne neme yme echte nöt, daz her iz 
nicht untfangen ne muge, swenne her zu sinen jären ko- 
men is.] 

71 $ 6. Swer eygen zu l@ne hät, dä nis nich@n volge an. 
Doch geit de lEnunge biz an de sebeden hant alse ander len, 
daz des riches güt is. Der nichen mach deme anderen volge 
versagen, noch l&nrechtes weigeren an deme güde, äne die 
uberste herre, des eigen iz ist. Die selbe herre, die daz güt 
liet, müt iz och wol weder nemen, ob her des bedarph, deste 
her iz deme manne irstade mit glicher wesle an des riches güde. 


267. 

71 $ 7. Ob eigen des riches güt wirt, sö daz iz in daz 
riche irstirft, oder daz men iz in eyn goddeshüs gift, den 
man, der iz zu l&ene hät, ne mach men von der volge nicht 
wisen. 

71 $ 8. An borchlene is gedinge [unde gewedde] alse an 
anderme l£Ene. 

71 $ 9. Borchlön ne mach nich@n burgere verlien. Liet 
aber die burgere sin borchlön wech, swen daz die herre 
vir&schet, die mach yme wol mit ort@len gebieden, daz her 
sin borchl&n binnen ses wochen untwerre unde weder neme. 
Ne düt her des nicht, her mach yme virdielen sin burchlön. 
Stirft die burgere, @r diz gesch®, unde hät die bel&ende man 


daz güt in sinen l&enis geweren äne rechte wederspräche here »; 


brächt, her volget sime güde binnen siner rechten järtzale 





3/ö iz ne neme bis komen is Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia 
und c. 6 swer] swer sö B, Ca, D, Ds». 9 äne] wan Q; dan 
M,K. 11 müt] die müt Q, K; dey mach N; mag M. 12 wesle] 
wille Q; velle X (Lücke in N). 

267. Vgl. Dsp 235 bis 237. — 17 unde gewedde Ordnung Ib (Dsp) 
und Ca, Ms; fehlt Ordnung Iaund M,D,K. 18 lene] güde M, 
D, K; gedinge Mz. 21 mit ort&len fehlt L, niederl. Hess. 24 diz] 
daz Q, N. 26 volget] volge L, Mz, Ms, niederl. Hss. 
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an den uberen herren, deste her iz getzügen muge, alse 
l&enrecht is. Sweren müt och die man, daz her nichön des 
herren "burch’l&en dä an ne wiste, [dö her iz untfiene.] 


268. 


71 $ 10. Die herre ne mach och siner manne l&n nicht 
üph läzen unde zu burchlöne untfän. Düt her iz aber mit 
unrechte, "sö' sinnen se an den uberen herren der lenunge, 
oder der wisunge in den man, der ine lenrecht mit deme 
güde muge dün. 

71 $ 11. Stirft eyn man, die wile sin wiph kint dreget, 
unde is daz gedinge an sime güde virlegen, jene deme daz 
gedinge gelegen is dä an, die sol besitzen mit deme güde 
biz an de zit, daz daz wiph eynen sonen gewinne. Die sone 
ne vernt och n&mande nich&n gedinge, her ne werde lebendich 
geboren, unde her ne lebe nä des vater töde. 


269. 


71 $ 12. Verliet eyn herre sine burch ganz, oder l£zit 
her se sime ungenöten, die burgere "ne" sint nicht plichtich 
zu volgene an jennen mit yrme borchlene, mer se sollent 
behalden von deme se iz gehat habet vor ire rechte l&en, 
oder se sollen dä mete volgen an deme her iz geläzen hät 
vor eyn rechte l&en, unde ir büw üph der burch sol men 
in gelden, ob se nicht bliben ne willet. 





I uberen] ubersten @, N, Mz. 2is] M,D,K fügen hinzu: wen die 
man sol durch recht sin recht an deme güde tzügen unde nicht sines 
herren recht. 3 burchl&en] l&en Q, N. dö her iz untfienc 
Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen Ia und c. 

268. Vgl. Dsp 238 und 239. — 6 sö sinnen se] se sinnen Q. ube- 
ren] ubersten ©, N, Mz (Lücke in B). 9 kint] eyn kint ©. 
10 sime] deme Q, N, Mz, niederl. Hss. 

269. Vgl. Dsp 240 bis 249 $ 1. — 15 verliet] aber liet ©. 16 ne 
jehlt Q, L, Mz, Dsp. 17 jennen] jenne Q; jemene D; den ghenen N. 
20 eyn Mz, M, Ca, D, Dsp; ir Q, N, B, L, niederl. Hss (Lücke in 
Ms, K). der] ir @, N, B; der sulven Mes. 21 in] iz ©. 
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71 $ 13. An burchlöne is angevelle unde gewedde des | 


herren unde gedinge alse an anderme l&ene. 

71 $ 14. Liet eyn burgere sin burchl&en eyneme manne 
zu l&ene, her ne kan iz yme mit l&enrechte nicht gebrechen; 
der volge darvet her "aber' dä an, iz ne come dä umme, 
alse hj vore geredet is. 

71 $ 15. Die man volget burchlene unde beerft sinen sone 
dä mete, al si beide burch unde burchlöen eigen des herren, 
der iz yme gelegen hät oder ir ander. 

71 $ 16. [Swer aber burge unde burgere hät, stirft her, 
die wile sine kindere oder andere sine erben zu lantrechte 
oder zu lenrechte umbedeilet sin mit der burch, die burgere 
sint plichtich in allen zu swerene, trüwe unde holt zu wesene, 
alse eyn burgere sime herren wesen sol, se sin wiph oder 
man, unde ire burch in zu haldene weder aller manlicheme 
näch burgeres rechte. Diz sol dün iewelk, die wile her sin 
burgere wesen wil. Sin burchlen ne darf her aber nicht me& 
den von ir eyneme untfän.] 

71 $ 17. Von des riches güde müt men wol burchl£n lien, 
al si die burch eigen. 

71 $ 18. Van burchl&ene nis her nicht plichtich "sineme 
herren’ zu dienen neweder hofvart noch herevart, mer üph 
der burch sol her wönen, unde sol se weren, ob se iz bedarf, 
unde sol sime herren urt@l vinden zu burchrechte. 

71 $ 19. Burchrecht ne mach die herre nirgen haben wan 
upphe sinen burgen. Ord@l vinden unde tzüch wesen ne müt 
och nieman, her ne habe burchlön van deme herren. Och 





1 gewedde] nichen gewedde Q, N. 3 burgere] herre @, N; 
borch herre D. ö aber fehlt Q, N. 7 sinen] sine Q, B, L. 
9 oder ir ander Q, B, Mz, Ca, Ms, niederl. Hss (in Ca, Ms hinter 
burchlöen, Z. 8, versetzt); oder eyn ander N, L, M, Dsp; fehlt D. 
10/18 Swer aber burge bis untfän Ordnung Ib (Dsp); fehlt Ordnungen 
Ia und c. 21/22 sineme herren Mz, M, Ca, Ms, D, Dsp; fehlt Q, 
N, B, L, niederl. Hss. 23 weren] helphen weren L, D, niederl. Hss 


(Lücke in N). 
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ne mach men von burchlene ord@l vinden noch tzüch wesen 
uber den, die recht len hät, noch jene uber dissen. 

71 $ 20. Von iewelkeme anderen l&ne äne burchlön müt 
eyn man urt@l vinden uber den anderen unde tzüch wesen, 
de an deme herschilde vulcomen is, äne upphe vorsten vanl£n. 
Die vorste mach aber wol urt@l vinden unde getzüch wesen 
uber iewelken man des riches. 


270. 


71 $ 21. Vorste heizit dä umme vorste des riches, daz 
sin vanlen, dä her vorste von wesen wel, nieman vor yme 
untfän ne sol. Swen iz eyn ander vor yme untfeid, der iz 
yme liet, sö nis her die vorderste an der lönunge nicht; dä 
umme ne mach her von deme lene nich@n vorste wesen. 
Swer sö vanl&n hät unde vorste is, der ne sol nich@nen leyen 
zu herren haben än den koning. 

71 $ 22. Upphe iewelk des vorsten l&en, äne vanlen, müt 
iewelk man, die von sime herren bel&ent is, tzüch wesen 
unde urt@l vinden, ob her an deme herschilde vulcomen is. 

71 $ 23. Nieman ne mach och weigeren zu lnrechte urtel 
zu vindene, tzüch unde vorspreche zu wesene, die herre 
upphe den man unde die man upphe den herren unde die 
mäch upphe den mäch. 


271. 


72 $1. Die koning müt wol degedingen zu lenrechte eynen 
vorsten uber ses wochen mit sime brieve unde mit sime 
ingesegele in eyne bescheidene stad. Nicheyne wort ne darf 
her benümen an sinen degedingen, wen swär die koning 





1 men] nieman M, niederl. Hss, Dsp; fehlt N. ordel] noch ordel 
Mz, D, Ds». 

270. Vgl. Dsp 249 $ 2 bis 252. — 13 unde vorste is fehlt L, niederl. 
Hss. 14 den] die ©. 15 iewelk des] iewelkes Q, K; juwelic N; 
iezlichim des M. 

271. Vgl. Dsp 253 bis 255. — 23/24 brieve bis ingesegele] ingesegele 
unde mit sime brieve Q; breven unde mit wastekenen K. 
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offenbäre degedinget, dä is die hof. Binnen bundenen tagen 
unde in allen steden, äne ine kerken, müt die koning sin 
löEnrecht wol halden. Die burchdore sollen offen sin, dä die 
herre zu burchrechte dagedinget inne. Binnen beslozzenen 
wenden unde under dache ne darf nieman urd@l vinden. 

72 $ 2. Nicht wen umme dr& sache mach die herre dege- 
dingen sime burgere: ob her sech viruntrüwet jegen ine, oder 
ob her der burch dä her buıgere is afswike düt, oder ob eyn 
burgere upphe den anderen claget umme burchlen. 


272. 


72 $ 3. Ob die herre sineme burgere degedingit zu burch- 
rechte umme disse schult, her selbe oder sin bode sol yme 
kundegen daz degeding, yme selbeme oder in sinen hof, dä 
iz tzwene sine burgere anhören; sö sol her yme volgen mit 
burchrechte sunder bescheidenen hof, als iz l&nrecht hi vor 
leret. 


273. 


72 $ 4. Virdielt aber die herre sinem burgere sin burch- 
len, daz sol her binnen ses wochen üz tz@n, oder men virdielt 
yme al anspräche dä an. 


274. 


72 $ 5. Is eyn burgere mit ingesinde von der burch ge- 
varen, unde büdet yme die herre weder üph zu varene, unde 
wirt yme selben daz gekundeget oder in sinen hof dä iz 
tzwene sine burgere ane höret, ne veret her binnen ses wochen 





3 lenrecht] vanlön L, niederl. Hss. halden] haben Ca, Ms, D, 
Dsp. 4 inne] ine @; fehlt K. 5 darf] müt Q. 8 afswike] 
untruwe Q; misse L; abheldich M.z. | 

272. Vgl. Dsp 256. — 10 die]eynQ, L, Mz, niederl. Hss. 15 leret] 
sait ©. 


273. Vgl. Dsp 257. 

274. Vgl. Dsp 258 und 259. — 19 der] eyner Q. 22 sine Ca, 
Ms, D, niederl. Hss, Dsp; der herren Q; des herren B, L, Mz, M 
(Lücke in N, K). 
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nicht weder üph, men verdielt yme sin borchlen, iz ne neme 
yme echt nöt. Kumt aber die burger upphe die burch binnen 
ses wochen, unde blift her eyne nacht dä upphe, men ne 
mach yme nicht virdielen sin burchlön. [Bringt ine aber die 
herre mit ord@len weder üph, sö ne müt her nicht abe varen 
mit gesinde äne des herren orloub)]. 

72 $ 6. Recht l&en unde burchlön mach eyn man mit 
eyner lEnunge untfän, deste her beider l&nunge sunderlichen 
tzüch habe. 


275. 


72 $ 7. Wirt eyn burch mit gewalt gebrochen, oder l£zit 
se die herre zugän, oder wirt se gebrochen um ungerichte, 
dä die burgere unschuldich "an" is, her ne sol sines burch- 
lönes dä umme nicht darven. Sin burchlen si och die wile 
sin rechte l&en alsö lange, wente de burch werde weder ge- 
büwet mit müren oder mit blanken alsö verne, daz men se 
mit eyme thore beslüzen muge. Doch ne müt men nicheyne 
burch weder büwen, de mit ord@len gebrochen wirt. 


276. 


72 $ 8. Ob die burch unde burchlen nicht in eyne walt 
ne horet, unde nä des herren töde sunderlechen herren ledich 
werdet, unde daz burchlen getzweit wirt von der burch, die 
burgere volgen yrme "burch"l&ene, dä iz gedript, wen iz ist 
denne rechte len, sint sie där burchsätze abe ledich sin. 





4/6 Bringt ine bis orloub Ordnung Ib (Dsp) und Ca, Ms; fehlt Ord- 
nung Ia und M, D, K. 

275. Vgl. Dep 260. — 10 lEzit steht in Q hinter zugän. 12 an 
fehlt Q. is Dis sines] sin se ne sollen ires Q; syn he ne sal synes Ms. 

276. Vgl. Dsp 261. — 18 die Q, M, D; eyn Mz, Ca, Ms, Dsp; 
fehlt B, L, K, niederl. Hss (Lücke in N’). unde Q@, B,L,D,K, 
niederl. Hss; unde daz M, Ca, Ms; unde eyn Mz, Dsp. 21 burch- 
löene] löene Q, B, L, niederl. Hss (Lücke in N). gedript Q, B, 
M, D, K; geboret L, Ca, Ms, niederl. Hss; gehöret Mz, Dsp. 
22 där] der Q, B, D; vgl. Dsp. 
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277. 


72 $ 9. Ob die herre sinen burgere untseget, sin burchlen 
si sin rechte l&en sunder sinen hof "upphe der burch’, unde 
volge dä mede an den uberen herren, alse hi vore gesprochen 
ist, unde sin gebüw sol men yme gelden. 

72 $ 10. Nieman ne mach recht l&en üph eyner burch 
bereden, där die "herre’ dorwarden unde wecht£re becosteget. 

73 $ 1. Verliet die herre eyn güt, dä die tzinsgelden zü 
geboren sin, oder sech in daz tzinsgelt gekouft haben, unde 
ittizwaz dienstes dä abe sin plichtich zu dünde, daz dienst 
mach die herre ledich behalden, ob her ız üz beschiedet, swen 
her daz güt virliet. 

73 $ 2. Is aber eyn vri güt, dä nieman tzinsrecht ane hät 
noch dä zü geboren nis, unde bestadet her daz güt eyme 
gaste, vorderet den ieman an dienst oder bede oder herberge, 
men düt yme unrechte, wen her nis nicht plichtich zu dünde 
dä von, wen als her weder sinen herren bedinget hät. Gerichte 
sol her aber dä von süchen unde seint. 


278. 


74 $ 1. Hät eyn man güt in geweren sunder "l&nunge 
von vormuntschaph sinis wibes oder kindes, oder läzit eyn 
man sineme brüdere sin güt in sine were äne des herren 
wille unde äne sine wetenschaph, stirft die bel&eende man de 
wile, jene, die sus getäne were dä an hät, spricht her dä 
löen ane, daz ne mach her ali»yne uphen heiligen nicht be- 


EN 





277. Vgl. Dsp 262 bis 264. — 2 upphe der burch Mz, M, Ca, 
Ms, D, Dsp; fehlt Q, B, L, niederl. Hss (Lücke in N); dar he uppe 
zit K. 3 uberen] ubersten Q, Mz. 6 herre fehlt Q; he Ms. 
8 haben] hat Q; habe L, M, niederl. Hss; fehlt Mz (Lücke in N, K). 
9 dä abe sin plichtich Z, Ca, Ms, niederl. Hss, Dsp; da sin plichtich 
abe Q; dä abe plichtich sin B, Mz; plichtich dar af sin D; plichtich 


zin dar af X; da von pflichtich sein M. 12 tzinsrecht] tzins- 
gudes recht Q; tins güt noch rech D; nen tinsrecht B. 14 bede] 
an bede ®. 17 unde seint steht in Q, K hinter gerichte; fehlt M. 


278. Vgl. Dsp 265. — 18 sunder lönunge] oder Q; ane lenunge Mz. 
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halden, her müt iz betzügen, ob jene, die daz gedinge dä 
ane hatte, oder die herre, deme iz ledich wirt, büt daz zu 
tzügene, daz sin man daz güt in sinen lEnis geweren hatte 
bit an sinen töd. 

74 $ 2. Lenis gewere müt men getzügen mit ses mannen 
des herren. Eyne blöte gewere tzüget eyn man selbe siebende 
mit umbeschuldenen lüten an yrme rechte, swer sie sin. 


279. 


75 $ 1. lz ıst güt, daz eyn man, der vrowen vrünt, güt 
mit ir untfä, durch daz, ob ir herre stirft, unde dä de vrowe 
nicht volgen ne mach, durch daz se des herschildes darvet, 
daz die man volge deme güde näch sime rechte, wen her 
den herschilt hät. Swelk ir dirre tzwier den anderen ubirlebit, 
die hät lenrecht an deme güde jegen den herren, der iz ine 
gelegen hät. Hät iz aber die man zu der vrowen hant unt- 
fangen unde anderes nicht, nä der vrowen töde her ne hät 
dä nicht rechtes’ an. 

75 $ 2. [Ob diz güt kumt an eynen anderen herren, liet 
her daz in beiden, alse her durch recht sol, went sie beide 
eyn lenrecht dä ane haben, sö haben sie daz von deme herren, 
alse sie daz von deme £rren herren hadden. Verspricht aber 
die herre der vrowen volge, unde liet her daz deme manne 
alleyne, die hät eyn vul lenrecht an deme güde zu liene 
unde zu läzene mit der vrowen willen, durch daz sie in den 
geweren sitzit, unde her mach daz erben upphe sine kindere.] 





1 müt] ne müze Q, B, Mz, K, niederl. Hss. iz] daz Q, Ca, Ms. 
2 büt] but her Q@. 6 tzüget] tzut Q; getiuch Ca. siebende] 


siebende uz ®@. 

279. Vgl. Dsp 266 und 267. — 8/9 güt mit] ir güt mit (a, Ms, Ge, 
Dsp; fehlt B, M. 9 untfä] untfan Q; zu enphahen M. 12 dirre] 
der Q, K, niederl. Hss; van den N. ubirlebit] verlebit N, Ca; 
verlenet Ms, niederl. Hss, Dsp. 15/16 nä der bis rechtes an] her 
ne hat da nicht an na der vrowen tode Q (ähnlich N). 17/24 Ob 
diz güt bis sine kindere Ordnung Ib (Dsp) und Ca, Ms; fehlt Ord- 
nung la und M, D. 18 beiden Dsp; beiden denne Ca, Ms. 
20 aber Dsp; fehlt Ca, Ms. 
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280. 


75 $ 3. Spricht eyn herre eyner vrowen güt an, daz se 
in geweren hät, oder iemant, die des! herschildes darvet, 
unde sagit iz yme die herre ledich von eynis sinis mannes 
töde, unde segit iz ir de vrowe von eynen anderen, die noch 
lebit, geweret se die herre des güdes, alse lönrecht is, die 
vrowe behalt daz güt. 


281. 


76 $ 1. Die man müt sinen herren wol panden umme 
schult unde vor gerichte beclagen, dä her yme rechtes umme 
geweigert hät vor sinen mannen, unde her des getzüch hät. 

76 $ 2. Roubit aber die herre sinen man, her müt daz 
wol unde iewelk ungerichte üph ene clagen vor sime lant- 
richt@re, unde müt sich yme wol weren, unde ne darph yme 
sin güt nicht läzen, ob her den herren "vor’ sinen mannen 
alse verne beclaget hät, daz her yme rechtes geweigert 
hät. 

76 $ 3. Ob die man sime herren untseit, daz güt si deme 
herren ledich, daz her von yme hatte. Untseget och die herre 
deme manne, her hät daz güt virlorn, daz die man von yme 
hatte, iz ne si des herren eigen, unde die man volge dä mete 
an den uberen herren, alse diz büch hi vore l&ret. Ist "iz aber 
eynes herren eigen, oder hörid iz in eyn goddeshüs dä iz 
nicht üz comen ne mach, unde die man nicht vorbaz [dä 
mete] volgen ne mach, daz güt sol die man behalden äne 








280. Vgl. Dsp 268. 

281. Vgl. Dsp 269 und 270$ 1, Swsp L. 152 und 153 a. — 7 sinen 
bis panden] wol panden sinen herren K, niederl. Hss, Dsp; wol sinen 
herren panden M,D. 10/11 daz wol] woldaz Q,; walrofK. 13vor 
fehli Q, B, Mz, D; M weicht ab. 17 hatte] hat ©. 19 hatte] 
hat ©. 20 uberen] ubersten Q, N, Ma. diz] iz B, L, D, 
niederl. Hss; daz M (Lücke in Mz). hi vore] vgl. oben Art. 192. 

iz B, L, Mz, Ms; daz güt N, M, Swsp; fehlt Q, Ca, D, niederl. Hess. 
21 in] an Q, niederl. Hss. 22/23 dä mete Ca, Ms; fehlen sonst 
Ordnungen Ia und c, sowie dem Swsp, erscheinen aber in allen 
süngeren Teztformen. 
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dienst zu sime libe, unde erft iz an sine kint, unde mach 
dä lenrecht mede dün, ob die herre deme manne untsegit 
unde die man deme herren nicht. 

76 $ 4. Swer sime herren sin güt üph l&zit oder untsegit, 
oder yme virdielt wirt sö getän güt, alse her von yme hät, 
die sol darven aller hande gedingedes mit sament deme güde, 
daz her von yme hatte. 


282. 


76 $ ö. Die man "ne" sol deme herren noch die herre deme 
manne durch recht nicht untsecgen, wen her selben yme 
selbene, unde dar näch ne schal ir nichein deme anderen 
schaden binnen eyneme tage unde eyner nacht. 

76 $ 6. [Büdet aber die herre sine samnunge üph den 
man oder die man upphe den herren, &r her yme untsecge, 
unde untsecget her ime denne, alse her sich ger@deget hät zu 
jenes schaden, unde veret her üph ine mit der samnunge, 
her düt weder sine trüwe, wende die herre sineme manne 
noch die man sime herren mit räde noch mit dät nicht schaden 
ne sol, ir eyn untsecge deme anderen. Herren unde mannes 
valscher rät glichet wol ungetrüwer dät.] 

76 $ 7. Bedet die man geleides sinen herren zu yme unde 
von yme zu comene, swen her yme untsecgen wil, daz sol 
yme die herre geben. Weigert her yme des mit unrechte, 
sö müt yme die man wol untsecgen zu sime "näesten” hüs 
oder zu sime 'näesten' hove, sö daz iz die hören, die dä 
binnen sin, oder her sol yme untsecgen, dä die vorsten unde 
die herren von deme lande degeding habent, unde sol läzen 





2 ob die bis untsegit fehlt L, niederl. Hss. 4 üph lezit oder 
untsegit] untspricht oder uph lezit Q@; untseget off op leet N. 
5 virdielt] untdielt Q; affghedeylet N. 


282. Vgl. Swsp L. 153a und b. — 8 ne fehlt Q, L, Mz, Dsp. 
12/19 Büdet aber bis ungetrüwer dät Ordnung Ib (Swsp); fehlt 
Ordnungen Ta und c. 21 daz] daz geleyde @. 22 yme die 
herre] her yme Q, N, L, niederl. Hss (außer Ge). 23 näesten fehlt 
Q, N. 24 näesten fehlt Q, N. 
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sime herren sin güt in der selben stat. Disses untsecgenes sol 
die man tzüch haben an tzw&n des herren mannen, ob her 
des bedarph, unde ne sol deme herren nicht schaden binnen 
ses wochen. Daz selbe thü die herre, ob her sinem "manne" 
aldus untseget. Wel iz aber die man virsachen /dar na], daz 
her sineme herren untseget habe aldus, des müt die man 
bat unschuldich werden, den iz "in’ die herre virtzügen müze, 
her ne habe yme untseget in sine jegenwarde, unde ob die 
herre dan sin güt hät virlegen, dä her zu jegenwarde was. 


283. 


76 $ 8. Tzüt eyn man sin güt üz, daz yme verdielt was, 
jegen sinen herren, die hät al gedinge, daz her yme gelegen 
hatte, mede üz getzogen. Liet aber ym die herre daz güt 
anderweide, daz her mit rechte virloren hatte, an deme ge- 
dinge ne hät her nicht, daz her yme gelegen hatte, her ne 
untfä iz anderweide nä gedingedes rechte. 


284. 


79 $ 1. Swen eyn herre degedinget sinem manne zu lEn- 
rechte, unde sinen mannen biedet mit urdelen dä zu comene, 
binnen den degedingen ne mach her nich@n ander degeding 
üz legen, daz her ine gebieden muge zu süchene. In ne mach 





4 manne fehlt ©. 5 dar na fehlt Ordnungen la bis c. 7 in 
fehlt Q; eme N, K. 

283. Fehlt Swsp L. (Lücke im Dsp). — Dieser Art. ist mit den 
beiden folgenden in Q, N, B, L, niederl. Hss vor Art. 265 versetzt; er 
fehlt K, Swsp. 10 daz yme verdielt was steht in Q und B hinter 
herren (Lücke in K). 

284. Vgl. Dsp 278 bis 280. — Art. 284 und 285 stehen an dieser, 
allem Anschein nach ursprünglichen Stelle nur in Mz, Ca, Ms; in Q, 
N, B, L, niederl. Hss sind sie mit Art. 283 vor Art. 265 versetzt; in 
M, D, Dsp stehen sie, wie in Homeyers Text, hinter Art. 288 am Schlusse 
des Lehnrechts,; von dort hat sie K an die Spitze des Lehnrechts versetzt, 
ohne die nunmehr sinnlos gewordene Schlußbemerkung Hyr is des 
bokes ende ane missewende zu tilgen,; im Swsp stehen sie vor Art. 287. 
19 in] iz @, K,; ime Mz; fehlt Dsp. 
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LEHNRECHT 76 — 80. 24 


ouch nich@n ander ir herre degedingen binnen deme degedinge, 
went se in des riches dienste sin, die wile se irme herren 
lenrechtes helphen sollen von des riches halben von yrme 
güde. Diz müzen se aber uphen heiligen geweren, sie selben 
oder ir boden. 

79 $ 2. Wirt aber des riches hervart oder hofvart mit 
urdelen üz geleget, unde wirt se jeneme mit urt@len geboden 
zu rechter zit, deme sin herre zu lönrechte gedegedinget hät, 
her is des gedinges ledich, went iz yme des riches nöt benymt, 
deste die nöt bescheneget werde zu deme lEnrechte, alse 
recht is. 

79 $ 3. Lantrechtes aber ne mach die man mit des riches 
dienste nicht ledich werden, wente her müt lantrecht dulden 
ober sech, die wile her in des riches dienste is. 


285. 


80 $ 1. Swer an den uberen herren sinnet lEnunge oder 
wisunge mit sime güde, wiset her ine dan in sines herren 
ungenöt, sö die man daz @rst irveret binnen der järtzale, 
daz her volgen sol, sö sol her die wisunge wedersprechen vor 
deme uberen herren. Wil die herre, her müt zu hant sagen, 
wä umme her nicht volgen ne solle; wil her aber, her mach 
yme degedingen dä umme vor sine man zu eynen male unde 
nicht m&, dä ne werde urt@l geschulden oder urt&les vrist 
mit rechte gewunnen. Sö müt die man sagen, weder her die 
wisunge virspreche mit der ergeren bort oder mit manschaph, 
dä sech jene mede genederit habe an dene men yne wiset, 
oder sin vater oder sin eldervater. 





6 hofvart] hoves vart @; hof Mz, K,; oder hofvart fehlt N. 8 sin] 
sie de ©. 9 riches] richtes ®. 10 beschöneget] bewiset N, 
L, Mz; beteydingt M; beschieden K, Dsp. 15 ledich] anich @; 
quit Gc (Lücke in N). 

285. Vgl. Dsp 281 bis 285. — Wegen der Stellung vgl. die Vor- 
bem. zu Art. 284. 15 uberen] ubersten Q, N, Mz. 19 uberen] 
ubersten Q, N, Ma. sagen] sprechen Q; offenbarn M. 23 sa- 
gen] sprechen Q@, B. 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 16 


242 SACHSENSPIEGEL. 


80 $ 2. Sö vräge die herre eynes urt@les, ob her ienege 
rede getän habe die yme helphende si. Vint men zu rechte, 
her "ne’ habe, sö müt her volgen an jenne oder her müt daz 
urtel schelden. Vint men zu rechte her habe rechte rede, 
deste her ir mit getzüge vulcome, hät her denne die wisunge 
virsprochen mit der ergeren gebort, daz müt her tzügen selbe 
sebende umbeschuldener liude an yrme rechte, swer se sin; 
hät her die wisunge virsprochen mit manschap, dä her sech 
mede genedert habe, an den men ine wiset, oder sin vater 
oder sin eldervater, daz müt her tzügen selbe dritte sö ge- 
täner lüte die zu deme herschilde geboren sin, se sin des 
herren man oder ne sin. Sint se des herren man, die herre 
sol se plichtegen zu deme getzüge bi sinen hulden; ne sint 
se sine man nicht, se müzen jeneme stän an deme getzüge 
mit yrme eide, daz die herre, an den men ine wiset, sinis 
ersten herren genöt an deme herschilde nicht ne si. 


80 $ 3. Kummet jene vor, an den die tzüch geit, unde 
büt her sine unschult dä vore zu dünde, her ne mach des 
mannes tzüch mit siner unschult nicht brechen. Büdet her 
"sän' sinen tzüch dä zü, daz her sinis &rsten herren genöt 
wol si an der gebort unde an deme herschilde, her ne mach 
mit sime tzüge jenes tzüch nicht virlegen, wen die man müt 
bad sich selben unde sin güt deme herren mit getzüge unt- 
brechen, den die herre müze ine unde sin güt under sech tzen 
mit sime tzüge. 

80 $ 4. Swer mit urt@len äne getzüch sines herren wisunge 
verleget, den müt die herre wol wisen anderwarve. Swer die 
wisunge aber mit getzüge virleget, den ne müt her nirgen 
wisen unde müt iz "yme” selbe lien, wen die man nis nicht 





3 ne habe] habe rechte rede ®. 16 ersten Q, N, L, Mz, Ms; 
erren B, Ca, niederl. Hss, Dsp; erbe M; fehlt D, K. 20 san fehlt 
Q, M; dan Ms; ok N; zu hant L, Mz, Dsp. ersten Q, N, L, Mz, 
Ms, D; örren B, Ca, niederl. Hss, Dsp; fehlt M, K. 21der@, N, 
M, Ca, Ms, D, Dsp; fehlt B, L, Mz, K, niederl. Hss. 29 yme 
fehlt Q,; ene N. 
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plichtich tzu tzügene dicker den eynis umme eyn güt jegen 
sinen herren. 


286. 


77. L&en zu bürmeisterschaph gelegen erft die bürmeister 
üph sinen sonen, al darvet her des herschildes, unde volget 
dä mete an eynen anderen herren; nicht ne mach her iz aber 
virlien. Mit deme l&ene mach men ene och wol wisen an eynen 
anderen herren. Nich@nen herren ne mach her virsprechen 
an der volge, iz si wiph oder man. Von dem l&ene ne mach 
her neweder tzüch sin noch urt@l vinden uber eynen vul- 
komenen man an deme herschilde. 


28 T. 


78 $ 1. Allönrecht hab ich zu ende gebrächt. Doch sagen 
sumliche lüte, daz m& lenunge sin, de ende nemen zu be- 
scheidener zit, alse schiltl&en, daz sol enden mit dem schilde, 
unde büwelen, daz sol enden alse die man dä nicht upphe 
ne sitzet. Diz ist alliz unrecht, went al lenunge, die der herre 
deme manne düt, sol yme weren zu sime libe, her ne läz iz 
üph, oder iz ne werde yme mit l&enrechte virdielt. 


288. 


78 $ 2. Recht wurde lichte bescheiden, "ne were" der sö 
vele nicht, die unrechtes läget, unde unrechte düt durch iren 
vromen, unde daz se danne zu rechte secget. "T&te men iz in”, 





1 eyn] sin ©, B, L, niederl. Hss (Lücke in N). 

286. Vgl. Swsp L. 154. — Art. 286 ist in M, D, K hinter Art. 245 
versetzt. 7 anderen] nederen B, L, Mz, Ca. 

287. Vgl. Swsp L. 159. — Art. 287 und 288 fehlen Mz. 11 sagen] 
sprechent Q,; meynen Ms (Lücke in Mz). 12 sin] si Q, K (Lücke 
in Mz). 14 büwelen] burchlen Q. 15 ne sitzet] nis Q; ist L; 
sitzet N, M. al] alse die Q; al die N, M. 

288. Vgl. Swsp L. 159, Dsp 277. — 18 ne were fehlt Q; were L. 
19 die] der ©. durch] unde durch Q; umme N. 20 tete 
men iz in fehlt Q. 


16* 
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iz düchte se unrecht, went iz "nis! niemant sö unrecht, iz 
ne dunke ine umbillich, ob men yme unrecht dü. Dä umme 
bedarf men manichvalder rede, ir men die lüde des in kunde 
bringe, wä& an men unrechte thü, unde ir men se lere, wö 
se mit rechte unrecht virlecgen unde weder an recht bringen. 

78 $ 3. Swer zu allen dingen gerne recht spricht, her 
gewint dä mede manigen unwilligen man. Des sol die vrome 
man getrösten sech durch got unde durch sin &re. Dit büch 
wint och manigen vient, wen alle die weder gotte unde weder 
rechte strevet, die werden disseme büche gram, went ene is 
leit, daz recht ymber offenbäret wirt, went ir unrecht dä von 
schinbäre wirt. 





1 nis fehlt Q; ist L. 2 yme unrecht] unrecht yme Q, B; unrecht 
an ime D. 7 unwillen ©. vrome] vromer Q, L. 10 rechte] 
deme rechte ©. 11/12 went ir bis wirt fehlt B, D, K (Lücke 


in N, Mz). 

















GLOSSAR 


VON 


ALFRED HÜBNER. 




















Vorbemerkung. 


Das Glossar folgt der Schreibung und Druckanordnung der Ausgabe nur 
mit der Ausnahme, daß vor- = Ver- von vor- — VOr- geschieden, ir- unter 
er-, ey unter ei, y unter i, tz unter z eingeordnet ist. 

Abkürzungen: adj. = Adjektiv; adv. == Adverb; f. = Femininum ; 
m. = Maskulinum ; n. = Neutrum ; part. = Partizipium ; pers. — Person ; 
pl. = Plural; präs. = Präsens ; prät. = Präteritum ; st. = stark; sw. = 
schwach ; v. = Verbum ; also stv. = starkes Verbum. mhd. (mittelhochdeutsch), 
mnd. (mittelniederdeutsch), md. (mitteldeutsch), hd. (hochdeutsch), nd. (nieder- 
deutsch) meinen die grammatikalischen Normalformen. 


ab (mhd. ob), wenn 6, 15. 38, 14. 47, 13. 69, 8. 84, 11. 85, 20. 114, 27. 
vgl. ob. 

abbat, stm., Abt 21,9. 142, ı2. 212, 23. s. auch ebbet. — abbatisse, 
swf., mnd. abdische 212, 23, Äbtijjin 37, 6. s. auch ebbedische. 

abebrechen, stv., entziehen 138, 15. 

abegän, aufgeben, fich losjagen, verzichten 52, 6. 77, 17, 

abegenemen, stv., befreien 73, 21. 83, 9. 

abegewunnen, abgejprochen 85, 14. 90, 3. 105, 14. 118, ı. 132, >. 
s. auch afgewunnen. 

abegezügen, swv., durch Zeugen abgewinnen 77, 19. 198, 8. 

abejagen, swv., 85, 17. 24. 

abenemen, stv., reinigen (durch Eid) 191, 2. 222, 22. 

aber, wiederum 242, 28. 

abeslizen, siv., niederreißen, abbrechen 126, 19. 

“ abesniden, stv., 152, 22. 

abesten, zurüdtreten von etw.; etw. aufgeben 36, 20. 

abevegen, swv., abjchaben, abjcheuern 12, 5. 

abewinnen, stv., abgewinnen, abnehmen 71, 10. 148, 22. s. auch abe- 
gewunnen. 

abewisen, swv., abmweijen 38, 27. 47, 21. 71, 21. 121, 8. 

achte, stf., Beratung 49, 21. 

&chte, stf., Acht, Reichsacht 41, ı. 57, 21. 60, 10. 101, 14. 104, 16. 106, 6. 

124, 9. 10. 12. 17. 18. 21. 23. 144, ı. 146, 3. 174, 12. 229, 21. — ächt£re, 
stm., Geächteter 116, 21. 

achterspräche, stf., nd.-hd. Mischform, Nachrede, VBerleumdung 5, 30. 

acker, stm., 133, 11. 13. 

adelkint, stn., Kind freier Herkunft 45, 23. 

aferen, swv. mnd., abpflügen 158, 27. 

äffunt, stm., Abend 10, 6. 
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afgewunnen, abgeiprocdhen 90, 8. s. auch abegewunnen. 

afrunnich, mnd., flüchtig 88, 1. 

afsch&ven, stv. mnd., abjpülen 96, 19. 

afslän, stv. mnd., erichlagen 161, 8. 

afsundern, swv. mnd., abjondern 28, 4. 

aft, mnd. (= mhd. ob), wenn 39, 7. 

afswike dün, mnd., im Stich lajfen 234, 8. 

afweke dün to, mnd., im Stich lajjen mit 89, 7. 

ägang, stm. md., Ylußbett 96, 20. 24. 

! al, obgleich 3, 7. 23, 8. 27, 17. 28, 13. 20. 34, 22. 44, 21. 44, 23. 67, 16. 
77,8: 8. 3, 188,7. 

®al, 1) alles 49, ı. 2) adv. ganz 47, ı2. 60, 16. 

alder, stn. mnd., 1) Alter 137, 7. 2) alte Zeit; von aldere von alters her 
132, 5. 

aldus, auf dieje Weije 45, 1. 56, ı8. 60,9. 

aller&rst, zu allererft 33, 7. öl, 4. 

alleyne, obwohl 76, 4. 9. 

alremalk, mnd., jedermann 154, 26. — alremanlec, jedermann 131, 13. 

als(e), 1) als ob 9, 19. 2) jo, daß 9, 23. 45, 13. — alse.... alsö, ebenfo ... 
wie 21, 13. 

alsögetän, jolch 131, 10. s. auch sögetan. 

alsus, genau jo 12,6. 44, 25. 

altvile, pl., Blödjinnige (Bedeutung umstritten) 23, 12. 

al weder, jenacdydem 147, 16. 

amman, ®erwalter 212, 8. 

ammicht, sin. mnd., 1) Gewerbe 121,5. 2) Bermwalteramt 212, 14. 

amye, swf., Geliebte, Friedel 135, 20. 

andere, ziveite 21, 5. 10. 22, 15. 23, 1. 30, 3. 48, 11. 60, 20. 71, 8. 127, 15. 

anderes, fonjt 15, 9. 20, 20. 33, 4. 58, 4. 21. 

anderhalp, adv., = in anderhalben 224, 5, auf der andern Seite 94, 11. 

anderweide, zum zweiten Mal 41, 15. 50, 8. 177, 24. 211, 22. 212, e. 
240, 13. 15. 

anderwarve, anderwerve 73,6, zum zweiten Mal 180, 23. 186, 20. 
216, 20. 25. 242, 27. 

anle), 1) an. 2) in (an sineme sinne 10, 11). 

äne, präp., ohne. 

ane, stm., Ahn 46, 2. 121,.13. 

anebuffen, swv., anichlagen, anbellen 5, 32. 

anegän, 1) gehen an 127, 17. 2) anfangen 188, ı1. 3) befallen 11, ı. 

anegeboren 150, 15. 

anegenge, sin., Anfang 151, 11. 

angevelle, stn., Nußungsanfall (an den Lehnsherrn) 98, 10. 209, 11. 
12. 14. 232, 1. 
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anegriphen, stv. 84,3. 

anehören, swv., zuhören 213, 11. 215, 3 u. ö. 

anekomen, stv., zufallen 207, 9. 

anemäzen, swv., sich a., behaupten 52, 23. 

anenämen, swv., annehmen 65, 4. 

anequam, ]/. u. 3. pers. sgl. prät. von enekomen, übernehmen 12, 19. 

aneriden, stv. mnd., reitend angreifen 155, 9. 

anersterben, stv., durch Tod zufallen 87, 4. 

anespräche, stf., Anjprudh, Klage 118, 10. 218, 26. 219, 23. 220, 8. 
234, 18. — anspräche, adj., eingeflagt 116, 9. — anespreken, stv. mnd., 
1) etwas einflagen 28, 1. 46, 25. 47, 20. 89, 3. 124, 3. 157, 27. 166, 6 
u. ö. 2) herausfordern 44, 24. 45, 3. 46, 2. 52, 18. 55, 2. 56, 16. 124, ı. 
3) jemanden verflagen 122, 25. 

anet, stf., Ente 136, 31. 

anevän, stv., durch Anfajjen zurüdfordern 83, 27. 84, ı2. 85, 5, 11. 12. 
110, 6. — anevanget, 3. pers. sgl. präs. von anevän 110, 6. 

anewinnen, stv., an etwas gewinnen 47, 19. 

angest, stf., Angit 71,1. 

änich, verluftig 77, 14. 

antwerde, stf., antworde 90, 14, to a. sin, anivejend jein 49, 25. 59, 8. 
61, 21. 64, 9. 78,1. 115, 15. 

antwerden, antwarden 37, 19, antworden 123, 24, swv. mnd., 1) ant- 
tworten, fich verantworten 28, 34. 44, 14. 47, 7. 50, 20. 60, 21. 63, 12. 
71, 15. 73, 14. 83, 13. 85, 1. 86, 17. 101, ı2. 88, ı. 108, ı2. 15. 111, 23. 
112, 2.5. 114, 29. 115, 8. 116, 22. 23. 120, 2. 6. 8. 10. 122, ı. 3. 7. 10. 
14. 123, 24. 27. 124, ı. 4. 126, ı0. 127, 13. 15. 138, 7. 150, 14. 17. 20. 
21. 155, 21. 156, 3. 2) überantmworten, übergeben 37, 2. 19. 89, 12. 
107, 7. 114, ı2. 13. 116, 3. 10. ı3. 127, 3. 128, 2. — antworde, stn. 
mnd., antwarde 222, ı1. 1) Antivort 122, 2. 2) Gegenrede, Einrede 
(des Beklagten) 222, 11. 

aph = abe 96, ı. 

aphe, swm. md., Affe 100, ı9. 

arbeit, stn., 1) Arbeit, Arbeitslohn 90, ı9. 23. 98, 8. 126, 8. 127,4. 
137, 6. 2) Kindesnöte 39, 5. — arbeyden, swv. mnd., bearbeiten 97, 23. 
152, 2ı. 22. 211, 24. 

arc, böje 4, 19. 

arm, stm., Wım 42, 16. 

armborst, sif. mnd., Armbrujt 100, 8. 

armgolt, sin., Arımjhmud, Armring 35, 17. 

armmüte, md., 148, 20. 

art, stf., Abjtammung 31,5. 37, 12. 16. 75,2. 124, 2. 165, 8; bin.en 
swövescher art, im Schwabenland u. a. 30, 21. 39, 23. 66, 11. 78, 14. 
146, 10. 227, 3. 
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badelaken, stn., 35, 15. 
balemunden, swv., für einen jchlechten Vormund erflären 42, 3. 
ban, stm., 1) Königsbann 50, 6. 7. 10. 146, 22. 147, ı. koninges b. 20, 3. 
32, 14. 50, 5ff. 12. 54, 17. 65, ı8. 66, 20. 68, 9. 100,2. 6. 117, 1a. 
146, 21. 147, 4. 7.149, ı2. 150, 3. 2) Kirchenbann 48, 5. 101, 15. 139, ı8. 
146, 1. | 
bank, stm., Gerichtsbanf 149, 20. N 
banvorste, swm., Bannforjt, Wildrefervat 100, 3. 7. 101,5. 
barende, fruchttragend 81, 5. 
barhaft, mnd., jcehwanger 39, 2. 
bart, stm., 42, 16. 
bat, adv. mnd., bad 200, 9. 242, 23. baz (mhd. Normalform) 4, 3. 
54, 25. 1) eher, mit mehr Recht 28, 9. 48, 17. 89, 21. 23. 96, 6. 121, 7. 
200, 9. 242, 23. 2) bejjer 4, 3. 54, 25. 150, 26. 
Bayer 38, 11. 
baz siehe bat. 
becher, stm., 226, 17. 
becken, bekken, stn., Wajchbeden 34, 4. 35, 16. 160, 27. 
bedän, mnd., bedect 100, 8. 
bedde, sin. mnd., Bett 34, 3. 35, 15. 43, 12. s. auch bette. 
bede, stf. mnd., 1) Bitte 172, 15. 17. 2) Abgabe 161, 31. 236, 14. s 
bedenken, swv., verjurgen, vertreten 34, 25. 
bederf, sin. mnd., Bedarf, Nuben 34, 19. 24. 
bedefart, stf. mnd., ®allfahrt Var. zu 37, 24. 
bedegedingen, swv. mnd., verklagen 187, 2. 
beden, swv. mnd., warten 93,7. 9. 
bedet, 3. pers. sgl. präs. von bidden, beten, erbitten 51, 4. 53, 6. 55, 24. 
60, 20. 61, 2. 
bedingen, swv., 1) verjprechen, ausmachen 236, 16. 2) verjprochen er- 
halten 26, 21. 
bedüten, swv., deutlich machen 10, 14. 
bedwingen, stv., bezwingen 133, 3. 138, 13. 
beer ven, swv., vererben auf 77, 5. 
begeven, stv. mnd., 1) ins Klofter geben 37, 1. 2) sich (der welt) b., 
in3 Klofter gehen 36, 10. 14. 17. 76, 7. 12. 13. 
beginnen, siv., beginnen; oft phraseologisch und nicht zu übersetzen 
2. B. beginne virk&ren 11, 4 verfehrt, verdreht. 
begort, umgürtet 46, 16. 
begrifen, stv., 1) ergreifen 49, 5. 70, 5. 146, 5. mit clage vor gerichte 
b., mit Klage vor Gericht bringen 20, 20. begripphen sin mit, in- 
begriffen jein in 109, 13. 2) beginnen 214, 10. 221,5. 
begunt, part. prät. von beginnen 52, 8. 55, 4. 143, 7. 
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behalden, stv. mnd., 1) behalten 28, 15. 29, 5. 7. 30, 11. 32, 23. 36, 8. 
38, 24. 39, 14. 18. 43, 13. 84, 17. 91,1. 2. 132, 20. 136, 11. 138, ı3. 
2) bemweijen, erftreiten 31, 28. 32, 1. 3. 33, 14. 48, 17. 68, 14. 89, 21. 23. 
110, 4. 118, ı4. 122, 23. 26. 157, 26. 3) vertwahren 28, 25. 52, ı. 110, ı2. 
4) gewinnen, objiegen 30, 11. 89, 1. 17. 5) erreichen 97, 20. 

behüren. swv. md., 40, 12. 

behüten, swv. md., behüten ; sine ören b., jich die Ohren zuhalten 214, 26. 

beide, beide, vor zwei und mehr Gliedern nicht mitzwübersetzen: 38, 23. 
73, 19. 151, 13. 

beir, swm., ber 91, 15, Zuchteber 87, 8. 

beiten, swv., warten 208, 17. 

bejegenen, swv., 1) begegnen 8, 3. 2) gejchehen 49,4. 3) widerfahren 
50, 21. 

bekant, offenbart 12, ı. 

bekennen, swv., 44, 6. 54, 15. 61, 6. 63, 26. 64, 9. 71, 2. 81, 22. 110, 8. ı0. 

bekentnisse, Zeugnis 170, 9. 

beclagen, swv., verklagen, anflagen 57,23. 73, 20. 105, 1. 126, 11. 
135, 24. 157, 15. 

becliben, stv., anhaften 11, 1a. 

bekomen, stv., befommen, erhalten 7, 4. 140, 23. 24. 156, 16. 

bekostegen, swv., 1) beföftigen 66, 4. 211, 24. 236, 6.2) Aufwendungen 
macden auf 26, 28. 97, 25. 

belegen, stv. md., beichlafen 135, 22. 

belemen, swv., verlegen, lähmen 87, 9. 95, 16. 102, 15. 136, 10. 12. 19. 

belönen, swv. md., belehnen 49, 21. 166, 18 u. ö. — bel@nt, belient 
49, 17, belehnt 49, 3. 7. 147,3 u. ö. 

bende, pl. von bant, in benden halden, an der Leine führen 136, 23. 

bene, f. mnd., Biene 93, 6. 

beneden, mnd., unter 93, 13. 137, 6. 

benemen, stv., hindern 64, 16. 185, 2. 8. 241, 9. 

benennen, swv., angeben 170, 16. 

benümen, swv., nennen, beftimmt und genau angeben 15, 3. 31, ı. 
36, 1. 46, 3. 61, 27. 84, 22. 121, ı3. 170, ı. 2. 177, 8. 9. 16. 182, 15. 
16. 18. 19. 22. 183, 13. 184, 7 u. ö. 

ber, sitm., Eber 101, 1. 137, 4. 

ber s. beir. 

berät, sin., Beratung, Var. u gespräche 53, 16. 

berch, stm., 1) Berg 148, 4. 149, 7. 2) Haufen 134, 24. 135, 2. 

bere, swm., Bär 100, 3. 19. 

bereden, swv., berieden 71, 16. 1) überführen 41, 20. 44, 23. 26. 45, 2. 10. 
58, 29. 30. 71,16. 72, 10. ı1. 108, 6. 2) beanjpruchen 39, 21. 236, 6. 
3) nachweijen 34, 19. 27. 

berekenen, swv., Nechenjchaft ablegen 35, 5. 
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berichten, swv., augftatten 126, 22. 

berieden s. bereden. 

bernen, swv. mnd., brennen 70,3. 149, 4. 

berouben, swv., 54, 8. 

besaken, swv. mnd.,leugnen, abftreiten 25, 18.28, 26.64, 10. 81,22.160, 11. 

bescheit, stm., Bedingung 28, 25. 

bescheiden, bescheyden 13, 8, stv., 1) beftimmen, bejtimmt angeben 
19, 4. 22, 4. 49, ı1. 92, 30. 97, 19. 114, 21. 118, 22. 119, 2. 128, 2. 6. 
132, 12. 2) jcheiden, entjcheiden, darlegen 8, 7. 13, 3. 8. 68, 6. 116, ı2. 
118, 12. 16. 129, 15. 243,18. — dar büten b., davon ausnehmen 
60, 12. — bescheit, stm., Bejtimmung 208, 2. — bescheidenliche, 
adv., beschedeleke 194, 19, mit der Beftimmung 189, 13. 17. 21. 

bescheinigen, swv., beweijen 63, 2. 216, 23. 

bescelten, stv., tadeln, jchelten 3, 10. 40,8. 10. 51, 21. 66, 15. 147, 22. 

besch@nen, swv. mnd., beweijen 89, 2. — beschönegen, swv. mnd., 
241, 10. 

beschermen, swv., bejchirmen 64, 5. 

bescrenken, swv., täufchen 4, 14. 

beschid, stn., Unterfcheidungszeichen 79, 9. 

beschrien, swv., anjchreien 54, 14. 114, 19. 

beschuldegunge, stf., Anjchuldigung 75, 22. 

beschutten, swv., bededen 94, 3. 

besegeln, swv. mnd., jiegeln, mit einem Siegel verjehen 89, 10. 

beseyt, bejät 153, 7. 10 u. ö. 

besenden, swv., holen lajjen 143, 12. 

besetzen, swv., 1) bejegen, in Bejig nehmen 133, 7. 8. eyn dorph b. 
von wilder wurzelen, ein Dorf in Neuland anlegen 155, 14. 2) jich 
verbürgen 111, 22. 

besitzen, stv., im Bejiß behalten 71, 9. 157, 20. 21. 

beslän, stv., beichlagen 66, 9. 226, 18. 

beslüzen, stv. md., einjchließen 203, 4. 217, 14. 235, 16. 

besme, swm., Zuchtrute 102, 20. 135, 11. 

besöchen, swv. hd.-nd. Mischform, verjuchen 131, 16. 

bestaden, swv., 1) (zu Zeiherecht) vergeben 48, 17. 133, ı2. 173, 21. 24. 
2) eine Stellung (Arbeitsftelle) juchen 33, 10. 

bestän, 1) beftehen; mit stride b., einen Streit ausfechten gegen 41, ı2. 
2) zugehören 151, 15. | 

best&degen, swv., feftnehmen 63, 21. 80, 17. 88,3. 107,8. 115, 17. 
140, 18. 154, 6. 

besterben, stv., 1) fterben 25, 5. 31, 27. 2) erjterben 25, 2. 

besüchen, md., swv., unterfuchen, sin ende b., e3 gründlich unter- 
jucdhen 12, 7. 

besväs, 1) verwandt 37, 10. 2) naheftehend 129, 9. 
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bete, stf., Bitte 12, 17. — beten, bitten 53, ı6. 68, 11. 149, 2ı. 

beteren, swv. mnd. = mhd. bezzern, 8. d. 

betrigen, stv., md., betrügen 11, 7. 

bette, stn., Bett 134, 9. s. auch bedde. 

bevallen, stv., gefallen 7, ı2. 

bevel(h)en, stv., anvertrauen 13, 12. 

beviln, swv., mir (mhd. mich) bevilt mit dem Gen., es verdrießt mid) 6, 1. 

bewaren, swv., 1) verhüten 8, ı4. 11, 9. 33, 2. 80, 9. 2) jichern 92, 26. 

beweren, swv., vermehren 55, 6. 

beweren, swv. md., bejchwören 61, 27. 83, 2. 

bewerken, swv., einhegen 86, 6. 93, 22. 94, 6. 101, 6. 

bewisen, swv. mnd., 1) beweijen, nachweijen, zeigen 28, 5. 34. 39, 9. 
44, 21. 46, 9. 54, 7. 58, ı2. 64, 17. 74, 22. 78, 5. 79, 7. 91, 11. 101, ı8. 
102, 10. 111, 10. 121, 13. 2) einmweijen, anmweijen 172, 22. 25. 173, 8. — 
bewisunge, stf., Einmweifung 172, 28. 173, 4. 17. 177, 15. 

bezeichenisse, stf., jymbolifche Bedeutung 19, 6. 

bezzern, swv., mnd. beteren, 1) büßen, Genugtuung leijten 58, 14. 
64, 10. 72, 22. 73, 5. 7. 80, 18. 83, 7. 87, 11. 88, 4. 91, ı8. 93, 23. 97, ı. 
102, 15. 108, 11. 109, ı1. 113, ı2. ı7. 20. 118, 2. 24. 125, ı1. 145, 1a. 
228, 14. 2) bejiern 54, 19. 75, 10. 115, 26. 

bidden, stv. mnd., bitten 53, 18. 54, 18. 

bidor ph, stn., Nacdhbardorf 118, 13. 

bieden, stv. md., 1) erbieten, anbieten 50, 14. 54, 20. 56, ı4. 125, 18. 
2) gebieten 55, 20. 59, 9. 127, ı2. 131, 5. 146, 7. 3) bieten 127, 23. 

bier, stn., 66, 5. 226, 15. 

biergelde, sum., Abgabenpflichtiger 134, 11 (vgl. Note). 147, ı2. 151, 1. 
156, 5. 

bigraft, stf., Begräbnis 33, 4. 39, 2. 

bil, stn., Beil 149, 2. 

bilde, stn., Bild, Ebenbild 131, ı7. 132, ı. 

bilden, swv., formen 129, 7. 

bilker, comp. mnd., billiger, mit mehr Recht 32, 4. 

binnen, 1l)innerhalb, räumlich 19, 12. zeitlich 45, 25. 47, 1. 13. 14. 18, 
2) b. ertriche, auf der Erde 13, 16. | 

biscop, stm., bisschoph 212, 23, Bijchof 37, 5. 129, ı3. 137, 16. 142, 
8. 12. 165, 5. 168, 2. — biscopdüm, stn., Bistum 19, 13. 

bisorge, stf., Geeljorge 142, 10. 

bit, mnd. (mhd. biz 33, 5), bi 33, 9. 132, ı7. 

biten, stv. mnd., beißen 88, 10. 136, 20. 

blank, weiß 19, a. 

blanke, stv., Ballijade 235, 15. 

bläsen, stv., 100, 13. 

blenden, swv., verblenden 8, 9. 
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blic, stm., Glanz 135, 10. 

blint, adj., 191, ı8. 

blöt, mnd., blöd 52, 14, mhd. blöz 55, 14, bloß 52, 14. 55, 15. 237, 6. 

blütrunnich, blutrünftig 58, 10. F 

bode, swm. mnd., mhd. bote 61, 28, Bote, Bevollmächtigter 48, 16. 55, 
10. 65, 24. 66, 16. 68, 15. 89, 16. 118, 19. 128, ı. 2. 143, 13. 17. 157, 5. 
241,5 u. ö. — bodeschaph, stf. mnd., Botichaft 70, ı. 

bodel, stm. mnd., Büttel, Gerichtäbote 60, 3. 72, 15. 88, 14. 144, 9. 

boden, geboten von bieden 55, 26. 

boge, swm., Bogen 100, 7. 

bokele, swf., Schilöbudel 55, 18. 

böm s. boum. 

borch- s. burch-. 

bord, mnd., Geburt, Abjtammung 14, 9. 26,9. 43, 13. 45, 29. 61, 1. 
72, 13. 73, 10. 121, 4. 140, ı. 147, 24. 150, 23. 151, ı2. 241, 24. s. auch 
gebord. — bordich, mnd., gebürtig 15, 6. 

! boren, swv. mnd., abmejjen 135, 3. 

?2 boren, part. prät. pass., geboren 180, 2. 

borge, Bürgjchaft 59, ı2. 13. 132, 11. — borgen, swr., jich verbürgen 
87,3. 6 IE 2. 

borne, swm. mnd., Brunnen 86, 6. 

borste, stf., Bürjte 35, 22. 

borstwere, stf. mnd., Brujtwehr 148, 16. 

bort s. bord. 

bot, sin., Gebot, Befehl 7, 24. 

boum, stm., böm mnd., Stange 55, 22 ff. 

boumgarde, swm. md., 1) Objtgarten 97, 25. 2) Objtgartenzehnt 97, 14. 

boven, mnd., über 30, 14. 36, 1. 93, 14. s. auch boben. 

bracke, swm., Jagdhund 100, 9. 136, 5. 

breken, stv. mnd., mhd. brechen, 1) brechen, ftreitig machen 32, 15. 
39, 7. 49, 13. 54, 2. 4. 64, 1. 72,4. 77,9. 81,5. 125, 10. 135, 18. de 
were br. mit rechte, die Währjchaft gerichtlich abiprechen 27, 7. 
getüch br., Zeugnis hinfällig, zunichte machen 28, 30. 2) silver br., 
Silber abbauen 40, 3. 3) fehlen 59, 19. 

brengen, swv. md., mhd. bringen 102, 3. 4, bringen 102, aff. 157, 4. 

brief, -ves, stm., Brief, Urfunde 89, 10. ı2. 124, 15. 146, 9. 233, 23. 

bröd, stn., 66, 4. 226, 15. 

brok s. bruch. 


bromese, stf., Bremije 224, 8. 

bruch, stm., mnd. brok 85, 1, broch 224, 2, Abbruch, Mangel 72, 3. 
90, 13. 225, 22. s. auch gebrok. 

brucge, stf., Brüde 98, 24. 99, 2. — bruckentoln, stm. hd.-mnd. Misch- 
form, Brüdenzoll 79, 14. 80, 3. 
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brüder, 1) Bruder; 2) Klojterbruder 76, 13. 

brütgans 136, 32. — brüthenne 136, 32. — brüttiet, mnd., Brutzeit 
136, 33. 

büch, stn. md., mnd. bük, büchelin 10, 32, Buch 3, 10. 5, 9. 6, 8. 21. 
8,5. 9, 17. 22. 10, 7. 11, 3. 11. 12, 17. 24. 13, 7. 35, 17. 112, 15. 238, 20. 
244, 8. 10. 

büdel, stm., Beutel 135, 4. 

büdet, 3. pers. sgl. präs. von bieden. 

bundene tage, beftiedete Tage 63, 22. 64, 1. 7. 65, 9. 103, 10. 228, 4. 6. 
234,1. s. a. geb. dage. 

bür, stm., Dorfgenojje, Bauer 58, 12. 85,18. 88,8. 91, 12. 96, 10. 
107,5. 133, 12. 147, 19. — bärscap, stf. mnd., Dorfgenojjenichaft 149, 4. 

burch, burg, stf., Burg 106, 8. 107, 4. ı8. 108, 13. 19. 23. 113, 4. 148, 
3. 17. 149, 2. 154, 15. 203, 5. 217, 15. — burchdor, stn., 234, 3. — 
borchgreve, swm. mnd., Burggraf 138, 9. — burchherre, swm., Herr 
der Burg 108, 15. — burchlen, stn., borchlen, Burglehen 166, 23. 
230, 17. 19. 20. 22. 28. 231, 8. 5. 17. 232, 1. 8. 7. 8. 17. 19. 21. 27. 233, 8. 
234, 9. 16. 235, 1. 4. 7. 12. 13. 18. 20. 21. 236, 1. — burchrecht, stn., 
232, 24. 25. 234, 4. 10. 14. — burchsätze, stf., Wohnung in der Burg 
235, 22. — borchwart, stf. mnd., Burgbezirf 219, 3. — borchwere — 
borchwart 219, 5. 

bürge, swm., borge 114, 7. 11. Bürge 25, 11. 35, 5. 5l, 21. 26. 27. 56, 27. 
61, 15. 25. 27. 62, 3. 63, 24. 86, 18. 113, 10. 114,7. 8. 9. 11. 13. 27. 28. 
115, ı2. ı8. 117, 5. 6. 127,2. — burgetoch, stn., Bürgjchaftsitrafe 
61, 22. 

burg£re, sim., Burggenojje, Burgmann 108, 3.7 u. ö. 

bürm?ede, stf. mnd., Heirat3zins 151, 20. 

bürmeyster, stm., Bauermeifter 20, 14. 28, 10. 58, 12. 69, 4. ?. 96, 9. 
107,5. 141, 6. 147, 17. 243, 3. — bürmeisterschaph, stf., 243, 3. 

burnen, swv., verbrennen 70, 12. 

burst, stf. mnd., Abbruch, Mangel 28, 30. 

büseme, swm. md., Bujen, Nachlommenjchaft in geradeabiteigender 
Rinie 29, 20. 21. 

büte, sif. mnd., büthe, md. büze, Buße 26, 8. 42, 14. 46, 6. 48, 7.51, 23. 
56, 7. 62, 5. 6. 12. 13. 64, 18. 66, 15. 67, 13. 72, 5—74, 20. 82, 2. 83, 1. 9. 
85, 3. 5. 89, ıs8. 91,4. ı2. 116, 8. 123, 20. 125, ı7. 132, 8. 133, 16— 
136, 29. 138, ı8. 20. 21. 151, 3. 203, 22. 224, 15. 16. 18, 20 u. ö. 

I!büten, swv. mnd., md. büzen 228, 10, bützen 96, 17, 1) büßen 91, 8. 
228, 10. 2) ausbejjern 96, 17. 

2 büten, mnd., aus, außerhalb 7, 21. 38, 1. 41, 9. 48, 14. 

büw, stn., Gebäude 149, 2. 151, 28. 231, 20. — büwelen, stn., Rohnlehn 
243, 14. — büwen, bauen 148, ı. 3. 5. 10, 

büze(n), bütze(n) = büte(n). 
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! dach, stm. mnd., Aufjchub 63, 4. s. a. tach. 

®2 dach, stn., Dach 234,5. s. a. dak. 

dagen, swv. mnd. clage dagen, Tag für die Klage anjehen öl, 27. 115, ı2. 
s. a. tagen. 

dagewarchte, swm. mnd., Tagelöhner 133, 15. 134, 21. 

dähen(e), mnd., dorthin 102, 8. 9. 

dak, stn. mnd., mhd. dach 234, 5, Dach 217, 14. 

dam, stm., Damm 96, 13. 15. 17. 18. 

danc, -kes, stm., ®ille, dankes, mit ®illen 136, 9. 13. ze danke, zum 
Wohlgefallen jemandes 4, 29. 5, 8. äne iren dank, gegen ihren Willen 
135, 22. 136, 9. 158, 10. 

dannoch, dann noch 98, ı. 127, 16. 

idär, dort 20, 14 u. ö. 

2 där, adj., pafjjend, tunlich 54, 22. 

dar(n) s. tar(n). 

darf, nach Negation, braucht 20, 20. 38, 16. 

därup, mnd. dafür 26, 15. 26. 

darven, swv. mnd., barben, nicht haben 74, 21. 122, 1. 123,5 u. ö. 

dät, stf., Tat 4, 2. 

de, nd., der, die. 

degeding, stn., dageding 56, 28, Gerichtstag 56, 28. 77, 11. 78,3. 115, 16. 
— binnen den degedingen, vor dem Gerichtötag 115, 16. — binnen 
rechten degedingen, innerhalb der gejeßmäßigen Frilt 32,21. — 
degedingen, swv., Frijt geben, einen PVerhandlungstag feitjeßen 
45, 6. 57, 24. 25. 58, 2. 59,1. 60, ı9. 20. 61, ı. 67,5. 115, 16. 167, 
18 u. ö. 

dele, stf. mnd., Stodwerf 148, 10. 

de&le, stf. mnd., Teilung 28, 3. 23. halver d@l, stm. mnd., Hälfte 136, 10. 15. 

den, nach dem Komp. als 4, 25. 5, 17. 28,9. 

dEnest, stm. mnd., Dienftleiftung, Arbeit 27, 26. 

dennen, von dannen 57, 11. 

dennoch, obwohl, wenn auch 82, 19. 109, ı. 6. 161, 8. 

deste, mnd., mwofern 26, 17. 25. 31, 15. 32, 13. 36, 13. 39, 14. 25. 46, 18. 
48, 12. 57, 9. 84, 15. 89, 8. 10. 109, 7. 111, 16. 126, 7 u. ö. 

dicke, oft, immer wieder 4, 6. 35, 3. 243, 1. 

die, md., der. 

dieb, stm., dief 45, 13. 49, 15. 69, 2. 84, 4. 85, 16. 23. 110, 9. 112, 17. — 
diebizgenöt, Hehler 110, 10. 

dienen, swv. md., 33, 14; denen, mnd. 34, 25; dienen, leijten 33, 14. 
34, 25. 137, 8. 193, 23. 








GLOSSAR. 257 


dienst, stm., Dienjt, Leijtung 41, 21 u. ö. d. zu sime libe, perfönliche 
Reiftung 179, 18. — dienstlüte, md. pl., Dienjtmannen, Minifterialen 


129, ı1. ı4. 151, 10. — dienstman, Dienjtmann, Minifteriale 41, 
46,9. 61,4. 89, ı1. 129, 17. 117, 17. 20. 151, 7. 11. 156, 11. 14. 22. 
212, 19. — dienstwif, stn., Minifterialin 29, s. 


dier, stn. mnd., Tier, Haustier 136, 30. 

dik, stm., Teich 81, 4. 

dink, -ges, stn., 1) Gericht, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung 20, 
4. 9. 13. 31, 2. 42, 2. 46, 7. 47, ı2. 13. 14. 18. 49, 23. 50, ı3. 52, 25. 
59, 6. 60, 13. 14. 19. 21. 63, 1. 4. 13. 70, 15. 71, 8. 138, 6. 120, 13. 134, 12. 
144, 3. 157, 14 u. ö. 2) Gerichtöpflicht 20, 6. 141, 5. 3) Sache, Ding 
34,6. 7. 36, 13. 37, 18. 55, 12. 112, ı7. 135, ı2. 139, 15. — dingen, 
swv., 1) Gericht halten 50, 6. 13. 64, 11. 65, 10. 146, 21. 147, 6. 150, 3. 
2) ausjeßen 165, 18. 192, 1. — dingplichte, swm., Gerichtspflichtiger 
75, 23. 160, 8. 12. — dingphlichtich, gerichtspflichtig 59, s. 120, 11. 
144, 11. — dincslete, stf., Störung der Gerichtsiigung 50, 16. — 
dingstat, stf., Gerichtsftätte 31, 2. 50,5. 58, 4. 144,4. — dingtale, 
stm. mnd., Gerichtstermin 159, 20. — dingzit, stf., Zeit zur Gerichts- 
verhandlung 50, 15. 

diph, hd.-nd. Mischform, tief 148, 7. 

dirne, swf., Magd 130, 12. 

disch, stm. mnd., Tijch 126, 23. — dischlaken, stn. mnd., Tifchtuch 
34, 4. 35, 15. 126, 24. 

diuvech, adj., diebijch, Diebsgut 82, 1. 

dö, damals. 

döden, swv., töten 45, 8. 58, 20. 136, 12. 

dogen, mnd., 3. pers. pl. präs., taugen 137, 6. 

donnertac, stm., Donnerstag 103, 12. 13. 14. 104, 2. 

dopelspel, sin. mnd., Spielichulden 25, 9. 

döphe, stf. md., Taufe 103, 1a. 

dorph, stn., Dorf 54, 4. 106, 8. 118, 12. 148, 5. 155, 14. 15 u. 6. — 
dorphbüw, stm., Dorfgebäude 108, 25. — dorphere, stm., Bauer 
165, 6. — dorphrecht, stn., 155, 21. 

dorwarden, pl., Torwächter 236, 6. 

dötslach, stm., 72, 6. 122, 13. 204, 16. 

drepen, stv. mnd., gehören 228, 2. 

droschen, part. prät., gedrojchen 226, 20. 

dries, dreimal 19, ı2. 53, 9. 58, 3. 59, ı2. 110, ı4. 210, ı8. 225, 4. °. 

dritzigiste, mnd. drittigeste, 1) der dreißigfte Tag nach dem Tode 
(oft nicht von der folgenden engeren Bedeutung zu trennen) 31, 11. 
33, 2. 6. 9. 21. 37, 20. 39, 3. 116, 2. 6.2) Seelengottesdienjt (am dreißig- 
ten Tag nach dem Tode) 33, 4. 

drü, n. md. (mhd. driu), drei 54, 10. 66, 5. 77,3. 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 17 
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druzte, swm. mnd., Truchjeß 141, 14. 212, 19. 

dübe s. düve. 

düdesch, mnd., deutjch 136, 27. 137,15. 138,10. 141, ı8. 146, 10. 
149, 17. 150, 15. 19. 21. 151, 14. 15. 16 u. ö. 

dulden, swv., dulden 38, 16. 147, 4. 

dümelne, stf., Längenmaß von der Spite des Daumens bis zum 
Ellenbogen 46, 18. 72, 18. 93, 2. 

dümprövest, stm. mnd., Domprobit 19, 15. — dümvoget, stm. md., 
Domvogt 14, 25. 

dün, md., vor gerichte d., vor Gericht geloben 30, 4; unschult dün, 
den Unfchuldseid leiften 34, 11. 

dunken, swv., bünfen 149, 23. 

dunne, dünne 55, 14. 

durch, dur, 1) durch; 2) um willen, wegen: durch recht, von Recht3 
megen 3, 23; durch got, im Hinblid auf Gott 12, 12; dur(ch) daz, 
damit 20, 5. 50, 18; weil 20, 21; deömwegen 29, 19. 

dursten, mwagten «u dar(n), wage 133, 4. 

durven, nach einer Negation brauchen 33, 12. 35, 4. 

düve, stf. mnd., 1) Diebsgut 70, 7. 82, 14. 83, 18. 21. 25. 2) Diebitahl 
25, 9. 40, 16. 41, 14. 15. 49, 4. 56, 19. 69, 3. 78, 19. 82, 3. 84, 14. 85, 3. 
102, ı. 110, 14. 118, 25. 121, 10. 125, 2. 135, 11. — düfliken, düflic, 
düfliche, düfleke adv. mnd., diebijchertweije 82, 3. 84,19. 85,16. 111,25. 

dwank, -ges, stm., Zwang 132, 4. 

dwele, swf. mnd., Handtud) 34, 4. 35, 15. 

dverg, stm. mnd., Zwerg 23, 12. 

dwingen, stv., zwingen 19, 7. 8. 52, 7. 129, 2. 145, 15. 18. 


1°, adv., früher, vordem. 

26, stf., Gejet 7, 24. 14,5. 30, 12. 131, 6. s. auch &h. 

ebbet, -des, Abt 129, 13. 142, 8. s. auch abbat. — ebbedische, eb- 
dische, swf. mnd., Übtijjin 21, 10. 129, 13. 142, 9. 12. s. auch abbatisse. 

ebenburtig s. evenburdich. 

echt, mnd. (mhd. &haft), 1) gejeglich feititehend, rechtmäßig 50, 5. 
54, 21.58, 4. 140, 10. 144, 4. 15. echtes ding, terminmäßig feftftehendes, 
ungebotenes Gericht 20, 4. 31, 2. 46, 7. 50, 13. 60, ı3. 138, 6. echte 
nöt, gejeglich anerfannte Notlage 41, 6. 7. 59, 16. 61, 26. 62, 22. 63, A. 
64, 16. 106, 13. 2) ehelich 29, 6. 36, 17. 40, 14. 45, 16. 22. 24. 77,2. 4. 
139, 20. 141, 9. 150, 24. 3) rechtsfähig 41, 10. 45, 19. 4. subst. Ehe 
40, 13. — echtleke, adv., gejeglich 22, 5. — echtlös, rechtsunfähig 
44, 11. 45, 15. 212, 2. 

ed, stm. mnd. mhd. eit 41, 5. 16, Eid 28, 3. 44, ı. 54, 21. 60, 11. 64, 14. 
16. 17. 19. 20. 22. 65, 1. 76, 19. 84, 15. 108, 17. 114, 7. 121, 15. 136, 3. 18. 
137, 14. 223, 1. 242, 15. 
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eder, oder 3, 17. 

egede, stf., Egge 97, 16. 152, 26. 

&h (mhd. &), stf., Gejeß, Bund 104, 2. s. auch €. 

leigen, eygen 20,12, ögen 26, 14, stn., Grundeigentum 20,6. 9. 
24, 23. 26, ı. 32, 11. 13. 24. 38, 4. 14. 20. 27. 28. 39, 13. 21. 41, 2. 3. 
8. 24. 43, 17. 19. 46, 8. 50, 3. 52, 24. 60, 18. 62, ı. 75, 6. 88, 13. 89, 20. 
21. 24. 124, 3. 6. 126, 20. 134, 19. 137, 21. 152, ı. 19. 156, 5. 21. 157, 24 
u. Ö. 

2 eigen, mnd. gen 29, 4, leibeigen 29, 4. 45, 23. 74, 11.12. 122, 20. 22. 24. 
123, 6. 17. 130, 17. 131, 2. 3. 135, 8. 149, 17. 156, 11 w. ö. — eigenkint, 
stn., leibeigenes Kind 45, 23. 151, 12. — eigenleke were, Eigenbejit 
90, 11. — eigenschaph, stf., Hörigfeit, Leibeigenjchaft 130, 3. 6. 7. 
10. 12. 15. 131, 9. 132, 3. 

eikin, eichen 72, 18. 

eines, einmal 50, 7. 73, 16. 81, 16. 74, 10. 186, 16. 243, ı. 

eynewarve, zum eriten Mal 216, 19. 

eldermüter, Großmutter 24, 14. 45, 27. — eldervater, Großvater 
24,10. 13. 45, 27. 165, 8. 241, 26. 242, 10. 

Eleke, adv., ehelich 22, 5. 87, 3. 

elemboge, Ellenbogen 22, ı5. 41, ı8. 

emand, jemand. 

en = in, ihnen 41, 2. 

enborn s. inborn. 

engliten, stv., entgleiten, entgehen 7 (Wernh. v. Elmendorf). 

entrüwen, intrüwen, auf Treue, bei jeiner Treue, auf jein Ehrenmwort 
128, 15. 21. 

er, ir 51,26. 1) früher 21, 18. 38, 6. 51, 13. 14. 23. 97, 13. 136, 11. 
2) vor 26, 29. 32, 4. 42,7. 3) bevor 5l, 26. 

erdeilen, swv., durch Urteil zufprechen 157, 16 u. ö. 

ere, stf., 41, 21. 65, 13. 16. 82, 4. — Eren, swv., 167, 6. — Erenlös, ehrlos 
69, 6. 74, 14. 

eren, swv., pflügen 90, ı9. 91, 3. 117, 23. 24. 118, 4. 6. 

er&schen, swv. mnd., 1) erfunden 66, 10. 2) erfahren 203, 12. 14. 

erfeygen s. erveigen. 

erger, jchlechter, geringer 241, 24. 242, 6. — ergeren, swv., verjchlechtern, 
jchmälern, bejchädigen 23, 11. 75, 10. 92, 29. 118, 24. 

erhalen, swv., sich irhalen, ettwa$ mwiedergutmachen 51, ı. 16. 17. 

erläzen, stv., befreien 141, 5. 

erlegen, stv. md., erliegen 105, 5. 

ermelin, Ärmel 55, 19. 

ernelüchter = ermlüchter, Armleucdhter Var. zu 35, 16. 

örre, frühere 237, 20. 

erren 8. irren. 
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erstadunge, stf. mnd., Entjchädigung 174, 3. 

erste, erjte, zum erjtenmal 40, 6. 56, 5. zu deme Ersten, zuerjt, anfangs 
38, 23. Erst, zuerit 57, 12. 53, 6. 7. 66, 10. 73, 21. 74, 6. 78, 14. 129, 16. 

ersterben, stv., 1) von Todes wegen zufallen 23, 13. 24, 17 32, 17. 
37,3. 152, 24. 2) durch Tod frei werden 47, 8. 141, ı. 156, 5. 7. 21. 

ertstadel&ge, auf dem Yelde jtehend (Bedeutung streitig) 141, 1. 

lerve, swm. mnd., erbe 39, 21. 88, 18, der Erbe 23, 15. 25, 12. 19. 27, 16. 
3l, 17. 32, 12. 16. 33, 1. 10. 17. 20. 37, 23. 38, 21. 39, 14. 21. 43, 20. 
46, 10. 11. 14. 75, 1. 88, 18. 98, 15. 114, 28. 122, 10. 14. 123, 6. 126, 19. 
153, 6. 10. 12. — ?erve, stn. mnd., erbe 45, 18 u. ö., ba& Erbe 23, 6. 13. 
24, 4. 14. 17. 21. 24. 28. 25, 1. 6. 7. 8. 81,8. 33, 7. 36, 8. 87, 21. 18, 16. 
19. 38, 1. 9. 45, 18. 20. 5l, 22. 52, ı. 65, 16. 72, 2. 74, 16. 19. 82, 13. 
88. 19. 116, 5. 117, 22. 129, 6. 150, 25. 151, 5. 153, 17. 156, 2. 24. — 


ervedeil, stn. mnd., Erbteil 28,1. — ervedelunge, stf. mnd., Exb- 
teilung 28, 7. — ervegüt, stn. mnd., Erbgut 28, 29. — erfeigen, stn., 
geerbtes Grundeigentum 89, 23. — ervelös, mnd., 1) ohne Erben 


37,18. 141, ı. 156, 6. 2) vererbungsunfähig 29, 24. — erven, swr., 
l)erben. 2) vererben 24, 5. 37, 9. 12. 38, 13. 39, 6. 74, 24. 75, 8. 126, 15. 
18. 152, 7. 156, 24. 157, 21. — ervetinsgüt, stn. mnd., Erbzinsgut 48, 27. 

ervinden, siv., ertappen 69, 13. 

ervolgen, swv., (durch Klage) verfolgen 173, 11. 223, 7. 

ervordern, swv., herausfordern, verlangen 30, 19. 36, 18. 73,13. 
157, 20. 

ervullen, swv., erjeßen 173, 24. 

erwelen, swv., 141, 21. 

erweren, swv., eriwehren 154, 27. 

erzebiscophdüm, mnd., Erzbistum 145, ı. 

schen, swv., fordern 37, 20. 48, 13. 56, 9. 61, ı6. 107, 6. 16. 116, 10, 
143, 13, 16, 

esel, stm., 137, 4. 

eten, stv. mnd., ejien 136, 8. 13. 

evene, adv. mnd., gleich, gleichmäßig 79, 2. — evenburdich, md. eben- 
burtig 35, 7, mnd. evenbordich 39, 7, ebenbürtig 22, 11. 24, 8. 26, 23. 
27, ır. 34, 16. 37, 13. 43, 5. 10. 44, 16. 45, 17. 18. 65, 17. 120, 16. 150, 
25. 151, 3. — evenen, swv., ebnen 31, 15. 

ey- 8. ei-. 

ezzen, stn., Mahlzeit 226, 17. 


ii WE 


gä, adj., jähe 49, 7. 11. 

gäbe, stf., gäve mnd. 26, 16. 39, 18. 1) Gejchent 13, 10. 38, 19. 39, ı8. 
47,4. 2) Übergabe 26, 16. 62, 19. 3) Ergebung (in die Leibeigenfchaft) 
123, 11. 
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gadem, sin., Stodwerf 148, 12. 

gäenerve, swm., Gelamterbe, Ganerbe 29, 17. 

galge, swm., 86, 12. 

gäende, Fußgänger 98, 23. 

gan, 1. u. 3. pers. sgl. von gunnen, gönnen 9, 2. 

gän an, 1) gehen an 65, 13. 16 u. ö. 2) gutheißen 53, 2. 

gank, stm., Abtritt 94, ı. 6. 

gans, stf., 35, 14. 88, 9. 91, 15. 93, 19. 136, 32. 

garbe, swf., 66, 7. 226, 19. 

gare, stf., Gewand 55, 19. 

garn, sin., 35, 14. 

gart, stf., Gerte, Rute 72, 18. 

garve, swf. mnd., Garbe 92, 22. 

gast, stm., Gajt, Jremder 32,5. 134, 18. 154, 25. 236, 14 (Bächter?). 

geben s. geven. 

gebende, sin., Stirnbänder, Kopfpuß 35, 20. 

gebord, Geburt, Abjtammung 55, 2. s. auch bord. 

geboren 32, 18. 34, 13. 144, 7. 155, 17. 

geborn, swv. mnd., gebühren 28, 16. 33, 3. 8. 18. 73, 2. 87, 6. 93, 8. 10, 
137,7. 153, 13. 

gebort, sif., Abjtammung 242, 6. 21. 

gebrechen, stv., brechen 152, 2. 

gebrok, sin., Mangel 85, 11. s. auch bruch. 

gebundene dage, befriedete Tage 64, 4. 5. 11. 168, 14. 15. 16. 213, 6. 
s. auch bundene tage. 

gebür, stm., 1) Bauer 28, 11. 84, ı2. 155, 14. 2) Nachbar 126, ı. 

gebüw, stn., gebü 75, 14, Gebäude 31, ı1. 74, 24. 75,4. 9. 151, 26. 
152, 17. 236, 4. 

gedän 8. getän. 

gedeling, stm., Verwandter 82, 12. 

gedinge, stn., Anmwartjchaft 39, 8. 152, 4. 169, 7. 9. 10. 14. 170, 1. 2. 4. 6. 
179, 6. 14. 16 u. ö. — gedingete, gedingede 239, 6, dasselbe 179, 9. 
240, 15. 

gedrepen, stv. mnd., fallen an 98, ı8. 235, 21. 

gedüte, stn., Auslegung, Deutung 8 (Wernh. v. Elmendorf). 

gedvingen, stv. mnd., zwingen 28, 22. 

gehaz, feindlich gejinnt 4, 5. 

gehören, swv., hören 214, 25. 

gehörsam, adj., 145, 19. 

gehovet, in Haus und Hof vorhanden 33, 21. 35, 12. 

gecoren, gewählt 37, 6. 

geistlek, geijtlich 48, 6. 101, 14. 103, 4. 132, 21. 143, ı. 145, 13. 16 «. ö. 

gejären, swv., volljährig werden 98, 3. 7. 
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gelden, stv. mnd., 1) zahlen, erjtatten 25, 8. 10. 19. 33, 7. 47, 14. 48, 9. 
57,7. 8.9. 10. 13. 59, 9. 62, 4. 9. 65, 3. 66, 16. 72, 22. 79, 11. 15. 80, 10. 
15. 81, 3. 20. 85, 4. 10. 14. 88, 18. 20. 91, 4. 11. 95, 12. 15. 96, 4. 97, 19. 
98, 9. 16. 100, 20. 108, ı7. 109, 2. 17. 111, 7. 21. 127, 2. 19. 22. 128, ı. 5. 
6. 12. 136, 1. 3. 5. 9. 14. 137, 12. 14. 153, ı. 214, 18. 2) wert fein 88, 13, 

gelegen, part. prät., geliehen, verliehen, von lien, leihen, verleihen 
26, 22. 90, 6. 110, 22. 138, 23. 168, 19. 169, 16. s. auch lien. 

geleide, stn. md., 1) Geleit 80, 9. 239, 20. 2) Geleitgeld 80, 7. 8. 

gelik, gleich 28, 20. 136, 6. 160, 28. 31. 

gelobede, stn., Berjprechen, rechtsförmliche Zujage 82, 8. 9. 114, 14. 
127, 24. 129, 5. 139, 16. 

gelof, geloph, stm., Erlaubnis, Zuftimmung 31, 7. 32, ı2. 36, 21. 39, 14. 
43,16. 20. 46, 7. 11. 14. 

gelösen, swv., loswerden 111, 19. 

geloub, stm., Erlaubnis, Zuftimmung 192, 2. 

geloube, swm., Glaube 30, ı2. 139, 14. 141, 9. 

geloven, swv. mnd., mhd. geloben, geloben, rechtsförmlich zujagen | 
44,5. 48,23. 61,2. 64, 16. 17. 19. 72,1. 87,1. 98, 18. 114,1. 2. 6. „ 
115, 25. 128, ı4. 21. 132, 14. 

gelt, stn., Geld, Geldzins, Gelderjat 48, 23. 59, 20. 65,5. 8. 73, 13. 

97, 22. 127, 3. 8. 10. 21. 128, ı2. 129, 3. 155, 12. 218, 25. 

gelubde, stw., Abmachung 111, 12. 

gemannet, verheiratet 28, 2. 

gemäze, sin., Maß 69, 11. 

gemö&den, mnd., mieten 33, 15. 44, 20. 

gemechte, stn., Gemächt 72, 20. 

gemeyne, 1) allgemein, allgemein zugänglich, allg. gebräuchlich, ge- 
mwöhnlich 8, ı8. 10, 27. 27, 27. 34,5. 81, 14. 104, 14. 120, 7. 147, 19. ' 
156, ı. 229, 5. 7. g. herde, Gemeindehirt 95, 5. 2) gemeinjam 229, 19. 

gemöne, stf. mnd., Gemeindeland 158, 27. 

gemören, swv., mehr werden, größer werden 6, 16. 

geminneren, swv., vermindern 95, 5. 

genante, 1. u. 3. pers. sgl. prät. von genenden, jich erfühnen, wagen 
12, 30. — genenden, swv., wagen 80, 8. 

genesen, stv., mit dem Leben davonfommen 209, 22, g. eines kindes, 
ein Kind befommen 126, 13. 

genge, g. unde geve, gang und gäbe 57, 13. 128, 7. 224, 12. 

geniezen, stv. mit Gen., Genuß haben von etw., etiv. ausnußen 7, 5. 

genöte, swm. mnd., stm. genöth 108, 8, mhd. genöz 121, ı4. Stande3- 
genojje 36, 15. 45, 13. 46, 1. 53, 17. 67, 9. 76, 11. 147, 24. 149, 20. 204, 
11. 15. 242, 16.20. — genötinne, stf. mnd., Standesgenofjin 43, 11. 

gensetegede, stm. mnd., Gänjezehnte 97, 9. 

genüch, md., 1) viel 5, 26. 146, 16. 2) reichlich 66, 5. 226, 16. 
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gerl(e), stf., Begehren 5, 3. 12, 21. — geren, swv. mit Gen., begehrten 
13, 6. 55, 26. 59, 13. 64, 20. 

gereichen, swv., vorrechnen 30, 15. 8. auch geriechen. 

!gericht(e), stn., 1) Gericht, Gerichtsverhandlung 44, 8. 45, 9. 46, 9. 
49, ı. 70,14. 18. 71,2. ı7. 125,19. 129,3. 138,4. 143,6. 145, 16. 
157, ı. 2. 3. 2) Gerichtsfprengel 50, 2. 51, 6. 62, 2. 79, 5. 85, 22. 
149, 9. 157,4. 3) Gerichtögemwalt 49, 16. 

® gerichte, stn., Gericht Ejien 66, 5. 7. 226, 16. 18. 

geriechen, swv., gerichen 180, 14 = gereichen, reichen 148, 15. 

gerne, stärker als mhd. gerne, am besten mit begehrten, wünjchen zu 
umschreiben: manich schinet gerne güt „viele wünjchen als ehren- 
haft befannt zu jein“ 3, 25. mit Eifer, gierig 7, 5. 

gerüchte, sin. mnd., (mhd. gerüefte), Hilfsgejchrei, Warmrufe 47, 9. 
52, 9. 10. 14. 54, 14. 59, 22. 78,6. 80, 17. 18. 84, 3. 95, 14. 96, 15. 
101, 17. 102, 2. 6. 9. 106, 11. 17. 107, 4. 15. 109, 5. 114, 17. 19. 125, 15. 
140, 23. 149, ı1. 150, 10. 154, 7. ı1. 

gerwe, sin. mnd., Sleidung 112, ı5. 

gerwen, swv., rüjten 55, 11. 56, 1. 10. 

geschoren, gejchoren 109, 10. 

geschuldegen, swv., bejchuldigen 125, 6. 

gesat, mnd., feitgejett 136, 9. s. auch setzen. 

gesegen, swv. md., jiegen 30, 10. 

gesezzen, gesetzen 149, 9, anjäjjig 19, 13. 

gesinde, stn., 87, 20. 235, 6. 

gesinnen, stv., begehrten 180, 28. 

gespräche, stf., Unterredung, Beratung 53, 9. 16. 54,1. 222,9. — 
gespräche, sin. md., Beratung 221, 15. 222, 8. 10. 11. 18. 

gestuppen, swv. mnd., sich g., (beim Ausrechnen des Verwandtschafts- 
grades) tupfend zählen 23,5. 7. 29, 16. 

gestüren, swv. md., mit Dativ abwehren 136, 22. 

gesunt, stm., Gejundheit 26, 3. 51, 9. 65, 13. 82, 4. 86, 9. 99, 19. 118, 7. 
125, 16. 127, ı8. 128, 16. 140, 6. 

getän, beichaffen, geartet 8, 19. 26, 4. 37, 18. 46, 25. 56, 16. 19. 65, 20. 

geth@n, stv. mnd., ziehen 135, 7. 

getogenleke, adv. mnd., mit feinem Anjtand 53, 22. 

getrösten, swv., tröften 244, 8. 

getrüwen, swv. mnd., glauben 187, 20. 

getüch, stn., mnd., md. gezüch, getzüch, 1) Zeugnis, Zeugenbeweis 35, 
16. 28,30. 31,28. 39, 4. 57, 11. 74, 6. 76,1. 17. 18. 83,23. 110, 11. 117, 10. 
15. 119, 18. 125, ı8. 143, 17. 157, 3 u. ö. 2) stm., Zeuge 26, 5. 28, 10, 
119, ı7. 157, 8. — getügen, swv. mnd., md. gezügen, auch getzügen. 
gethügen, 1) bezeugen 31, 26. 46, 10. 51, 14. 57, 19. 75, 23. 82, 9. 
88, 3. 100, 22. 110, ı3. 114, 10. 20. 28. 127, ı8. 2) heritellen 85, 9. 





264 GLOSSAR. 


getweiet, getrennt; Halbgejchwijter 74, 17. 

geve, mnd., (gang und) gäbe 12, 4. 57, 14. 

geven, stv. mnd., vergaben 39, 17. 23. 24. 46, 8. 10. 12. 20. 47,5. 6. 

geverde, swm. mnd., Genojje 27, 33. 

gevromen, swv., nüßen 7,3. 

gewalt, sif., 1) Amt3gewalt, Gewalt 37, 6. 40, 2. 41, 3. 4. 137, 18. 19. 
140, 17. 2) Gemwalttat 109, 10. 132, 5. 135, 26. 154, 27. 196, 16. 235. 10. 
s. auch walt. 

gewant, sin., 85,9. 

gewedde, stn., Gelditrafe 47, 17. 51, 23. 62,5. 6. 8. 82,2. 88, 12. 22. 
113, 15. 119,5. 123, 22. 135, 15. 136, 29. 138, ı7. 145, 13. 146, ı8. 
155, 19 u. ö. 

geweigern, swv., veriveigern 28, 21. 

geweldegen, swv., in den Bejit jeßen 42, 5. 59, 2. 78, 9. 110, ı6. 

geweldich, die Oberherrjchaft führend 132, 16. — geweldichliche(n), 
gewaltiam 148, 24. 154, 17. 

! gewer, gewere, swm., Gemwährsmann 28, 29. 31. 78, 21. 24. 84, 26. 
85, 2. 11. 89, ı. 7. 110, 5. 157, 25. s. auch were. 

" gewer, gewere, sif., 1) Gewährichaft, Belißrecht 44, 3. 5. 54, 18. 71, 20. 
72,1. 115, 25. 2) Bejiß, Bejigrecht 27, 5. 28, 28. 32, 1. 46, 24. 74,5. 
84, 11. 85, 13. 89, 3. 25. 90, 5. 105, 14. 118, 16. 123, 4. 157, 10. 12. 26. 
160, 25. 165, 17; rechte gewere 60, 18. 126, 9. 3) Grundbejit 32, 5. 33, 23. 
161, 20. Die Bedeutungen gehen ineinander über. s. auch were. 

geweren, swv., 1) wert jein 25, 8. 86, 17. 2) gemährleiften 84, 26. 89, 9. 
98, 19. 157, 23. 

geweren, swv. (mhd. gewsren), dur Eid beweijen 55, 7. 74, 11. 
101, 3. 102, 21. 136, 6. 21. 155, ı1. 161, 23. 183, 22. 184, 23. 187, 2ı. 
201, 2. 3. 

gewinnen, stv., 8. winnen, 41, 11. 

gewis, gewiß, beftimmt 21,7. 

gewonnen, gewunnen 88, 21, part. prät., 1) zugeiprochen 47, 14. 
88, 21. 114, 26. 2) ermächtigt 48, 3. 

gewonheit, stf., 132, 5. 

geworcht, part. prät. von wirken, machen, herftellen 84, 9. 

gewüch, md., I. u. 3. pers. sgl. prät. von gewehenen, erwähnen 5, 24. 
130, 7. 16. 

gewunnen sin, überführt jein 90, 15. 113, ı3. 127, 16. 

gewunnen lant, beitelltes Yeld 80, 13. 

gezüch, getzüch s. getüch. — gezügen 8. getügen. 

gift, stf., 1) Gabe, Gejchenf 8, 9. 27, 30. 110, 3. 2) Abgabe 220, 5. 

gire, stf., Gier, Habjucht 3, 22. 

gliche, adv., gleich 24, 10 u. ö. 

glögen, swv. mnd., glühen 41, ı7. 
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glümende, mnd., bösartig 100, 18. 

gnäde, stf., 1) Gnade 104, ı2. 2) Gnadengabe, Begabung 8, ı7. 33, 
14. 15. 3) Schuß 154, 26. 

gotesdienst büten lande, Sreuzzug 62, 23. 

gögröve, swm., Bentgraf 20, 13. 49, 6. 10. 16. 18. 23. 24. 60, 7. 147, 15. — 

gögschaph, Zentgrafichaft 49, 9. 60, 7. 

golt, stn., Gold 35, 23. 

gotteshüs, stn., mnd. goddeshus 230, 14. 141, 10. 238, 21. 

gottesurt&l, sin., 197, 19. 

graben, stv., 148, 7. stm. 149, 7. 

gräfscap, stf., Srafichaft 49, 25. 66, 2. 18. 19. 138, ı. 5. 139, 2. 144, 22. 
147, 2. 156, 13. 20. 21. 229, 14. 

gram, übelgejinnt 244, 10. 

grä(we), grau(e), gr. monek, Zifterzienjer 36, 16. 

greve, md., nd., Graf 12, 15. 49, 21. 23. 24. 60, 8—ı3. 138, 2. 144, 3. 
146, 20. 147, 2. 7. 156, 20. 229, 10. 

grüve, sif. md., Grube, binnen siner gr., innerhalb jeiner Gräben 103, 6. 

grüzen, swv. md., 1) herausfordern 44, 18. 53, 17. 54, 21. 55, 3. 56, 26. 
60, 22. 2) antreiben, hegen 100, 14. 

gulden, golden 133, 19. 

gurdel, stn., Gürtel 37, 6. 220, 20. 

güt, md., 1) adj., ehrenhaft 3, 25. 5, 29. 13, 5. 81, 20. 2) fromm 14, 6. 
3) subst. Gut, Habe 26, 19. 27, 18. 37, 7. 38, 15. 18. 22. 39, 17. 40, 4. 
42, 6. 43, 7. 17. 46, 15. 48, 18. 22. 23. 51, 7. 74, 5. 8. 75, 16. 18. 77, 6. 13. 
96, 26. 97, 22. 145, 16. 151, 31. 152, 10. ı2. 15. 21. 153, 13. 155, 16. 
156, 2. 17. 19. 157, 22. 165, 10 im Lehnrecht auf jeder Seite häufig. 
an güt keren, an Gutes wenden 6, 12. 


haben s. haven. 

haft, stf., 83, 15. 

halbe, halve, stf., Seite, von gottis halben, von Seiten Gottes 8, 17. 
13, 12. von wiph halben, von Weiberjeite 29, 23. von gerichtes halben, 
von Gericht wegen 42,5. 11. 44,4. 7. 59,9. 77,8. 10. 82, 11. 125, 
19. 154, 6. 157, ı1. 17. von sinent h. 61, 10. 97, 24. 150, 17. von sibbe 
halben, wegen der Vermwandtichaft 82, 7. von gelobedes halben 82, 3. 
von sente Petrus halben 132, 21. 

halden, stv. mnd., 1) behalten 33, 9. 82, 3. 85, 13. 90, 2. 2) aufbewahren 
37, 21. 81, 21. 3) halten, hinhalten, fejthalten 46, ı9. 117, 7. 127, 4. 
144, 2. 4) Unterjchlupf gewähren 107, 15. 5) abhalten 156, 16. 217, 15. 
234,3. 

hals, stm., Hals, Leben 71,4. 12. 16. 78, 18. 86, ı2. 113, 19. 125, 16. 
138, 4. 153, 17. 227, 13. bi deme halse, bei Todeäjtrafe 55, 20. 

halsslac, -ges, stm., Obhrfeige 123, 19. 
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handelen, swv., sech h., jich betragen 142, 15. 

hant, stf., 1) Hand 72, 10. 20. 78, 21. 24. 136, 27. 138, 4. 153, 17. zu 
hant, fogleich 10, 10. 42, 9. 48, 1. 52, 23. 24. 54, ı. 57, 1. 60, 2. 9. 62, 20. 
78, 7. 126, 10. 134, 9. an diu hant 10, 6 formelhaft u. nicht zu über- 
setzen. 2) Art, drier hande, dreierlei 19, 14. 30, ı. allerhande, allerlei 
50, ı. nicheinir hande, feinerlei 105, 3. manger hande, mancherlei 
34, 6. 35, 21. 

hantfeste, stf., Urfunde 11, 22. 

hantgemäl, stn., Stammgut 46, 3. 120, ı0. 121, ı2. 15. 

hanthafte täd, 43, 3. 49, 4. 19. 57, 15. 63, 20. 23. 64, 3. 78, 5. 83, 16. 24. 
84,4. 88, 3. 101, 17. 102, ı1. 104, ı5. 107,8. 10. 114, ıs. 125, ı. 6. 
140, 2. 150, 9. 154, 7 u. ö. 

hantsche, swm., hantschü 79, 6, Handjchuh 55, 15. 134, 23. 149, 1a. 
220, 16, 

här, stn., Saar 42, 16; hüt unde här s. !hüt. 

harken, swv., 97, 16. 

harnosch, sin., Harnijch 34, 1. 

hatz, stm., $aß, durch der wibe h., aus Haß gegen die Frauen 30, 2; 
durch des landes h., au$ Haß de3 Landes gegen jie 133, 5. 

have, stf. mnd., Habe 25,9. 47, ı. 72,3. 5. 154, 19. — haven, swv., 
1) Haben 10, 15 u. ö. 2) halten 82, s. 132, 6. 

hegen, swv., 1) umzäunen 92,4. 2) halten (wilde Tiere) 101,5. 

heiligen s. hilgen. 

heldene, stf. mnd., Yußfeliel 127, 5. 

hellinc, -ges, stm., Heller 93, 19. 134, 22. 

helphen, stv., 51, 25. 154, 14, 26. 172, 11. 206, 8. 218, 4. 241, 3. 242, 2. 
— helphöre, stm., 155, 5. 

hengen, swv., hängen 69, 2. 

hennen, mnd., hin 190, 3. 201,9. 

her, Mischform aus mhd. er und mnd. he, er 7, 4. 24, 9. 

her = Er, ehe 24, 9. 

herberge, stf., 106, 9. 236, 14. — herbergen, swv., beherbergen 119, 3. 
154, 25. 

herde, m. mnd., Hirt 106, 14. s. auch hirte. — herdelös, mnd., hirten- 
los 14, 3. 

here, stn., Heer 133, 2. — herefluchtich, fahnenflüchtig 41, 20. — here- 
pole, stm., „Heerpfühl“ Feldbett 34, 3. 

her(e)schilt, stm., Heerichild (Symbol der lehnrechtlichen Gliederung 
und Standesabstufung ) 21, 8. 36, 13. 21. 37, 15. 76, 14. 142, 9. 147, 26. 
165, 2. 14. 166, 7. 9. 11. 12. 14. 16. 20. 25. 201, 7. 204, 14. 206, 20. 21. 
207, 17. 225, 10. 11. 233, 5. 17. 237,10. 12. 238, 2. 242, 11. 16. 21. 
243, 4. 10. 

herestüre, stf. md., Heeresiteuer 193, 23. 200, 14. 
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herevart, sif., Heereszug, Heeresdienjt 168, 9. 10. 232, 22. 241, 6. 

herre, swm., 1) Zehnsherr 12, 21. 23. 28, 13. 39, 18. 41, 3. 49, 12. öl, s. 
65, 12. 72, 7. 75, 3. 77, 15. 88, 26. 98, 2. 8. 9. 137, 8. 142, 2. 154, 2. 4. 5. 
9. 10. 15. 16. 20. 21. 155, ı. 2. 10. 165, 10 im Lehnrecht mehrmals auf 
jeder Seite. 2) Dienjtherr 27, 15. 46, 8. 156, 10. 3) Herr (im Gegensatz 
zu Diener, Knecht, Zinshöriger) 48, 8. 12. 16. 26. 82, 22. 83, 2.7.8. 10. 
ı3. 111,25. 112,1. 2. 122,25. 123,9. 151,20. 4) Herr einer Burg 
108, 3. 7. 10, eine3 Dorfes 155, 15. 5 Wdeliger 133, 11. 

herwöäde, stn. mnd., Heerausrüftung, Sondergut des Mannes 30, 14. 18. 
33, 24. 34,5. 12. 16. 35, 8. 37, 17. 18. 72,1. 116,5. 14. 

herzoge, swm., 138, ı2. 141, 15. 146, 15. 168, 3. — herzochdüm, stn. 
md., 146, 16. 

hessehunt, stm. mnd., Hebhund, Jagdhund 136, 5. 

höten, stv. mnd., heißen 193, ı8. 

hiel, mnd., heil 54, 8. 

hilgen, pl. mnd. (mhd. heiligen), Reliquien, uppen h., durch Eid auf 
die Reliquien 28, 8. 32, 1. 9. 55, 7. 59, 5. 61, 10. 13. 27. 73, 18. 74, 12. 
83,1. 10. 84, 18. 88, 19. 101, 3. 102, 21. 108, 3. 122, 23. 129, ı. 136, 
7. 22. 140, 15. 155, 12. 

hir, 1) hier. 2) jest, heute, hir bevoren, ehemals 21, ı. 

hirde, stm. md., Hirt 35, 10. 95, 2. s. auch herde. 

hirt, stm. mnd., Hirjch 100, 19. 

hitzen, swv., beten 88, 10. 100, 17. 

hö, md., hoch 46, 18. 

hof, -ves, stm., H0f 66, ı1. 124, 10. 19. 143, 14. 144, 15. 148, 14. 217, 14. 
219, 4. 6. — hofvart, stf., Zug zum Hof de3 Landesheren 232, 22. 
241, 6. 

hofwart, stm., Hofhund 136, 36. 

högen, swv., erhöhen 180, 7. — höger, mnd., höher 65, 23. 88, 21. 
119, 10. 

lholt, stn., Holz; 48, 26. 81, ı. 98, 6. 148, 10. 149, 5. 

2holt, adj., ergeben 210, 3. 232, 13. 

hopphe, swm., mnd. hoppe 94, 10, Hopfen 94, 8. 

hören, swv. mnd., 1) gehören 34, 6. 35, 9. 11. 13. 20. 21. 36, 1. 2. 4. 
96, 24. 119, 9. 151, 14. 156, 6. 8. 2) hören 48, 20. 62, 15. 

hörsam, mnd., gehorjam 19, 9. subst. Gelübde 76, 13. 

houbit, stn., 1) Kopf 70, 6. 2) Hauptjtadt 132, 22. 

houbitgat, stn., Kragen 53, 23. 

höve 92, 31 s. hüve. 

hoven, swv., im Hof aufnehmen 87, 13. 

hoverecht, sin., Hofrecht 212, 17. 18. 19. 

howe, sin., Heu 135, 6. 

howen, hauen 48, 27. 73, 12. 81, 1. 4. 11. 149, 3. 
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hüde, sif. md., Hut, Bewachung 87, 20. 88, 1. 92, 5. 96, 7. — hüdelin, 
stn., Hütlein 149, 14. — hüden, swv. md., 1) in Hut halten, verfteden 
203, 4. 219, 8. 2) verhehlen 70, 7. 

hulde, stf., Huld 117, ı9. 139, 6. 7. 10. 15. 140, 13. 147, 10. 20. 217, 21. 
242, 13; näch gottes hulden, um Gottes Huld zu erwerben 13, 4. 

hulphe, stf., Hilfe 46, ı8. 133, 3. 135, 24. — hulplich, mnd., behilflich 
53, 22. 

hün, sin. md., Huhn 92, ı7. 19. 136, 31. 

hunt, stm., 136, 23. 25. 137, 1. 

hurt, stf., Scheiterhaufen 70, 12. 

hüs, stn., 1) Haus 127, 20. 21. 143, ı4. 144, ı. 148, 19. 2) Burg 107, 
14. 17. 108, 1. 3. 5. 6. 10. 11. 22. — hüsgenöt, stm. mnd., Mitbewohner 
170, 10. 219, 10. 12. — hüsen, swv., im Haus aufnehmen 87, 14. 

hüsten, swv., 224,5. 

!hüt, sif., Haut 115, 2; hüt unde här, Züchtigungsftrafen 40, ı8. 69, 4. 
81, ı3. 109, 15. 147, 18. 

!hüt, stm. md., Hut 149, ı3. 220, 15. 

hüten, md., hüten 4, 3. 

?2hüve, stf. mnd., Hufe 38, 4. 39, 15. 92, 31. 95, 6. 134, 15. 211, 21. 
219, 3. 156, 6. 7. 9. 18. 

*hüve, swf. mnd., Haube 149, 14. 220, 16. 


licht, etwas 10, 9. 47,5. ı3. 127, 19. 

2icht, stf. mnd., Gicht 112, 13. 

idel, mnd., leer 80, ı1. 98, 21. 99, 2. 

veiewar, überall 160, 5. 

ienich, -ges, mnd., irgendein 13, 6. 51, 16. 60, 14. 72, 3. 

iewelk, iowelk 20, 14, mnd., jeder 19, 11. 32, 13. 33, 22. 42, 16. 47, 15. 
49, 11. 26. 51, 19. 54, 24. 72, 21. 83, 13. 133, 20 u. ö. 

ime, 1 ihm. 2) refl., jich 82, 7. 15. 

in, 1) in. 2) an 28, 19. 

inbordeg, mnd., eingeboren 123, 17. — inborn, @nborn 89, ı1, ein- 
geboren 74, ı2. 122, 22. 

indriven, stv. mnd., eintreiben 126, 2. 

ingesigel, stn., Siegel 124, 16. 146, 9. 233, 24. 

ingesinde, sin., Hausgejinde 33, 8. 47, 3. 127,4. 234, 19. 

inkomen, eingewandert 38, 9. 122, 17. 

inladen, vorladen 53, 10. 

inneren, swv., 1) erinnern 208, 4. 22. 2) überführen 25, ı2. 16. 22. 
119, 19. 

inriden, stv. mnd., 1) hinreiten 27,2. 2) einreiten (zu ritterlicher Haft) 
65,7. 8. 


int- = ent-. 
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invart, stf., invard 203, 8. Eingang 215, 4. 

invüren, swv., hineinbringen 108, 26. 

inwisen, swv., einmweijen, einjegen 157, 11. 16 u. ö. — inwisunge, stf., 
Einweijung, Einjegung 59, 4. 157, 12. 

ir, ehe 27, 4. 33, 16. 55, 3. 71,3. 

ir = er, er 5, 25. — ir- = er-. 

irheven, stv. mnd., irhebben, erheben 117,3. sich i. 1) aufmachen 
226, 24. 2) beginnen 130, 3. 132, 15. 

irren, swv., erren 55, 20, verhindern, ftören 39, 22. 26. 55, 22. 63, 1. 

irrere, stm., Srrlehrer 6, 15. 

irstaden, swv., eritatten 28, 15. 

irteilen, irdielen, swv., zuerteilen 54, ı7. 71,5. 

irwenden, swv., abwenden, abändern 3, 18. 

!yserin, adj., eijern 55, 18. — ?yseren, stn., Eijen 41, 17. 220, 19. 

islich, md., jeder 22, 10. 

it, pron. neutr. mnd., es 19, 10. 

ittet, mnd., füttert 87, 1a. 

ittizwaz, etwas 8, 3. 236, 9. 

1iz = ez, e8 5, 28. 7,4. 

2iz, pron. 3. pers. genitiv., feiner 19, 10. 

jagen, swv., 100, 11. 

jär, stn., Jahr 38,5. 131, 8. 12; von järe to järe, alljährlich 35, 1; 
jär unde tach 37, 21. 38, 5. 39, 19. 41, ı. 82, 15. 88, 17. 18. 89, 6. 25. 
124, 23. 126, 9. 143, 3. 157, 23. binnen iren (sinen) jaren, minderjährig 
31, 9. 34, 15. 36, 7. 8. 37, 2. 87, 4. 102, ı3. 187, 11. 18. 188, 4. 10. 189, 
8.11. ze sinen jären komen, volljährig werden 19, 12. 34, 17. 22. 36, 10. 
42, 18. 76, 8. 106, ı2. 187, 21. 189, 24. beneden iren jären, zu jung 
137, 7. — jären, swv., sich jären, volljährig, mündig werden 97, 21. — 
järig, jährig 135, 6. 137,2. — järlikes, adv. mnd., jährlich 97, 10. 
168, 8. — järtal, stf. mnd., järtzal 97, 20, 1) Jahresfrift 59, 4. 122, 15. 
169, 23. 181, ı1. 186, 5. 7. 189, 26. 190, ı u. ö. 2) Sahresfrift nad) 
Volljährigkeit 97, 20. 186, 2. 3. 187,1. 191, ı u. ö. 

je, mnd., ihr 218, 1. 

jegen, mnd., 1) gegen 7, 23. 2) für 26, 28. 

jegenöde, sif. mnd., Gegend 146, 16. 

jegenwart, sin., Anmwejenheit 60, 17. 91, 9. 115, 20. 176, 7. 

jehen, stv., jprechen; j. an, gutheißen 51, 2. 53, 15. 115, 22. 221, 2ı. 22. 
222, 7. 

jeschen, swv., niefen 224, 5. 

Joch, dod) 6, 2. 

jode, swm. mnd., mhd. jude 131, 6. $ude 103, 5. 109, 9. 112, 4. 6. 9. 14. 17. 

kalf, -ves, stn., Kalb 93, 12. 136, 35. 
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kamp, stn. mnd., mhd. stm. kamph 43, 4, der gerichtliche Ziweifampf 
42, 20. 46, 5. 52, ı7. 54, 12—56, 26. 58, ı8. 30. 60, 22. 61, 2. 72, ıı. 
108, 6. 114, 4. 120, 9. 123, 28. 125, 8. ı1. 147, 23. 156, 4. — kamplike, 
zum Zmweilampf 52, ı8. 53, 17. 58, 17. 63, 11. 121, 14. 125, 7. — camp- 
schilt, -des, Schild 135, 10. — kampwerdich, mnd., wert eine3 Zivei- 
fampfe3 54, 10. 

kan, I. u. 3. pers. präs. von kunnen, verftehen. 

cappe, swf., Kapuze 149, 13. 220, 16. 

karg, geizig 9, 2. 

kaste, Raften, Truhe 35, 14. 

katte, swf. mnd., Rabe 136, 35. 

kebes, Keb3mweib, Friedel 45, 24. — kebeskint, stn., Kebsfind 45, 21. 23. 

keiser, stm., keyser 41, 11, Raijer 131, ı7. 132, 20. 138, 9. 15. 141, 7. 
142, ı4. 143, ı. — keiserlik, faiferlich 103, ı. 137, 19. 

kelk, stm. mnd., Kelch 104, ı. 112, 15. 

kemerä@re, stm., 141, 15. 212, 20. 

kempe, kemphe, swm., Berufsfämpfer 40, 15. 41, 18. 44, 22. 23. 26. 
45,1. 14. 135, 9. 

kerche, mnd.-mhd. Mischbildung, mnd. kerke 64,6; kherke 69, 15, 
Kirche 39, 11. 85, ı8. 103, 5. 166, 23. — kerken£re, stm. mnd., Küjter 
106, 14. — kerkhof, kerchof 64, 6, stm. mnd., Kirchhof 69, 15. 103, 6. 

kerren, kören, swv., 1) wenden 6, 12.8, 6.9, 26.10, 22.93, 27. 2) bringen 
37, 22. 132, 18. 

kersten, mnd., chriftlich 112, 4. 5. 6. 8. 9. s. auch cristen. 

ketel, stm. mnd., Kejjel 41, ıs. 

kiel, stm., Kiel, Schiff 133, 6. 

kiesen, stv., 1) wählen, beitellen 20, 10. 26, 9. 49, 6. 11. 18. 20. 93, 18. 
121, ı8. 134, ı3. 16. 142, 8. 13. 155, 18 u. ö. 2) feierlich füren 137, 
16. 21. 139, 9. 19. 141, 18. 20. 22. 167, 20. 

kint, stn., 42, ı8. 151,2. — kinheit, stf., findlide Unerfahrenheit 
34, 26. 

clage, stf., Klage, PBrozeßjache 42, 11. cl. thün, fich beflagen 10, 10. 
43, 1. 4. 22. 44, 13. 47, 19. 49, 27. 50, 1. 51, 14. 26. 52, 2. 4. 7. 11. 16. 
54, 5. 19. 77, 9. 90, 22. 125, 9. 143, 7. 157, 20 u. ö. — clagen, swv., 41, 
23. 50, 3. 4. 54, ıı. 71, 13. 101, 8. ı2. 17. 156, 3. 4. — clegere, stm., 
clager 57, 17, Kläger 47, ı9. 51, 26. 53, 8. 56, s. 109, 6. 118, 17. 138, 
19. 20. 

kleine, cleine, cleyne, wenig 88, ı3. nicht3 3, 24. 9, 11. 

cleinöte, stn., Kleinigkeiten 35, 21. 

cleyt, sin., Kleid 35, 16. 

klemmen, stv., hinauf» und hinabfteigen; klemmende vogel, Stoß- 
vogel, Stoßfalfe, Jagdfalfe 136, 4. 

elöstervrowe, swf., Nonne 37, 5. 
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knecht, stm., 1) Diener, Knecht 31, 8. 82, 21. 83, 5. 8. 86, 16. 87, 20. 
112, ı. 211, 24. 226, 17. 22. 2) güde kn., Ritter 103, 3. 107, 6. 

kny, stn. md., $nie 148, 13. — knien, swv., 180, 15. 17. 

knotte, swm. md., $inote 93, 3. 

koker, stm., Köcher 100, 8. 

kome, stf., Kommen 227, 3. 

koning, stm. mnd., 39, 23. 4i, 12. 49, 25. 26. 27. 50, 5. 7.8. 9.10. 12. 54, 
3. 17. 58, 3. 65, 20. 78, ı3. 109, ı2. 120, 7. 137, 15. 21. 139, 6. 9. 19. 21. 
140, 7. 141, 17. 21. 143, 4. 9. 13. 142, 2. 4. 145, 12. 146, 3. 22. 23. 147, 7. 
153, 20. 156, 9. 10. 14. 16. 227, 12. 18. 229, 8. 17. 21. koningelig 41, 
3. 4. 8. 137, 18. 

cöplüte, pl. mnd., Kaufleute 165, 6. 

coppeln, swv., 100, 10. 

copper penning, stm., fupferner Pfennig 12, 2. 

kore, stf. md., 1) Wahl 41, 17. 49, ı. 10. 14. 55, 16. 2) feierliche Kur 
141, 11. 18. 17. 19. 166, 20. 168,2. 5. 3) Schäßung 31, 13. 81, 21. 
91, ı2. 94, ı8. 147, 16. 

korn, stn., 92,7. 8. 100, 17. 105, 6. 126,5. 141,2. — korntegede, 
stm. mnd., Kornzehnte 93, 1. 

korten, swv. mnd., fürzen 203, 3. 208, 18. 

kost, stf., 1) Unfoften, Aufwand 27, 26. 30. 66, 16. 81, 20. 85, 20. 167, 16. 
2) Haushalt, Beföftigung 27, 35. 

kreng, stm. md., reis 6, 4. 

krerken, swv., herabjegen, jchädigen 24, 20. 42, 14. 139, 11. 146, 2. 
147, 25. 155, 18. 

cresem, stm., Salböl 103, 13. 

eristen, chriftlich 14, 7. 70, 10. s. auch kersten. 

kropelkint, stn., Krüppelfind 23, 14. 

crüc, stn., Kreuz 88, 14, 

kunde,stf., Kenntnis; in k. comen, in Erfahrung bringen 197, 21. 224, 16. 

kündegen, swv., verfündigen 26, 31. 53, 24. 92, 24. 146, 8. 167, 11. — 
kündich, befannt 15, 2. 21, 3. 131, ıs. 

kunnen, fünnen, I. u. 3. pers. sgl. präs. kan 3, 16. 1. u. 3. pers. kon). 
prät. künde 5, 15. 

kunst, stf., Wijjen(jchaft) 8, 19. 9, 8. 10. 

kurt, mnd., fur; 31, 17. 

kussin, stn., Rijfen 34, 3. 35, 15. 126, 25. 140, 14. 


lade, swf., Kijte, Yade 35, 19. 

!laden, stv., beladen 80, ı. 98, 22. 99, 2. 

*2]laden, swv., vorladen, rufen 56, ı2. 91, ı6. 102, 9. 107, 5. 16. 
140, 23. 149, 11 u.ö. — ladunge, stf., ladinge 225, 7, Borladung 
56, 13. 
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lägen, swv., mit Genitiv 1) nachitellen 4, 4. 2) erjtreben 243, 19. 
laken, stn., Tuch, Zeinen 35, 22. 84, 8. 

!Jam, lahm, verlett 44, 14. 17. 73, 6. 136, 16. 139, 17. 
:lam, stn., Lamm 92, 31. 136, 35. 


lant, sin., 154, 15. — lantding, stn., Landgericht, allgemeines Gericht, 


- 


Var. zu lantrecht 43, 6. — lantfolk, stn., Zandgenofjen 54, 17. — 
lantgreve, swm., Landgraf 147, 6. — lantlüte, stm., Landgenofjen 
49,10. 13. 139,1. 147,16. 149,3. — lantrecht, stn., Landrecht, 


Zandgericht 28, 14. 17. 22. 36, 9. 11. 19. 41, 23. 43, 6. 51, 20. 75, 13. 15. 
77,16. 97,4. 146, 2. 147, 25. 156, 1. 23 u. ö. — lantrichtere, stm., 
238, 11. — lantsete, lantzöte 134, 17, swm. mnd., Zandjafle 19, 15. 
20, ı2. 29, 5. 151, 2. 156, 11. 

laster, stn., 1) Tadel 7, 22. 155, 13. 2) Schmähung, Schande 83, 2. 3. 9. 
223, 2. 

lat(e), stm. mnd., Höriger 25, 14. 133, 14. 134, 22. 

läten, stv. mnd., s. läzen. 

laven, swv. mnd., laben, erquiden 9, 4. 

läzen, stv., 1) auflafjen, überlafjen 26, 30. 27, 2—10. 46, 15. 20. 157, 10. 
22. 26. 189, 17. 20. 21. 190, 5. 6. 9. 192, 24. 196, 9—ı5. 2) loslajjen, 
frei lafjen, fahren lajjen 46, 6. 53, 24. 56, 7. 85, 3. 5. 127, 7. 128, 10. 
143, ı2. 156, 10. 15. 3) belafien 204, 21. 205, 21. 4) hinterlafien 
37,16. 5) verlajien 141, 10. 

leben, stn., Klojterleben 36, 15. 76, 12. 

lech, I. u. 3. pers. sgl. prät. von lien, leihen 99, 11. 

ledegen, swv., 1) losfaufen 40, ı8. 57, ı. 114, 11. 2) einlöjen 128, 11. 
3) erlöjen 129, 8. 

ledekin, sin. mnd., Sinoten, Gliedfnoten 100, 17. 

leden, swv., führen, vorjchiden 45, 14. 

ledich, frei (von einer Verpflichtung, Klage, Rechtsminderung uji.) 
20, 7. 26, 28. 36, 12. 39, 9. 43, 13. 51, 5. 61, 18. 63, 5. 9. 65, 1. 75, 3. 9. 
114, 24. 116, ı3. 124, 17. 20. 127,8. 23. 128, 10. ı2. 131,9. 11. 13. 
134, 10. 139, 3. 143, 3. 5. 6. 10. 156, 9. 20. 170,4 u. ö. — ledichlik, 
frei 39, 19. 97, 1. 

legen, swv., sich 1. von, aufgeben 36, 12. 

leye, swm., Laie, Nichtgeiftlicher 109, ı1. 141, ı3. 19. 142, ı. 233, 
13. — leyenvorste, swm., Laienfürjt, weltlicher Fürjt 21, 10. 16. 
165, 4. 

lembertegede, stm. mnd., Lämmerzehnte 97, 8. 

lemede, sif., Lähmung, Behinderung durch eine Berwundung 54, 22. — 
lemen, swv., lähmen, verlegen 58, 20. 72,9. 73,5. 6. 136, 14. — 
lemnisse, stf., Lähmung 72, 7. 74, 22. 122, 1a. 

lemgrüve, stf. mnd., Zehmgrube 48, 25. 
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len, stn., Zehn 28, 14. 20. 36, 12. 39, 8. 9. 17. 41,2. 3. 24. 49, 9. 60, 18. 
75,4. 7. 14. 88, 25. 89, 19. 126, 20. 137, 22. 139, 5. 142, 6. 9. 10. 152, 
3. 4. 5. 6. 20. 166, 23. 168, 7 u. ö. — lEne, stf., Rehngut 28, 16. 97, 5. — 
lönerve, swm. mnd., lenerbe, md., 169, 8, Zehnerbe 24, 2. 26, 23. 
75, 12. 97,3 u. ö. — lnrecht, stn., Lehnrecht 28, 13. 21. 36, 8. 11. 
41, 2ı. 77,16. 142, 11. 146, 3. 165, ı. 9. 11. 13. 15. 166, 8. 167,5. 18 
u. 6. — lenunge, stf., Belehnung 26, 29. 31. 142, ı3. 170, 8. 17. 173, 27. 
177, 15. 229, 6. 230, 7 u. ö. 

lenden, swv., aufhören, enden 22, 4. 23, 3. 143, 8. 165, 3. 168, 
10. 16. 

lengen, swv., verlängern 181, ı2. 202, 24. 203, ı. 208, 18. 

lEre, stf., Belehrung 12, 27. 165, 2. — lEren, swv., 1) lehren 6, 15. 7, 10. 
2) lernen 3, 15. 

leste, legte; üph iz 1., zulett 227, ıı. 

lösten, swv. mnd., leijten, bezahlen 25, 13. 26, ı7. 62, 7. 64, 20. 128, 

13. 17. 22. 

l!let, -des, sin., Glied 74, 21. halses led, Hals 22, 6. 

let, -des, stn., Dedel 35, 14. 

liden, stv., leiden, jich gefallen lafjen 44, 6. 114, ı7. 139, ı. 165, 15. 
150, ı2. 214, 17. 

lliebe, lieve, Freundlichkeit 12, 23. 

®]iebe, hyperhochdeutsche Schreibung für mhd. libe, dat. sgl. von lip, 
1) Leib 11, 21. 2) Lebenszeit 43, 9. 
ien, stv. md., verleihen, zu Zehn geben 26, 23. 39, 20. 46, 15. 21. 49, 11. 
99,5. ı1. 110, ı2. 111,6. 118, 21. 26. 132, ı1. 138, 23. 142, ı4. 146, 
23. 147, 1. 5. 157, 22. 165, 10 im Lehnrecht mehrmals auf jeder Seite. 
— lieunge, stf., Geliehenes 110, 21. 

liesten, swv., mhd. leisten, leiften, ausführen 44, 3. 

lik, mnd., gleich 24, ı3. 114, 17. 

lin, Zinnen 35, 16. — linen ding, Zeinenzeug 55, 12. — linlaken, sin. 
mnd., Zeinenlafen 34, 3. 35, 15. 

lif, liph 20, 19, mnd., mhd. lip, -bes 24, 7, 1) 2eben 15, 8. 26, 2, 39, ı2. 
40, 18. 41, 22. 51, 9. 57, ı. 65, 13. 16. 71, 1. 82, 5. 11. 20. 86, 9. 99, 19. 
113, ı4. 127, 17. 128, 16. 135, 21. 136, 27. 137, 22. 145, 15. 146, 2. 4. 
154, 15. bi (des vater) libe, zu Lebzeiten (de3 Vaters) 24, 7. 31, 23. 
36, 4. 38, 13. 152, 4. zu irme libe, auf Lebengzeit 38, 26. 152, 2. 7. 
166, ı. 239, ı. 243, ı6. 2) Zeib 34, 1. 26. 45, 4. 104, 13. — liphaftich, 
lebensfähig 39, 10. — liphgezucht, mnd., lebenslängliches Nubtungs- 
recht, Nießbrauch 32, 23. 38, 25. 75, 6. 11. 126, 19. 151, 25. 152, ı. 20 
u. ö. —- liphtzucht, mnd., 32, 15. 19. 38, 28. 42, 1. 43, 17. 

loben s. loven. — lobede, stf., mnd. lovede 129, ı, Gelöbnis 128, 14. 

iön, Xohn 33, 8. 11. 13. 16. 17. 211, 25. 
‘lösen, swv., verloren gehen 27, 22. 34, 21. 77, 18. 84, 20. 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 18 
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lösen, swr., löjen, einlöjen, faufen 31, 13. 36, 4. 69, 5. 79, 12. 93, 14. 
94, 17. 97, 10. 136, 28. 140, 27. 204, 19. 20. — lösunge, stf., lösinge 
204, 23, 1) Freilajjung 131, 8. 2) Preis 204, 23. 205, 16. 206, 3. 

louben, swv., erlauben 192, 4. 

loven, swv. mnd., md. loben, geloben, verjprechen 25, 24. 26, 14. 30. 
33, 16. 44, 3. 64, 14. 95, 8. 113, ı8. 19. 128, 5. 9. 12. 15. 151, 31 w. ö. 

lüchter, stm. md., Leuchter 35, 16. 

lüden, swv. mnd., verlauten lajjen 130, ı2. 

lüte, stm. md., 1) Zeute 156, 23 u. ö. 2) Unfreie 46, 8. 

luzzel, mnd. lüttel 135, 27, wenig 129, ı1. 135, ı3. 27. 169, 25. 


mach, 1. u. 3. pers. sgl. präs. von mugen, fünnen. 

mäch, -ges, stm., Berwandter, Vetter 22, 14. 37, 13. 51, 8. 55, 6. 8. 
56, 22. 65, 12. 71, 6. 75, 8. 122, 26. 123, 2. 16. 153, 18. 155, 11 u. 0. — 
mägeschaph, stf., Verwandtichaft, zu 29, 16. 

maget, stf., mayt 70,4, 1) Jungfrau, junges Mädchen 41, 23. 43, 6. 
18. 21. 103, 4. 108, 25. 134,5. 2) Magd, Dienerin 31, 8. 

mälboum, stm., $renzbaum 81, 6. 93, 25. 

malder, stn. mnd., Malter (als Zahl wohl 20); kuninges m. 72, ı7 
als Zahl 32. 

man, 1) Lehnsmann 21, ı1. 51, 8. 65, 12. 74, 11. 83, ı2. 153, 18. 154, 4. 
21. 155, ı. 2. 10. 165, 5im Lehnrecht auf jeder Seite. 2) Mann 60, 22. 
88, 13. 105, 2. 153, 20. 154, 26. 155, 8. 20. 157, ı9. 3) Menjch 104, 4. 5. 
4) Ehemann 153, 5. 6. 5) man größtenteils men. 

manen, swv., ermahnen, mahnen, auffordern 8, ı. 9, 21. 33, 15. 174, 3. 

mang, nd., zwijchen 12, 4. 

manichfalt, vielfältig 212, 21. 244, 3. 

mänit, stm., Monat 131, 7. 

manlich, jederman 3, 21. 4,23. 8,6. 50, 17. 52,8. 68,9. 106, ı6. 
150, 22. manleke lien, lehnsweije leihen 205, 24. 206, 13. 207, 1. 

manneger, mancher 3, 2. 34, 6. 

manschaph, stf. md., Zehneid 147, 5. 180, 4. 12. 23. 27. 181, 4. 13. 22. 
182, 5. 185, 10. 194, ı2. 204, 8. 16 u. ö. 

mantel, stm., 149, 14. 

mark, stf., Marf (Geldgewicht, ein halbes Pfund) 134, 3. 

marke, stf., 1) Marfgrafichaft 66, 3. 18. 20. 144, 20. 21. 22. 229, 14. 
2) Gemeindegebiet 92, 1. — markgr&ve, swm., Marfaraf 49, 21. 66, 
19. 138, 9. 141, 16. 147, 9. 20. 168, 4. — marksch@dunge, stf. mnd., 


Gemarfungsgrenze 228, 21. — markstein, stm., Grenzitein 81,7. 
93, 25. 
market, -des, stm., Marftort 120, ı. 148,1. — markittoln, stm., 


Marktzoll 79, 15. 
marschalk, stm., 141, 14. 212, 20. 
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marter, stf., 129, 8. 

!me&, mehr 188, 8. 190, 5. 15. 226, 23. 

2me&, mnd., jondern 187,9. 201,1 u.ö. s. auch mer. 

me, aus deme nach Präpositionen verkürzt: in me 20, 12. 

megede, pl. von maget. 

meist&r(e), stm., Xehrer 3, 2. 104, 9. 

men, unbetonte Form = man, man 7,9 u. ö. 

menye, stf., Menge 30, 9. 118, 13. s. auch mörre m. 

mö&r, mnd., aber, jondern 53, 14. 157, 4. 193, 23. 232, 22. s. auch "m&. 

meren, swv., Brot in Wein tunfen, ejjen; meren in deme kelke, das 
h. Abendmahl genießen 104, ı. 

mören, swv., 1) mehr, größer werden 9, 10. 2) vermehren, größer 
machen 11,3. 155, 19. 

merken, swv., veritehen 4, 15. 

mörre menye, Mehrheit 30,8. ı0. 31,1. 67,8. 10. 96, 10. 118, ı3. 
197,8 u. ö. 

merren, swv., jich aufhalten, jäumen 56, 9. 

mes, stm. mnd., Mijt, Dünger 94, 17. — mesgraphe, f. mnd., Miit- 
gabel, Yorfe 134, 23. 

meselsek, ausjätig 24, 4. 

mesteswin, stn., Maftichwein 35, 11. 137, 11. 

mete, Mischform aus mhd. mite und mnd. mede, mit 10, 16. 

mezzer, stn., Mejjer 220, 15. 

milde, mit Gen., freigebig (mit) 9, 1. 

mile, stf., Meile 148, 2. 

min, weniger 134, ı5. 226, 22. 

minne, sif., 2iebe 13, ı. 165, ıs. mit minnen, gütlich 116, 3. 
211, . 

minner, tweniger 69, 3. zu minnisten, mwenigjtens 144, 9. — minnern, 
swv., 1) weniger werden 8, 21. 2) mindern 136, 2. 137, 13. 155, 19. 

miselsucht, stf., Ausja 11, 14. miselsuchtig, ausjätig 139, 17. 

missebären, swv., jich ungebührlich benehmen 101, 9. 

missedün, stv. md., Unrecht tun 100, ı4. 126, ı. 7. 172, ı2. 176, 2. 

missehagen, swv., mißfallen 10, 9. 

missesprechen, stv., jich verjprechen 51, 15. 221, 21. 

missestän, jchaden 9, 23. 

missetäd, sif., Vergehen 102, 20. 23. 104, 10. 

missezemen, stv., nicht geziemen, nicht zufommen 3, 11. 

mitsament, mitjamt 169, ı8. 

mole, swf., Mühle 69, 15. 97, 17. 103, 7. 173, ıs. 211, 20. 

monich, md., monik, mnd., Mönch 36, 6. 16. 37, 5. 76, 8. gräwer m., 
Bifterzienjer 36, 16. — moneken, swv. mnd., zum Mönch machen 
36, 7. 


18* 
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mordbernöre, stm. mnd., Mordbrenner 69, 15. — mordbrant, stm., 
Mordbrand = heimliche, insb. nächtlihe Brandftiftung 70, 4. — 
mordöre, stm., Mörder 69, 14. 

morgen, stm., Morgen Land (Flächenmaß) 175, 21. 

morgengäbe, stf., 31, 6. 24. 32, 1. 35, 8. 75, 5. 126, 15. 151, 28. 152, ı2 
U. ©. 

muchten, fonnten von mag, fann 133, 10. 

mucke, swf., Müde 224, 7. 

mül, stm., Maulejel 93, 21. 137, 4. 

mundele, Mündel 42, 2ı. 

munk s. monich. 

munt, stm., 1) Mund 72,19. 2) Schnabel 4, 2ı. 

munte, sif. mnd., Münzgerechtigfeit, Münzftätte 143, 5. 173, ı8. 211. 
20. 224, 12. — munt£ere, stm., Münzer 78, 17. 25. 79, 2. 12. — muntfe, 
stf. mnd., Münzgerechtigfeit 97, 17. 

müre, swf., 1) Mauer 148, 4. 14. 235, 15. 2) Feuermauer 94, 4. 

müsdöle, müsteile 126, 15, stf., Halbteilung de3 Speijeporrat3 (zu 
müs, mhd. muos, Speije) 31, 24. 35, 11. 126, 15. 151, 29. 152, ı2. — 
müsteilen, swv., halbteilen 33, 20. 

Imüt, md., 1) Gejinnung 4, 1. 10, 25. 31. 2) Gemüt 5, ı1. — müt- 
wille, sum. md., 1) Gutdünfen, eigener Wille 53, 3. 86, 21. 141, 20. 
215, 22. 2) böje Abficht 148, 20. 193, 6. 

®müt, I. u. 3. pers. präs., fann, darf 36, 20. 


nä, mnd., 1) nad), 2) gemäß 43, 13. — näboren, mnd., nachgeboren 32, 16. 

näch, 1) nach, 2) entjprechend 26, 8. 61,1. n. der werlde vromen, zum 
Nußen der Welt 13, 4. — näch deme, mnd. n& deme dat 28, 15, je- 
nachdem 10, 30. 87, ı2. 134,6. — nächkomeling, stm., Nachfolger 
119, 17. 

nagel, stm., Nagel 134, 26. 135, 1. 3. — nagelmäg, stm., Verwandter 
im jiebenten (letzten) Grade (am Fingernagel), Nagelvetter 23, 4. 

näeste, näheste, n&heste, 1) nächfte 37, 10. 11. 13. 14. 42, 10. 43, 14. 
52, 24. 60, 19. 63, 4. 64, 13. 71, 7. 75, 8. 82, 12. 2) nächite Verwandte 
38, 15. 

näkebür, stm. mnd., Nachbar 94, 11. 13. 

name, swm., 1) Bezeichnung, Titel 137, ı8. 20. 138, ı2. 14. 2) Name 
141, 22. 

när, näher, mehr berechtigt 31, 28. 96, 23. 

nare, swm., Narbe 54, 8. 58, 17. 

nase, stf., 72, 19. 

näsveren, stv., nachjichtwören 160, 27. 

ne, nicht. 

nedene, mnd., unten 42, 16. 
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nedere, mnd., 1) niedere 119, 9. ı2. 204, 13. 2) untere 148,12. — 
ned(d)eren, swv., erniedrigen 147, 26. 180, 5. 204, 8. 12. 15. 241, 25. 
242, 9. — nederlegen, swv. mnd., 1) unterbrechen, juspendieren 49, 24. 
2) niederlegen, aufgeben 76, 14. — nederwart, mnd., abwärts 186, 5. 
229, 9. 

neman, md., niemand. 

nemeleke, mnd., bejonder3 211, 16. 

nemen, stv., 1) nehmen; man, wiph n., heiraten 38, 17. 40, 6. 2) be 
nehmen, hindern 41, 6. 61, 25. 

nen, mnd., fein 45, 5. 47,7 u. ö. 

nene, nine (mAd. niene), nicht 6, 14. 22. 10, 10. 49, 7. 

nene, nicht (= die doppelte verbundene Verneinung ne) 3,9. 50, 9. 

neweder, feiner von beiden 34, 10. 197, 5. 

nichen, fein 20, ı2. 

nichtele, stf. mnd., Nichte 32, 3. 37, 10. 90, 11. 126, 21. 

nie, neu 155, 14. 

niemand, niemande 47,3. 

niergen, nirgen, nirgends 15, 9. 67, 14. 

nine 8. n£ene. 

nisen, stv. md., niejen 224, 5. 

noch, bei :wei (oder mehr) Gliedern weder ... noch 39, 20. 46, 20. 
83, 2. 217, 14. 

nödigen, swv., notzüchtigen 40, 13. 70, 4. 108, 26. 135, 18. 

nöt, stf., 1) Gewalt 54, 6. 67, 17. 109, 7. 111,4. 2) Notwehr 70, 17. 
154, 22. 3) Not 136, 13. 4) Notzucht 101, ı6. ı8. 109, 1. 135, 21. — 
8. echte nöt. — nöthaftig, Notzucht betreffend 43, 1. — nÖötnumft, 
stf., Notzucht 109, 4. — nötwere, stf., Notwehr 154, 21. — nöt- 
weringe, adv., in Notwehr 101, 4. — nÖtwerunge, stf., Notwehr 158, 8. 

nötinne, sif., Standesgenojjin 134, 9, 

nügen, mnd., neun. 

nümen, swv., bejtimmt angeben 183, 20. s. auch benümen. 

nut, sif. mnd., nuth 195, 25, Nuten 37, 23. 82, ı7. 175, 27. 186, ı3. 
195, 25. 218, 25. — nutzen, swv. md., mnd. nützen 27, 13. 1) nußen 
27, 13. 201, 8. 2) benußen 165, 16. 

nymber, hyperhochdeutsche Form für md. nimmer, niemal3 38, 7. 
40, 14. 


ob, konj., mnd. of 26,27, 1) wenn 6, ı8, 35,6. 39, 9. 48, 21—52, 1. 
54, 8. 21. 55, 5. 77, 14. 111,3 u. ö. 2) ob 37, 22. vgl. ab. 

obiz, stn., Obft 81, 6. 

och, aud 41,1 u. ö. 

offenbäre, ophenbäre 40, ı2, 1) öffentlich 39, ı1. 53, 13. 83, 22. 
222,4. 2) offenkundig 40, 12. — offenbären, swv., 244, 11. 
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ök, auch, zugleich 35, A. 

on, mnd. = mhd. in, ihnen 101, 8. 

op = üph 21,2. 

opgehaven, mnd., erhaben, gemwölbt, kesten mit opgehavenen leden, 
Truhen (vgl. das Bild in der Dresdener Bilderhs.) 35, 14. 

ophenbäre s. offenbäre. 

ophowen, abhauen 32, 17. 

opphe = upphe, auf 32, 16. 

öre, swn., Ohr 72, 19. 

orekunde, sin. mnd., Zeugnis 9, 6. 10, 32. 11, 27. 96, 3. 99, 18. 110, 19. 
180, ı,. 131,4 15. 

orlob, stn., Erlaubnis 39, 13. 40, 5. 48, 24. 26. 53, 24. 55, 25. 81, 10. 
83, 26. 118, 4. 148, 6. 7. 10. 21 u. ö. — orlouben, swv., 1) erlauben 
23,8. 2) freigeben 55, 27. 

ors, sin., NReitpferd 27, 12. 46, 17. 19. 137, 10. 

ort@l(en) s. urt@l(en). 

ort’seren, sin., Eijenjpite 55, 27. 

orveide, stf. mnd., orv&de 128, ı2, Urfehde 26, 10. 13. 

osse, sum. mnd., Ochie 87, 8. 88, 2. 135, 7. 

österhalph, öjtlich 167, 13. 

ouge, swn., Auge 72, 19. 136, 15. 

oven, stm., Dfen, Badofen 94, 1. 3. 

overbliven, stv. mnd., übrig bleiben 33, 21. 

overherre, swm. mnd., höherer Lehnsherr 158, 3. 

overhür, Ehebruch 70, 5. 

overnachtich, mnd., eine Nacht überdauernd 49, 22. 69, 9. s. auch 
ubernachtich. 

ovese, stf. mnd., Dachtraufe 93, 20. 

ovethböm, stm. mnd., Objtbaum 32, 17. 


palanze, mnd., Pfalz 144, 14. 20 u.ö. — palanzgreve, swm. mnd., 
Pfalzgraf 138, 8. 10. 141, 13. 147, 6. 168, 3. 

pap(h)e, swm., paffe, Pfaffe 24, 22e—29. 36,5. 51,20. 80, 4. 103, 4. 
104, s. 106, ı3. 109, 9. 141, 19. 165, 6. 166, 17. 19. 25. 212, 1 u. 6. — 
paphenkind, stn., Pfaffenfind 135, 5. 

päves, stm. mnd., päbes 168, 5, PBapft 19, 2. 23, 9. 139, 13. ı8. 141, 7. 
145, 12. 

perd, sin. mnd., phert 32,8, Pferd, Zugpferd 27, 12. 33, 25. 84, 9. 
85, 20. 87, 19. 88, 2. 5. 91, 15. 105, 5. 111, 9. 24. 115, ı. 168, ı8. 226, 


18. 19. 21. 

phant, stn., 1) Pfändung 48, 9. 59, 11. 16. 79, 11. 2) Pfand 80, 17. 
19. 127, 10 u. ö. — phanden, swv., pfänden 47, 24. 48, 2. 22.59, 11. 19. 
80, 16. 81, 9. 88, 9. 91, 10. 19. 118, 3. 140, 18 u. ö. 
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phenning, stm., Geld, Pfennig 44, 20. 57, 13. 65, 3. 69, 9. 78, 15. 17. 
20. 78, 22—80, 14. 84, 16. 113, ı. 3. 127, 22. 128, 4. 6. 131, 16. 133, 19. 
134, 2. 21. — phenningwichte, stn., Bfenniggewicht 133, 20. 21. 

phunt, stn., Pfund (als höchste Münzeinheit,) 134, 3. 13. 20. 22. 137,9. 
146, 13 u. ö.— phundich, pündeg 134, 3, vollgewichtig 79, 2. 134, 2. 

pine, stf., Strafe 114, 17. — pinen, swv., quälen, plagen 127, 6. 

pläge, stf. mnd., Pflege 23, ı7. 95, 20. 

planke, swf., Ballijade 148, 4. 

plechhaft, mnd., zinspflichtig 19, 15. 20, 8. 134, ıı. 

plege, stf. mnd., Bachtgeld 97, 7. 152, 23. 153, 13. 211, 21. 25. 

plegen, stv. mnd.,1) pflegen 71, 6; rechtes pl., rechtlichen Verpflichtungen 
nachfommen 39, 16. 51,25. 70,16. 117,7. 124,22. 145, 18; lenrechtes pl., 
den Lehnsverpflichtungen nachfommen 49, 13. 169, 2.5. 2) geben 55, &. 

pflicht, sif. mnd., plicht 167, ı. des rechtes pflicht, Rechtspflege 3, 7. 
bi pl., pflichtgemäß 167, ı. ı2. 201, 4. — plichtich, md., verpflichtet 
19, 11. 20, 8. 25, 9. 26, 22. 24. 33, 17. 48, ı4. 62, 17. 63, 24. 70, 15. 
86, 16. 111, 21. 113, 8. 153, ı. 155, 20. 157,3. ı4. 166, 24. 167, 21. 
169, 1 u. ö. — plichtegen, swv., verpflichten 242, 13. 

plüch, stm. mnd., Bflug 40, 2.69, 14. 97, 15. 98, 19. 103, 7. 152, 21. 153, 14. 

pole, swm. mnd., Bfühl 35, 15. 126, 24. 

prövende, stf., Pfründe 25, 3. 

Prüzen, Preußen 133, 7. 


räche, stf., Berfolgung 5, 28. 

rad, stn., Rad 80, 14. 

räd, stm., 1) Rat, Anftiftung 208, ıs. 135, 24. 155, 11. 239, 17. 19. 
2) Beratung, Unterftüßung 33, 3. 

räde, stf. mnd., Frauengut 24, 16. 23. 28. 25, 1. 3. 28, 4. 31, 24. 32, 3. 
35, 13. 20. 37, 9. 19. 38, 14. 72, 2. 116, 5. 15. 126, 22. 151, 28. 152, ı2. 18. 

radebrechen, stv., rädern 70, 2. 

räm, stm., räme, stf., Biel 5, 31. 

rämen, swv. m. genitiv, zielen nach 86, 8. 

rammen, swv., einjtoßen 149, 4. 

rechen, stv., ftrafen 11, 19. 

Irecht, 1) gejeglich, rechtmäßig 34, 23. 44,2. 18. 21. 49, 14. 56, 28. 
77,9. 13. 153, 4. 169, 23 u. ö. 2) richtig 40, 7, komp. rechter 10, 18. 

®recht, stn., 1) Recht 44, 24. 45, 2. 30. 46, 4. 6. 10. 47, 10. 48, 6. 51,5. 
7.10. 53, 4. 22. 54, 16. 21. 77,5. 78, 11. 84, 7. 139, 20. 151, ı1. 12. 154, 
13. 155, 17. 18. 157, 30. 176, 9; durch r., von Recht3 wegen 38, 16. 
2) Gericht, Rechtsipruch 32, 22. 38, 27. 47, 6. 11. 21. 50, 14. 52, 5. 10. 
57, 1.77, 12. 156, 16. (Die Bedeutungen überschneiden sich.) 3) Rechtö« 
anjpruch 47, 10. rechtes plegen. 8. plegen. — rechtelös, gerihtsunfähig 
40, ı8, 41,2. 45, 15. 16. 57,2. 69, 6. 74, ı4. 116, ı9. 150, 5. 157, 5. 
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rechtis, adv., am beiten 67, 16. 

recken, swv., ftreden 93, 3. 

rede, stf., 1) Erklärung vor Gericht 53, 3. 9 u. ö. 2) Rechtöfache 13, 6. 
3) Rechtslehre 4, 7. — redeleke, adv. mnd. (mhd. redeliche 142, 14), 
ordnungsmäßig 119, ı1. 168, 5. 209, 6. 211, 23. 

r&degen, swv., fertig machen, rüjten 239, 14. 

reine, 160, 19. 

reise, sif., Krieg3zug 155, 8. 

rensch, brünftig 91, 15. 

riche, s. rike. 

richte, stn. mnd., Gericht 138, 22. 

richten, swv., 49, 7—50, 5. 53, ı2. 74,2. 78,12. 13. 138, ı. 140,9. 
153, 17 u. ö. 

richt&re, richter, stm., 37,19. 21. 23. 39, 13. 16. 22. 25. 42,4. 43, 2. 
47, 15. 17. 48, 24—53, 1. 11. 18. 55, 4. 10. 118, 4. 119, ı2. 13. 15. 120, 7. 
123, 21. 138, 17. 19. 144, 13. 149, 13. 150, ı8. 153, 16. 154, ı. 157, «4. 
227,12 u. ö. 

ridder, stm. mnd., Ritter 31, 5. 32, 6. 37, 12. 15. 75, 2. 80, 4. 165, 8. — 
ridderperd, stn. mnd., Ritterpferd, edles Pferd 137, 10. 

rideman, Ritter, berittener Zehnsmann 137, 8. 

ridene, swm. part. präs., beritten 80, 1. 14. 98, 23. 25. 

rideperd, stn. mnd., Reitpferd 137, 8. 

riechen, swv. (mhd. reichen), erreichen, erlangen 105, 7. 

rike, stn. mnd., mhd. riche, Reich 15, 4. 8. 37, 7. 24. 38, 7. 41, 21. 60, 12. 
62, 23. 66, 21. 67, 14. 101, 9. 13. 104, 16. 106, 4. 6. 117, 17. 18. 20. 
137, 19. 139, 10. 11. 15. 141, 16—143, 5. 146, 7. 150, 22. 156, 14. 17. 
227,3. 11 u. ö. (kann auch fRaijer bedeuten). 

ring, stm., 220, 19. 

rint, sin., 35, 9. 137, 2. 

riph, md., reif 126, 5. 

roden, swv., roden 48, 27. 

roufleke, röfleke, durch Raub 34, 20. 111, 25. 149, 6. 

.rok, stm., Rod 55, 19. 

römisch 167, ı3. 227, 3. 

ros, stn., Reitpferd 33, 25. 8. auch ors. 

rouben, swv., berauben 82, 22. 111, 2. 135, 17. 238, 10. — rouböre, 
stm., mnd. röver, Räuber 45, ı3. 49, 15. 78,8. 85, 17. 24. 95, 13. 
108, 22. 

rouf, stm., hd.-nd. Mischform, hd. roub 78, 8. u. ö., röf 108, 21. 23, 
1) Raub 25, 9. 40, 16. 4i, 14. 15. 49, 5. 56, ı9. 70, 7. 78,8. 19. 85, 3. 
102, ı. 108, ı. 118, 25. 121, 10. 125, 2. 135, ı2. 2) Raubgut 82, 14. 
83, ı8. 22. 102, 7. 108, 21. 23. 110, 14. — roufleke, mnd., räuberijch 
78, 4. 84, 20. 











GLOSSAR. 


roufen, swv., raufen, zaujen 102, ı9. 125, 1. 

röwen, swv. mnd., ruhen 104, 5. 7. 

ruchelaken, sin., Wandteppich 35, 19. 

rüchte, stn. mnd. (mhd. gerüefte, nd. Gerücht), Mlarmgefchrei 20, ı6. 

rüde, swf. mnd., Rute, Meßrute 134, 25. 26. 

rüfen, swv., Klage erheben 4, 9. 

Rujan, Rügen 133, 8. 

rümen, swv., 1) räumen, mit deme gebüw r., daS Gebaute wegräumen 
31, 12. daz lant r., da3 Land verlajjen 209, 21. 2) einräumen 68, 12. 
3) Plaß machen, ausmeichen 98, 21. 4) aufgeben 157, 15. 

rünen, swv., raunen, flüjtern 222, 5. 

runtzide, mnd., Stlepper 137, 10. 

rüphen, md., rufen 100, 15. 

rüwen, stv., jchmerzen, gereuen 9, 25. 


sache, stf., Rechtjache, Rechtsfall 10, 11. 47, 15. 48, 4. 60, 23. 71, 18. 
20 u. ö. 

sadel, stm. mnd., Sattel 19, 5. 160, 30. 

sagen 8. segen. 

sägen, 3. pers. pl. prät. von sehen, 57, 12. 62, 15. 110, 4 u. ö. 

sakeweldige, swm. mnd., sacheweldege 197. 15, Gegner, Bartei vor 
Gericht 25, 28. 

sälikeit, stf., Vollfommenheit, Seligfeit 9, 14. 8 (Wernh. v. Elmen- 
dorf). 

salter, stm., Pjalter 35, 17. 

samint, zujammen mit 41,5. 

sammen, swv., die hende s., die Hände zujammenlegen, falten 180, 13. 

samnunge, stf., Berjammlung, Zujammentritt (:um Kriegszug ) 
168, 10. 239, ı2. 15. 

lsän, adv., 1) jogleich, al3bald 3, 10. 28, 18. 32, 22. 76, 22. 100, 14. 
106. 20. 125, 7. 139, 2. 2) jogar 42, 20. Vielfach, z. B. 152, 20. 154, ı. 12 
am besten unübersetzt zu lassen. 





sadeln, swv., jatteln 33, 25. 


*sän, zusammengezogen aus sagen, jagen, jprechen 7, 9. 

Sasse, swm., Sache 6, 7. 13, 3. 14, 8. 30, 1. 7. 38, 4. 67, 7. 68, 5. 6. 150, 
6. 8.10.11; lant zu Sassen, Sacdjjen 38,10. 51, 20. 100, ı. 103, 2. 
144, 15. 20. 145, 6. — sassesch, sessesch 66, 10, jächjijch 31, 3. 78, 14. 

sat, eingejett, von setten, mnd. 49, 2. 

sät, stf., säth 90, 23, Saat 80, 15. 88, 9. 92, ı4. 97, 15. 152, 22. 25. 26. 
153, 12. 

satzunge, stf., 1) Bfandrecht 189, 6. 206, 6. 7. 12. 2) Berpfändungszeit 
111, 9. 

schachtröwe, stf. mnd., Ruhe vom Lanzendienft 167, 17. 
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schade, swm., Schaden 52,8. ı2. 18. 81,3. 9. 83, 2. 5. 87,15. 88,7. 
100, 20. 21. 155, 3. 4. 6. 10 u.ö. — schaden, swv. 53, 4 u. ö. 

scallen, swv., Yärm machen 4, 9. 

scäpehirde, stf. mnd., Schafherde 92, 31. 

schäph, schäp, sin, Schaf 35, 14 93, 12. 

schat, stm. mnd., Schaß 40, 1. 

schede, swm. mnd., Schatten 135. 8. 

sceden, stv. mnd., sik sc. von, jic) auseinanderjegen mit 27, 20. 

sceiden, stv., 1) jeheiden 121, ı. 2) jchlichten 220, 7. 3) trennen 31, 18. 
— scheidunge, stf., Ehejcheidung 121, 2. 

schelden, stv., jchelten 102, 19; ein urt@l sch., ein Urteil anfechten 
30, 7. 20. 31, 4. 45, 29. 65, 17—68, 20. 122, 5. 149, 20. 172, 6. 9. 11 u. ö. 

schemel, stm., Abjaß bei Erdarbeiten 148, 9. 

schenke, swm. 141, 16. 212, 20. 

schepe, swm. mnd., Schöffe 14, 13. 20, 2. 54, 17. 56, 11. 76, 3. 88, 15. 
89, 21. 117, 15. 119, 18. 120, 11. ı2. 134, 16. 140, ı2. 144, 5. 149, ı3. 
156, 13. 15. 18. 21 u. ö. — scepenbär, schepenbäre, mnd., jhöffenbar 
19, 14. 21, 12. 46, ı. 50, 3. 58, 2. 61, 3. 65, 14. 66, 1. 90, ı2. 117, 20. 
120, ®. 121, ı2. 188, 17. 188, 8. 0, 86. 151, ı. 

scheph, stn., Schiff 81, 17. — schepphen, swv., zu Schiff abfahren 
133, 5. — scheprich, jehiffbar 84, 25. 

sch6re, stf., Schere 35, 22. 135, 11. — sceren, stv., jcheren, sbst. Tonfur 
24, 25. 76, 8. 109, 10. 

scheremezse, stn., Schermeijer 160, 28. 

schiet, 3. pers. sgl. präs. von md. schen, gejchehen 66, 2. 69, 2. 

schiezen, stv., dur Schuß treffen 86, 7. 

schillinc, -ges, stm., Schilling 52, 14. 69, 3. 5. 78, 22. 79, 16. 81, 3. 7. 
100, 6. 133, 22—135, 4 u. ö. 

schilt, 1) Schild 46, ı7. 55, 4. 150, 24. 143, 13. 2) PBla& im hereschilt 
204, 8. — schiltl&en, stn., 243, 13. 

schin, stm., Glanz 12, 3. — schinbär, offenkundig 102, 6. 244, ı2. — 
schönen, stv., glänzen, (hervor)leuchten, (stärker als „icheinen“) 3, 25. 

schock, stn., 92, 21. 30. 

schocken, swv., Korn in Garben jeten 97, 13. 

schöz, stm., 140, 15. 

schrien, stv., jchreien 52, 9. 84, 3. 106, 18. 

schrikken, swv., „ipringen“, mweiterrüden 22, 8. 

schüldich, scüldich, fchuldig, mitjchuldig 108, 23. 122, 6. 129,4. — 
schüldegen, swv., beichuldigen 25, ı7. 28,32. 32, 21. 41, 15. 47,3. 
54, 2. 5. 55, 5. 61, 6. 83, 14. 24. 90, 14. 95, 17. 23. 108, 1. 115, 17. 
123, 28. 127, ı1. 135, 25. 139, ı3. 150, 13. 14. 16. 178, 9. 18 u.ö. — 
schuldegunge, sif., 178, 14. 15. 22. 205, 5. 

schulder, f. mnd., Schulter 135, 2. 
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schult, scult 27, 22, stf., 1) Schuld, Geldjchuld 25, 8. 10. 34, 9. 47, 14. 
48, 1. 56, 2. 57, 8. 62, 4. 64, 14—65, 8. 88, 20. 114, 29. 127.16 u. ö. 
2) Berichulden 27, 22. 34, 20. 47, 16. 65, 1. 75, 24. 82, 22. 83,4. 5. 
111, 5. 112, ı. 127, 16. 17. 136, 17. 138,8 «. ö. 

schultechte, swm. mnd., 20, 8, schultheite 50, 13. Schultheiß 50, 14. 
117, 10. 134, 12. 138, 6. 7. 8. 144, 5. 6. 147, ı1. 229, 11. — schultich- 
düm, mnd., Schultheißenamt 138, 2. 4. 156, 6. 229, 10. 

scuprode, swm. mnd., = scäprode, Schäferhund 137, 1. 

se, 3. pers. sgl. conj. von sen, jehen; 171, 22 zu erwarten haben. 

sebenwarve, fiebenmal 131, ıı. 

sech, Mischform aus mhd. sich und ostfälisch sek, jich 7, 2. 

sedele, swf., Siß, Gejjel 35, 18. 

seder, adv. mnd., 1) jpäter 41, 10. 44, 5. 63, 7. 82, ı. 120, ı8. 138, ı2. 
2) jeit 124, 14. 138, 14. 

sege, stm. mnd., Sieg 56, 7. 67, 10. 

sege, 3. pers. conj. prät. von sien, jehen 119, ı8. 

segen, swv., sagen 89, 14. 19. 20, 1) beanjpruchen 88, 25. 89, ı4. 19. 
90, 11 u.ö. 2) erflären 24, 24. 76, 19. 89, 20. 122, 19 u. ö,. 

segenen, swv., jegnen 130, 6. 14. 

seil, stn., 93, 1. 3. 

seintrecht, sin., Sendrecdht; zu seintrechte, nah ©. 36, 18. 

sekeren, swv., verlichern; to samene s., verbünden 60, 11. 

sekerlichen, adv., unanfechtbar 39, 20. 

selbe, jelber 54, 13. 14. selbe dritte, mit zwei Helfern 48, 20. 84, 11. 18. 
85, 10. 100, 22. selbe sevende, mit 6 Helfern 26, 4. 55, 7. 57, 17. 60, ı. 
67, 9. 76, ı1. 105, 10. 121, 5. 11. 122, 26. 127, 18 u. ö. 

sele, stf., 146, ı. 

selten, selden 7, 7, jelten, oft stärker = niemalß. 

seint s. sent. 

sen, stv. md., jehen, 1) auf etwas achten 55, 11. 63, 17. 2) zu erwarten 
haben 171, 22. 214, 15. 

senewolt, mnd., rund 55, 16. 

sent, seint 19, 14, stn., Cendgericht (Synode) 19, 11. 236, 17. 

seren, swv., verleten 48, 7. 

sesse, mnd., jech® 66, 9. 93, 14. 

sete, sim., Mischform aus mhd. site und mnd. sede, Gewohnheit, 
anftändige Eitte 10, 15. 

setzen, swv., mnd. setten 35, 5, 1) fejtjegen, beftimmen 19, 2. 3. 129, 16. 
135, 14. 137, 17. 2) verjeßen, verpfänden 26, 1. 28, 24. 59, 17. 99, 5. 12. 
111,6. 3) bürgen s., Bürgen ftellen 35, 5. 51, 22. 26. 56, 27. 61, 25. 
115, 13. 

seyen, swv. mnd., bejäen 90, 22. 91, 1. 3. 97, 16. 98, 2. 152, 22. 
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sibbe, stf., 1) Bermwandtjchaft 22, 3. 29, 16. 82, 7. 2) Berwandtichafts- 
grad 30, 15. — sibbetal, sif. mnd., VBerwandtichaftsgrad 22, 13. 

sider, jpäter 26, 33. 

sien, stv. md., jehen 4, 2. 119, ı. 

sigen, stv., allmählich herniederfommen 10, 6. 

silver, sin., 35, 23. 40, 3. 57, 13. 65, 3. 128, ı. 3. 6. 133, 20. 

sin, stm., ©inn; pl. Kenntnis 67, 16. 129, ı8s. — sinnelös, fchmach- 
jinnig 109, 16. — sinnen, stv., die Belehnung juchen, begehren 175, 9. 
178, ı2, 180, 21. 198, 4. 11. 203, 2. 208, 18. 212, 25 u. ö. — sinnunge, 
stf., Lehnsbegehren 178, 16. 

sint, conj., 1) da, weil 6, 8. 2) jobald 19, 12. 35, 2. 53, 14. 3) dadurch 
daß 21, 17. 4) jeit 26, 9. 100, 17. 5) hernach, jpäter 37, 22. 39, 19. 42, 4. 

site, stf., Seite; ander sit, adv., auf der andern Geite 93, 26. 

sitten, stv. mnd., jiten 43, 18. 149, 18. 

slän, stv., 1) jchlagen 56, 14. 58, 9. 72, 10. 79, 8. 82, 21. 102, 18. 20. 22. 
122, 13. 136, 19. 149, 2. 154, 20. 2) einjchlagen 80, 13. 3) erjchlagen 
56, 19. 70, 3. 112, 6. 9. 161,9. 

släphlaken, stn., mnd.släplaken 160, 32, Bettlafen Var. zu 34, 3. 160, 32. 

slecht, stn. mnd., ®ejchlecht 29, 24. 

smäheit, stf., Schmähung 223, 14. 

snüthen, swv. mnd., sech s., jich jchneuzen 224, 4. 

söge, swf. mnd., Sau 95, 2. 137, 3. 

sögetän, jo bejchaffen, jolch 128,4. s. auch susgetän. 

sok, -ges, Säugezeit 136, 35. 36. 

söken, swv. mnd., part.-prät. gesöcht, Gewalt verüben 108, 10. 

sol, 1) joll 128, 2. 5.6 u.ö. 2) it oder wird gejchuldet 128, 3. 

spade, swm. mnd., Spaten 148, 8. 149, 8. 

spange, swf., 220, 20. 

spannen, swv., fejtbinden 127, 5. 

sparen, swv., jchonen 7, 18. 

sparke, Yunfe 94, 4. 

spegel, stm., Spiegel 35, 22. 

speleman, mnd., Spielmann 45, ı2. — spellüde, mnd., Spielleute 
40, 15. 135, 7. 

spien, jpeien 224, 4. 

spise,sif., 1) Speijevorrat 33, 21. 35, 12. 2) Beköftigung 127, 4. 149, 10. 
211, 24. — spisen, swv., beföftigen 119, 3. 

sporen, pl. m., 160, 31. 220, 15. 

spräche, sif., 1) Sprache 150, 14. 16. 2) Befprechung 222, 13. 

sprechen, stv., spr. an, anfechten 6,2. spr. upphe, anflagen 56, 6. 
116, ı. jagen 53, 15. 

spreken an, 8. anespreken. i 

istade, stf., Gelegenheit 219, 11. 





ren. 
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GLOSSAR. 


*stade, stn., Geftade, Ufer 81, 17. 96, 23. 24. 

stake, swm. mnd., Ballifade 148, 14. 

stal, -lles, stm., 85, 8. 

stammerot, ftammelnd, jtotternd 51, 15. 

stän, 1) beftehen 21, ı5. 151, 13. 2) st. vor, gelten für 26, 6; st. an, 
jtehen bei, überlajjen fein 51, 21. 13. 55, 16. 3) betragen 86, 10. 
4) fejtfegen 111, ı2. 127, 24. 5) einftehen dafür 242, 1a. 

stat, stad 24, 11. 46, 15, sif., 1) Stelle, Stätte, Ort 23, 5. 24, 11. 28, 11. 
31, 10. 14. 34, 24. 40, 4. 46, 15. 53, 11. 57, 10. 75, 25. 81, 8. 84, 15. 23. 
89, 11. 98, 16. 112, 5. 117, 2. 4. 11. 119, 15. 149, 22. 157, 2. 199, ı6. 19. 
2) Stadt 106, 8. 148, 4. 154, 14. 173, 1. 3. 

stechen, steken, swv., fteden 83, 20. 88, 15. 

st&ede, mnd., s. stete. 

sfödigen, stödegen 26, 16, swv., 1) fejtjegen, beftätigen 103, 2. 2) (durch 
Auflassung ) befräftigen 26, 16. 82, 9. 

stegerip(h), mnd., Steigbügel 19, 5. 46, ı9. 220, «4. 

stein, steyn, stm., 46, 17. 

stek, stm., Stich 56, 15. 

stelen, stv., 81, 12. 86, 11. 

stelleanet, Xodente 136, 33. 

stöngrüve, stf. mnd., Steingrube, Steinbruch 48, 25. 

sterben, stv., 152, 9. 25 u. ö. 

sterken, swv., 1) beftärfen, begünftigen 70, 8. 139, 10. 210, ı1. 2) be- 
fräftigen 174, 19. 

st&te, md., mnd. stede, beftändig, feft, rechtägültig 25, 25. 103, 8. 128, 9. 
205, 21; vgl. stedigen. — stöticheit, sif. md., Beftändigfeit, Dauer 
21, 14. 

steuere (= stevere), stm. mnd., Eidftaber 219, 14. 16. 

stilleke, adv. mnd., leije 222, 5. 

stimme, stf., 179, 2. 

stoc, stm., Holzfloß 46, 18. 

stoppel, stm. mnd., 98, 4. 

stöten, stv. mnd., ftoßen 58, 20. 

stove, swm. mnd., Stube 160, 28. 

sträm, stm., Strom; strämes, adv., wie ein Strom 81, 14. 

sträze, swf., Straße 54, 3. 98, 20. 103, 7. 136, 20. 

streven, swv. mnd., ftreben 244, 10. 

striden, stv. mnd., weit ausfchreiten 81, 16. 

striken, stv. mnd., mwegjtreichen, twegtreiben 224, 8. 

strit, stm., strit halden, eine Sache verjechten 3, 17. 4, 8. 

stül, stm. md., Stuhl 68, 10. 11. ı2. 120, ı1. ı2. 14. 126, 24. 137, 17. 
140, 15. 

stunt, stf., Mal; manege st., vielmals 4, 31. 
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stüt, md., I. u. 3. pers. sgl. prät. von stän, jtehen; darzü st., darauf 
jich richten 10, 26. 

süchen, swv. md., 1) aufjuchen, bejuchen 19, 11. 70, 15. 134, 12. 146, 10. 
214, 27. 236, 17. 240, 19. 2) heimjuchen 108, 10. 154, 17. 155, ı. 

süert, stn. mnd., Eber 137, 2. 

süke, stf. mnd., md. süche, $ranfheit 24,5. 47,1. 62,23. 191, 19. 
209, 21. — sükebet, ranfenbett 191, 15; binnen sükebette, während 
der Krankheit 170, 5. 

sum, manch. — sumlich 243, 12. 

sunäfunt, stm., Sonnabend 103, ı2. 104,5. 7. 8. 9. 

sunder, außer, ohne 15, 3. 46, 10. 18. 50, 10. — sunderlich, sunderlech, 
adj., verichieden, befonderer 73, ı. 129, 14. 155, 21. 235, 19. — sunder- 
like, adv. mnd., bejonder3 34, 9. 35, 21. 44, 9. — sundern, swv., ab» 
jondern, abtrennen 27, 34. 28, 18. 73, 18. 74, 7. 

süne, stf. md., Sühne 26, 10. 

sünen, swv., jühnen 40, 16. 104, 10. 

sunne, swf., Sonne 135, 10. 216, 5. — sunnenschin, stm., Sonnen» 
jchein; bi sunnenschine, bei Tageslicht 62, 9. 

sunt, mnd., gejund 9, 5. 

suntach, stm., Sonntag 103, ı2. 104, 10. 

sus, jo. — susgetän, folch. s. auch segetän. 

süt 62, 19, 3. pers. sgl. präs. (mhd. sihet,) von sen, jehen. 

süver, adv. mnd., ganz, völlig 73, 12. 

SV 8. Sw. 

Swäf, Schwabe 29, 23. 30, 14. 20. 38, 7. 11. 68,5. 6. — swävesch, 
ichwäbijch 30, 2. 31, 2. 

swär, two auch immer 7, 8. 27, 25. 

swäre, adj., jchwer 98, 22. 

swe, sve, mnd., = swer, mhd., iver auch immer. 

swe, sve, wie auch immer 9, 26. 7,1. 

swellen, stv., jchivellen 58, 10. 

swer, swer sÖ 7, 25, twer auch immer; jeder, der. 

sweren, stv., jchivören 28, 6. 56, 2. 64, 2. 73, 18. 84, 24. 106, 3. 118, 
18. 19. 128, 13. 15. 135, 28. 139, 10. 16. 197, 15; dar vore sw., ab= 
ihwören 25, 18. 28, 28. 

swert, stn., 33, 24. 34, 13. 46, 16. 52, ı2. 13. 55, 5. 15. 105, 4. 106, 5. 7. 
ı2. 132, 20. 140, 21. 220, 15. — swerthalben, von sw., von väterlicher 
Ceite 30, 16. 116, 15. — swertmäch, stm., Better von väterlicher 
Seite 34, 16. 37, 14. 43, 5. 44, 16. 72, 8. 120, 16. — swertscheide, swf., 
bb, 27. 

swigen, stv., verjchweigen 52, 9. 

swin, stn., svin 35, 10, Schwein 137, 2. 
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swinekobe, swm., Schweinejtall 94, ı. 
Iswö, mnd., wie auch immer 32, 12. 
®swö, imo auch immer 33, 22. 


tach, stm., 1) Tag 49, 15. 65, 4. 5. 69, 3. 4. 81, 13. 83, 21. 86, ı2. 104, ı1 
u.ö. 2) Gerichtötag 42, 10. 63,19. 3) tage, plur., Volljährigkeit 
42,7. 12. 13. 17. binnen sinen tagen, während jeiner Unmündigfeit 
42, 20. 4) Aufjchub 63, 4. 67, 5. 5) s. Bartholomeus t. 24. Aug. 97, 7; 
s. Johannis t. 24. $uni 97, 9; s. Margareten t. 13. $uli 97, 12; s. Mer- 
tens t. 11. Nov. 92, 19; s. Urbanis t. 25. Mai 97, 14. 98, 1; s. Wol- 
burgen t. 1. Mai 97,8. s. auch dach. — tagelek, dagelek, täglid) 
109, 12. 141, 2. — tagen, swv., einen Gerichtstag anberaumen 220, ı. 
s. auch dagen. — tageslecht, stn., Tageslicht; bi tagislechte, offen- 
fichtlich 112, 18. 

täd, stf., Tat 48, 5. 49, 7. 11. 83, 17. 

tal, stf. mnd., Zahl, Dauer 21, 7. 

tam, mnd., zahm 100, 19. 

tar(n), I. u. 3. pers. sgl. von turren, wagen, unternehmen 70, 18. 74, 11. 
102, 21; tar(n) her där sin recht (sine unschult) zü tün, will er das 
beichwören 44, 18. 67, 2. 95, 24. 111,4. 11. s. auch turre. 

tegede, swm., Zehnte 48, 18. 92, 10. 17. 20. 22. 25. 31. 93,4 u.ö. — 
teged£re. stm. mnd., Zehntherr 92, 11. 24. 93,7. 14. 

teilen, swv., 1) teilen (insbes. das Erbe) 36, 5. 118, ı1. 121, ı8. 138, 22. 
2) durch Urteilsfpruch erflären 41, 2. 61, ı8. 62, 16. 63, 9. 127, 14. 

teyde, swm. mnd., Zehnte 173, 15. 19 s. auch tegede, theged.. 

telder, mnd., Zelter 137, 10. 

telge, swm. mnd., Zmweig 94, 12. 

teppedhe, stm., Teppiche 35, 19. 

thegede, mnd., zehnte 200, 15 s. auch tegede, teyde. 

then s. !zien. 

thid, tiet, Zeit 15, 3. 87, 6. 

thynne, swf. mnd., Zinne 148, 15. 

thyr, stn., Tier 101, 2. 5. 

ihöm, stm. mnd., Zaum 160, 30. 

thore, stf., Tür 148, ı2. 

thöre, swm., Dummfopf, Schwachlinniger 109, 15. 

thün, stm., Zaun, Gehege; thüne unde tymber, Haus und Hof 31, 9. 
s. auch tün. 

thüch s. tüch. 

thüt, 3. pers. sgl. präs. von thin = zi(h)en (mhd. ziehen ) s. zihen. 

tyen, mnd., s. ?zien. 

tiet, stf. mnd., Zeit 27, 13. 45, 7. 57, 7. 151, 13. 
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tymber, sin., Zimmer; thüne unde t. Haus und Hof 31,9. 35, 10. 

tins, stm., Zins 48, 9. 10. 16. 91, 2. 94, 15. 97, 7. 98, ı7. 152, 23. 153, 
2.3.7.13 u. 6. — tinsdach, stm. mnd., Zinstag 97, 18. 20. 22. — tins- 
güt, sin., Zinsgut 48, 27. 75, ı. 152, 20. — tinsman, Zinspflichtiger 
48,8. 25. 26. 74, 24. 98, 11. 15. 

tochosse, swm. mnd., Zugochie 137, 5. 

töden, swv., töten 135, 17. 

togen, swv. mnd., hinziehen 226, 2. s. auch zogen. 

toirst, mnd., zuerjt 44, 24. 

toln, stm. mnd., Zoll 143, 5. 173, ı8. 211, 20. — tolnvri, mnd., vom 
Boll befreit 80, 5. 

tomäle, md. zumäle 54, 11, zugleich 51, 11. 12. 

töplichten, swv. mnd., beipflichten, beifteuern, teilnehmen 27, 31. 

torn, stm. md., Turm 148, 5. 

tövlöten, stv., zufließen 81, 19. 

tragen, stv., tragen; kint tr., jchwanger fein 39, ı. 

tredden, stv. mnd., 1) treten 134, 9. 2) niedertreten 100, 16. 

tröst, stm., Helfer 11, 18. — trösten, swv., sich schaden tr., den Schaden 
auf jich nehmen 50, 20. 

Itrüwe, stf. md., 1) Treue 113, 8. 205, 20. 25. 210, 2. 239, 16. 2) Treu- 
wort 128, 10. ı1. 20. 153, 19—155, 7. 204, ı8. 205, 1. 13. — *trüwe, 
adj. md. (mhd. getriuwe), treu 167,2. 210, 3. — trüwelös, md., 
treulos 41, 20. — trüwen, swv., 1) glauben 184, 21. 2) antrauen 134, 3. 

tüch, stn., md. züch, 1) Zeugnis 36, ı3. 52, 22. 113, 3. 118, 10. 11. 1a. 
123, 3. 125, 20. 139, 8. 165, 13 vw. ö. 2) Zeuge 150,4. s. auch züch. 

tüge, 3. pers. konj. zu touc, taugt, nüßt 4, 25. 

!tün, v. md., 1) tun 43, 23. 47, 13. 148, 26. 2) leijten 54, 18. 20. 3) ver- 
gaben 25, 25. 28. 

"tün, stm. mnd., thün, Zaun, Var. zu 93, 26. 103, 7. 148, 14. — tünen, 
swv. mnd., einen Zaun aufrichten 93, 26. — tünete, stn. mnd., das 
Eingezäunte, it. unde timber, Haus und Hof 35, 10. 

turnei, Turnier 106, 4. 

turre, 3. pers. sgl. conj. von turren, wagen 83, 1. s. auch tar. 

tüvel, stm. md., Teufel 11, 22. 25. 

tvein, swv. mnd., 1) trennen, jondern 27, 35. 152, 11. 2) abweichen 31, 3. 

twies, mnd., zweimal 48, 4. 

tz = z. 


tzapel, Kopfpuß 35, 17. 


uberächte, stf., Oberacht 124, 23. 

ubere, obere, höhere 119, ı3. 185, 10 (hier wie öfters in den Hss. mit 
uberste wechselnd ) ı2. 190, 10. 195, 11. 19. 21. 204, 10 u. ö.; uberste, 
höchfte 176, ı2. 14. 18. 23. 177,2. 5. 8. 10. 14. 21 .ö. 
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ubereyntragen, zujammengehen 145, 16. 

ubirleben, swv., 237, 12. 

ubernachtich, eine Nacht überdauernd 59, 22. s. auch overnachtich. 

üphbieden, stv. md., ausrufen, befannt machen 81, 21. 85, 17. 

üfbringen, aufbringen, einführen 4, 16. 63, 26. 

üphgenemen, stv., herausbefommen, verftehen 129, 19. 

üphgevangen, jfejtgehalten 100, 9. 

üphgraven, stv., aufgraben 31, 15. 

üphhalden, stv., fejtneymen 81,9. 88,6. 109, 5. 161, 24. 

üphouwen, aufbauen, aufbrechen 108, 25; ophowen 32, ı7. 

upläten, stv. mnd., mhd. üphläzen 43, 18 u. ö., auflajien 26, 20. 28, 13. 
77, 15. 166, 2. 171, 16; sehr oft im Lehnrecht. 

üphnemen, siv., rechnen 21,2. 

upphe, md., 1) auf. 2) bis auf 133, 6. 

üphschö&zen, stv. hd.-nd. Mischform, aufiwerfen 148, s. 

üphstän, stv., aufitehen 167, 7. 

umb- s. unter unb-. 

ummegän, siv., jich abgeben 70, 11. 

ummegegort, mnd., umgürtet 55, 16. 

ummehank, stm., ®Wandteppich, Vorhang 35, 19. 

ummer, mnd., immer, jeweils 58, 3. 59, ı2. 

ummesäze, swm., mnd. ummesete 159, 6, Nachbar 118, ı2. ı5. 197, 
u. 

umbedegedinget, mnd., unverflagt 188, 9. 191, 7. 

umbedölet, umbedeilet 232, ı2, unabgeteilt 24, 9. 171, ı8. 

umbedwungen, ungezwungen, freiwillig 77, ı7. 

umbegraven, unbejtattet 71, 14. 

umbekomeret, unbeläftigt 57, 10. 

unbenömet, umbenümet 206, ı5, ohne Namensnennung 52, 21. 
206, 15. 

unbern, stv., entbehren, verzichten 3, 21. 28, 8. 42,9. 88, 7. 

umbescheiden, unb. 193, 4, ungetrennt. 

umbesculden, 1) unangefochten 31, 26. 196, 3. 2) unbejcholten 45, 
1. 28. 237, 7. 242,7 u. ö. 

umbesprochen, unbejcholten Var. zu 25, 13. 

umbestadet, unausgejtattet 24, 15. 28, 2. 

umbeteilet s. umbedelet. 

umbewiset güt, mnd., Gut, in das jemand nicht eingejeßt ift 171, ı. 

umbillich, unrecht 244, 2. 

unde, 1) und. 2) aber 36, 5. 19. 38, 5. 41, 13. 22. 43, 15. 44, 2. 170, 10. 
177,12. 192,5 w.ö. 3) unde där, auch wenn 43, 8. 

under, 1) unter. 2) bei 28, 33. 82, 1. 14. 15.19. 83, 22. 25. 125, 4 u. ö. 

underdenken, nicht mhd., ausdenfen, erfinden 4, 13. 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 19 
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underschid, stm., Vorbehalt 75, 17. 

understän, sich u., jic) unterwinden ; wohl nd., jich verftehen auf 7, 13. 

understeken, stv., dazwiichenfteden 55, 23. 

undertän, unterjtellt 145, 3. 6. 9. 227, 3. 

underwilen, bisweilen 147, ı8. 

underwinden, stv., zu kampe u., durch Anfajjen zum Zmeifampf 
herausfordern 46, 5. 53, 18; sich u., fich bemächtigen (rechtsförmliche 
Eröffnung des Anefangsverfahrens und der Kampfklage ) 46, 11. 47, 22. 
63, 21. 23. 25. 84, 6. 87, 15. 118, 27. 123, 19. 132, 7. 10. 19. 171,5 u. ö. 

undüflike, adv., nicht diebijcherweije 82, 5. 

undürir, mnd., geringwertiger 54, 10. 

unecht, 1) rechtsunfähig 41, 10. 45, 20. 121, 4. 135, 13. 16. 17. 2) un- 
ehelich 40, ı6. 44, 11. 45, 12. 135, 5 u. ö. 

ungebundener tach, unbefriedeter Tag 64, 13. 

ungedächt, unbeabjichtigt 12, 25. 

ungehüsit, ohne Haus 62, 11. 

ungelent, unbeendet 161, ı2. 178, 10. 216, 4. 8. 

ungeloubich, ungläubig 70, 10. 

ungemannet, unverheiratet 43, 19. 134, 5. 

ungenöt, sim. mnd., Unebenbürtiger 147, 23. 231, 16. 

ungerädet, nicht mit Frauengut ausgeftattet 25, 2. 

ungerihte, stn., Unrecht, Verbrechen 20, 3. 5. 45, 11. 49, 18. 22. 50, 
1. 4. 52, 2. 54, 11. 57, 3—62, 5. 63, 6. 64, 8. 68, 19—73, 17. 102, 5. 
105, ı. 108, a. 24. 112, 7. 114, 22. 115, 10. ı4. 120, 3. 136, 28. 137, 23. 
148, ı8. 150, 8. 154, 6. 11 u. 6. 

ungerne, adv., stärker als nhd. ungerne, am besten mit nicht wollen 
zu umschreiben (vgl. gerne) 7,9. 

ungesceli)den, ungejchieden, ohne Auseinanderjegung, ohne Teilung 
>7.:27..23. 238. 

ungeslagen, unerjchlagen 133, 12. 

ungesneden, unzerjchnitten 35, 22. 

ungetrüwe, md., treulos 239, 19. — ungetrüweleke, mnd., treumidrig 
196, 14. 

ungewarnet, unvorbereitet 60, 22. 

ungeworcht, unverarbeitet 35, 23. 

ungewunnen, unbeitellt 92, 3. 

ungezweit, -des, mnd. ungetweiet 74, 15, 1) vollgejchwiftrig 22, 11. 
74, 15. 17 u.ö. 2) unabgeteilt 31, 17. 152, 10. 15. 

unhölinge, adv., unverhohlen 161, 2. 

unkraft, stf., Schwäche 34, 26. 45, 4. 

unlust, sif., Unruhe 50, 16. 

unmeine, ohne Yaljchheit 160, 18. 

unplicht, stf. mnd., Pflichtverlegung 35, 2. 
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unrecht, adj., 1) unrecht 6, 22. 7, 1. 47, 5. 67, 17. 78, 8. 80, 13. 132, 5. 
154, 27 u. ö. 2) faljch 69, 11. ı2. subst. stn. Unrecht 39, 22. 26. 46, 23. 
61. ı3. 82, s. 119, 2. 139, 11. 148, 22. 154,1 u. ö. 

unröflike, adv., nicht räuberijchertveije 82, 5. 

unscult, sif., Unjchuldseid 28, 33. 32. 30, 4. 34, 8. 52, 17. 54, 20. 95, 24. 
110,7. 119, 5. 178, 22. 196, 9. 12 w.ö. — unscüldich, mnd., 56, 3. 
73, 19. 74, 13. 84, 15. 87, 15. 100, 21. 108, 18. 22; u. werden, durch den 
Unschuldseid frei werden 28, 10. 41, 16. 122, 21. 200, 10. 240,7 u. ö. 

untbrechen, stv., entziehen 242, 23. 

untfallen, stv., entgehen, jich entziehen 202, 5. 

untfüren, swv. md., 1) entziehen 25, 26. 2) hHinterziehen 79, 14. 15. 
212, 8. 

untgän, 1) entgehen, ledig iverden 28, 33. 30, 5. 52, 17. 63, 10. 110, 6. 
178, 23. 2) entlaufen 86, 21. 

unthalden, stv. md., vorenthalten 95, 10. 

unthoubeden, swv. md., enthaupten 109, 4. 

untloufen, stv., entlaufen 127, 7. 

untreden, swv., durch Eid reinigen, widerlegen 58, 14. 59, 4. 59, 10. 
14. 15. 73, 21. 88, 5. 108, 7. 21. 27. 109, 2. 3. 113, 20. 119, 5. 127, 18. 
154, 13 u. ö. 

untrüweleke, adv., hinterhältig 128, ı9. 129, ı. 

untschuldegen, swrv., durdy Eid reinigen 108,2. 5. 6. 17. 209, ı7 
211,4. 

untseg(g)en, untsagen 123, ı2. 223,19, swv. mnd., 1) dur Eid 
widerlegen 28, 8. 76, 20. 2) (die Lehnstreue) auffündigen 238, 16 bis 
240, 8 u. ö. 3) beftreiten 123, ı2. 176, 21. 198, ı. 236, 1. 

untucht, stf. mnd., Ungezogenheit, Mangel an angemejjenem Be- 
tragen 47, 18. 

untvän, untfän, stv., empfangen 33, 11. 38, 23. 39, 18. 44, 5. 50, 7. 8. 11. 
126, ı6. 129, 6. 142, 10. 177, 9— 181, 20 u.ö. — untveiet, untfeth 
39, 18, 3. pers. sgl. präs. von untvän, empfangen 38, 9. 

untfernen, intfernen, swv., entziehen 46, 21. 

untweldegen, swr., au8 dem Bejiß jeten 41, 24. 42, 6. 

untwerren, stv., von Rechtsaniprüchen befreien 230, 22. 

untzwei legen, stv. mnd., entfernt liegen 213, 19. 

unverdelget, unvertilgt, unausgelöjcht 11, 24. 

unvirderft, mnd., unbejchädigt 111, 7. 

unverendet, unbeendigt 178, 14. 

unvergulden, unerjeßt 169, ı. 

unvirholen, unverhohlen 83, 23. 

unverirret, ungejtört 5, 14. 

unverclagt, ohne verklagt zu jein 91, ı. 155, 2. 

unverlegen, unverliehen 187, ı7. 188, ı5. 
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unversunnen, töricht 3, 14. 

unvertän, unverdän 8], 21, unverbraucht 37, 21. 59, 14. 

unvervestet, ungeächtet 61, 14. 

unweldich, mnd., nicht im Befit 148, 24. 

unwillig, feindlich gejonnen 244, 7. 

unwizzende, ohne e3 zu wijjen 90, ı8. 117,23. 120, 17. 155, 6. — 
unwizzenschaph, stf., 197, 14. 

ursale, stf., dauerndes Eigentum 43, 9. 

urt&l, ortel 30, 9, stn., Urteil 26, 5. 30, 6. 11. 46, 11. 48, 2. 13. 50, 15. 
53, 6. 12. 20. 62, 19—68, 20. 74, 6. 75, 23. 88, 15. 117, ı8. 21. 122, 3. 5. 
125, 9. 140, 5. 19. 146, 8—150, 4. 12. 20. 156, 14. 157, ı8. 

ütenen, swv. mnd., entäußern 100, 20. 

ütwendic s. üzwendie. 

üzbedingen, stv., ausnehmen 75, 18. 

üzbeschieden, stv. mnd., ausnehmen 236, 10. 

üzbieden, stv. md., ausgeben 78, 17. 

üzblicken, swv., hervorbligen 12, 3. 

üzdün, hd.-nd. Mischform, verpachten 153, 7. 14. 

üzesten, verpfändet jein 36, 3. 

üzgerädet, mit Frauengut ausgeftattet 24, 16. 

üzcomen, stv., herausfommen, freifommen 238, 22. 

üzläzen, stv., freilajien 61, 11. 

üzlegen, swv., anjeßen, anordnen 20, 3. 21, 8. 47, ı2. 144, 4. 157, 14. 
240, 19. 241, 7. 

üznemen, stv., 1) befreien 73, 16. 74, 10. 2) erheben 97, 21. 

üzphanden, swv., durch Pfändung aufbringen 88, ı2. 

üzscheiden, stv., auönehmen 110, 11. 

üzsetzen, swv., verpfänden 47,2. 48, 1. 59, 17. 223, 9. 

üzslän, stv., heraustreiben 87, 13. 

üzthen, stv., hd.-nd. Mischform, herausziehen 117, 1. 16. 124, ı8. 2ı. 
8. üzzien. 

üztün, md., ausleihen 211, 21. 

üzfard, stf., Ausgang 203, 8. 215, 4. 

üzvaren, stv., (Aus dem Klojter) austreten 36, 8. 15. 

üzwendig, ausmwärtig 120, ı. 8. 155, 20. 159, 16. 

üzwisen, swv., auömweijen 59, 3. 157, 13. 18. 

üzzien, stv. md., üztzen 199, ı, herausziehen, befreien 61, 8. 10. 23. 
199, 25. 220, 11. s. üzthen. 


väen, stv. (mhd. vähen 106, 21), fangen 70,3. 82, 21. 100,5. 15. 
128, ı9. 140, 3. 150, 12; zu kampe v., durch Anfafjen zum Zweilampf 
herausfordern 47, 11. 

valden, swv. mnd., falten 180, 21. 
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valsch 69, ı2. 78, 17. 22. 79, 1. 

vane, swm., Fahne 143, 2. — vanle(he)n, Yahnlehn 15, 4. 138, 14. 15. 
139, 2. 3. 142, 3. 143, 2. 3. 144, 19. 146, ı2. 179, 19. 180, 1. 2. 8. 224, ıı. 
229, 15. 17. 233, 5. 9. 13. 15. 

vare, stf., Heeredzug 194, 1. 

väre, stf., nachteilige Recht3jtellung 220, 21. 25. 

varen, stv., 1) aufbrechen (zum Kriegszug ) 167, 10. 239, 15. 2) ver- 
fahren, handeln 7, 17. 11, 10. — varende have, bewegliche Habe 25, 8. 
26, 18. 28, 4. 37, 2. 38, 3. 14. 20. 46, 14. 69, 10. 72,3. 81, ı8. 99, 6. 
110, 2. 137, ı2. 152, 17. 157, 24 u. ö.; d. varende güt 28, 24. 28. — 
varendez wip, Hure 135, 20. — vart, stf., Verfahren, Gejchid 9, 25. 

vastene, nüchtern 149, 16. 

v&, veh 32, 8, stn., ®ieh 31, 9. 84, 9. 85, 8. 21. 86, 7. 87, 9. 10. 17. 20. 
88, 4. 91, 6. 14. 111, 3. 9. 115, ı. 126, 2. 136, 7. 11. 12. 16. 20. 

vechten, stv., fechten 55, 9. ı1. 67,9. 10. 13. 14. 68, 21. 

vedder, Baterbruder, Oheim väterlicherjeit3 24, 10. 192, 19. 

vedem, sim., {yaden (als Längenmaß ) 134, 26. 

veh s. ve. 

veht, 3. pers. sgl. präs. von väen, fangen, anfajjen 100, 5. 15. 125, 3. — 
veid, 3. pers. sgl. präs. von vän, fangen 70,3. 

vele, mnd., viel 33, 11. 135, 27. 

velschen, swv., fäljichen 78, 25. 

velt, stn., Yeld 136, 21. 23. 

veltgönde, aufs Feld, auf die Weide gehend 31, 9. 

velipert, stn. mnd., Aderpferd 35, 9. 137, 5. 

veltstrike, swm. mnd., noch frei im Feld umherlaufendes Pferd 137, 5. 

venknisse, sif., Gefangenjchaft 62, 22. 128, 9. ı4. 132, 4. 

verächten, swv., ächten 174, 7. 

verbergen, stv., 120, 4. 

verbieden, stv. md., verbieten 50, 16. 

verboren, vorboren, swv. mnd., verwirfen 51, 23. 58, 22. 87, 17. 125, 17. 
203, 23. 224, ı. 

verbrüdern, vorbr., swv., unter Brüdern geteilt werden 29, 15. 

verd&len, virteilen 140, 3, swv., 1) abiprechen 41, 21. 57, 2. 77, 12. 
88, 17. 140, 3. 2) verurteilen 74, ı1. 140, 9. 

verdelgen, swv. mnd., vertilgen 130, 4. 

verdingen, swv., jic) verpflichten 210, 6. 

verdopelen, swv. mnd., verjpielen (bes. im Würfelspiel) 111, 14. ı8. 

verdriezen, stv. mit gen., Berdruß haben an etwas 7, 6. 

verdriven, stv., vertreiben 86, 19. 

verdrogen, swv., austrodnen 96, 25. 

verdün, mnd., vergeuden, verbringen 35, 2. 37, 4. 

verenen, swv. mnd., vireynen 190, 14, einigen 116, 3. 
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veröschen, swv., verlangen 87, ı2. 227, 4. 

vergeben, stv., vergaben 38, 15. 39, 14. 43, ı7. 47, 1. 110, ı. 

vergelden, stv. mnd., (voll) zahlen 48, ı9. 21. 57, 12. 62, 14. 73, 12. 
74, 23. 87, ı. 127,8 u. ö. 

vergiftnisse, stf., Gift, Vergiftung 70, 11. 

verguften, swv., verichwenden 27, 29. 

verhögen, swv. mnd., an Wert fteigern, mehren 27, 26. 

verhüren, swv., verhuren, durch Hurerei verbringen 27, 29. 

verjären, swv., sech v., die Sahresfrift verjäumen 77, 15. 178, 16. 
198, 4 u. ö. 

verken, sin. md., %erfel 93, 12. 95, 2. 136, 34. 137, 3. 

verk£ren, swv., fälichen 4, 7. 

verkouphen, swv., 43, 17. 19. 48, 1. 59, 17. 77, ı4. 110, ı. 157, 24. 
177, 25. 199, 4. 

!verlegen, virlesen, swv., 1) verhindern, ausichließen 12, 6. 56, 23. 
123, 3. 125, 20. 165, ı3. 166, 10. 242, 22. 244,5. 2) zurüdmeijen, 
widerlegen 122, 18. 166, 13. 242, 27. 28. 

®verlegen, part. prät. von verlien, verleihen 99, 10. 139, a. 169, 22 u. ö. 

verliesen, stv., verlieren 24, 3. 29, a. 32, 20. 54, 12. 65, 5. 6. 82, 11. 
85, 4. 89, 17. 101, s. 113, 3. 136, 2. 157, ı. 2. 26. 198, 24 u. ö. — verlis, 
stn., Berluft 111, 22. 

verloven, swv. mnd., 1) verpfänden 26, 3. 2) Verzicht geloben 28, 7. 3. 
191, 10. 

vermag, er v. sich, er tft dejien mächtig, dazu imjtande 46, 16. 

vermiden, stv., übergehen 8, 4. 13, 7. 

verne, adıv., fern 195, 26; alse v. alse, injoiweit wie 25, 8. — vernen, 
swv., entziehen 38, 21. 170, ı2. 179, 3. 13. 191, 13. 192, 23. — verner 
sin, entzogen jein 195, 26. 

vernyen, swv., 1) erneuern 107,4. 181, 7. 199, ı2. 2) neu ausgeben 
78, 15. 

verplegen, stv. mnd., verpflichten 139, 7. 160, s. 197, 11. 217, 21. 

verre, adv., weit 105, 6. 

verrötöre, stm. md., Berräter 69, 15. 

versachen, swv., (virsaken mnd. 33, 11), 1) abjchwören, leugnen 25, 
22. 25. 48, 17. 21. 61, 6. 76, 10. 85, 15. 110, 2. 10. 126, 3. 174, 15. 176, 
20. 196, 8. 200, 3 u. ö. 2) verweigern 33, 12. 

versch, mnd., frilch 58, 13. 125, 13. 

verscallen, swv., verjchreien, in jchlechten Ruf bringen 4, 30. 

verschulden, swv., verjchulden, verdienen 48, 5. 

versegen, swv.,. mnd., bejiegen 67, ı2. 132, ı8. 

versetzen, swv., 99, 8. 10. 

versinnen, stv., sich v., 1) verftändig, Hug jein 4, 32. 2) jich Har vor- 
itellen 8, 22. 3) entjinnen 208, 10. 
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versmähen, swv., verzichten auf 171, 7. 

versnepenninge, Färjengeld, Kuhpfennige 151, 22. 

verspelen, swv. mnd., verjpielen 99, 9. 

versprechen, stv., 1) sich v., ji zum Schaden reden 50, 21. 177, 11. 
2) wideriprechen, ablehnen 62, ı2. 237, 20. 242, 6. 8. 243,7 u.ö. 

verstän, sich v., jich auf etw. verjtehen 7, 2. 

versümen, swv., 1) verjäumen, beeinträchtigen 47, 12. 51, 16. 60, 13. 14. 
72,16. 2) sech v., durch Verfäumnis verlieren 38, 3. 50, ı8. 193, 20. 

verswigen, stv., 1) verfchweiaen. 2) sech v., durch Berjchtweigen 
einen Anjpruch verlieren 38, 5. 8. 177, 11. 

verswisteren, swv., unter Schweftern geteilt werden 29, 15. 

vertän, verbraucht 34, 19. 66, 16. 

vertegeden, swv. mnd., verzehnten 92, 14. 15. 18. 93, 19. 

verteilen, swv., durch Urteil abjprechen 26, 4. 41,2. 13. 21. 42,4. 
71,4. 74, ı1. 77, 16. 86, 8. 88, 17. 118, 8. 140, 3. 5. 27. 149, 3. 171, 16. 
172, ı. 198, 6. 15. 17. 199, 24 uw.ö. s. verdelen. 

verterben, stv., verderben, untergehen 133, 6. 

vertriben, stv., vertreiben 133, 2. 

vertrinken, stv., 147, 19. 

vertügen, verzügen, swv. mnd., durch Zeugen überführen 28, 9. 58, 25. 
123, 5. 17. 18. 150, 21. s. vorzügen. 

veruntrüwen, swv. md., sech v., die Treue brechen 234, 7. 

vervangen, part. von vervähen, fichern, freien 20, 6. 

vervesten, swv., verfeften, (gerichtlich) ächten 56, 24. 57,18. 19. 
58, 6. 8. 15. 23. 60, 1. 5. 7. 63, 21. 90, 16. 101, ı3. 104, 16. 107, 18. 21. 
108, s. 114, ıs. 116, 21. 23. 117, ı. 2. 14. 119,4. 8. 10. 124, 8. 12. 
174, 8. 10 u. 06. 

vervlüken, swe. mnd., verfluchen 130, 15. 

verwandeln, swv., verändern 5, 4. 

verwerden, stv., verderben 8, 16. 

verwinnen, stv., 1) überführen 40, ı7. 45, 10. 49, 16. 56, 5. 15. 17. 
18. 56, 20. 24. 25. 63, 14. 64, 15. 70,8. ı1. 74, 2. 124, 22. 143, 11. 
196, 17 u.ö. 2) überwinden 12, 23. 119, 7. 

verwerken, swv. mnd., part. prät. virworcht 45, 30. 78, 19; virwarcht 
72, 14, verwirfen 32, ı7. 41, 9. 82, ıs. 96, ı7. 99, ı9. 102, ı4. 118, 6. 
120, 3. 133, 15. 135, 12. 21. 136, 28. 140, 2. 9. 21 u. ö. 

verwisen, swv., ausweijen 126, 12. 

verworcht, part. prät. zu verwerken 45, 30. 

verzügen, swv. mnd., 1) mit Zeugen bemweijen 25, 28. 157, 7. 197, 2. 
200, 6. 2) durch Zeugen überführen 43, 22. 240, 7. 

vesten, swv., befeftigen 148, 4. 13. 

vestinge, sif., vestunge 58, 22, gerichtliche Achtung 57, 21. 58, 24. 25. 26. 
60, 8—-61, 24. 117, 9. ı2. 119, 6. 13. 124, 9. 18. 146, 4. 174, 12. 
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vient, stm., Feind 244,9. 

vilt, stm. mnd., Yilzdede 160, 30. 

vinden, stv., finden; urtel v., ein Urteil vorjchlagen, Recht fprechen 
26, 5. 30, 7. 50, 17. 53, 7. 22. 62, 20. 65, 11. 14. 15. 19. 67, 3. 15. 18. 
68, 2. 9. 11. 75, 23. 117, ı8. 21. 122, 5. 149, 16. 18. 19. 21. 23. 150, 4. 
165, 14 u.0ö. 

vinger, stm., Finger 61, 11. 73, ı. 187, 6. 204, 2. 

vingerlin, sin., Fingerring 35, 17. 220, 18. 

vir- 8. Ver-. 

vire, sif., Yeiertagsfriede 228, 16. 

vireltach, mnd., Feiertag 168, 14. 17. 

virfolt, mnd., vierfach 79, 15. 

vischen, swv., 81, 1. 4. 15. 

vive, mnd., fünf 93, 13. 

flechten, stv., 94, 8. 

vlege, swf. mnd., liege 224, 7. 

vleischwunde, stf., 58, 11. 16. 19. 

vliet, sin., Fluß 96, 22. ‘ i 

vlucht, stf., 83, 17. 84, 5. 105, ıı. (# 

vluchtsale, stf., Vergebung von Lehn, um bevorjtehendem Heimfall 
vorzubeugen (um es dem Lehnsherrn oder den Gläubigern zu ent- 
ziehen) 170, 5. 209, 16. 20, 

vlüd, 3. pers. sgl. präs. von vlien, fliehen 106, 2ı. 107, 3. 154, 26. 

vlüt, stf., 96, 14. 15. 

voget, -des, stm., Vogt 146, 21. 147, 2. 13. — vogedie, stf., Bogtei 
40, 5. 50, 9. 147, 2. — vogetding, stn., Bogtding, VBogtgericht 
20, 14. 

vol- 8 vul-. 

voldienen, swv., zuendedienen 33, 10. 

vole, stn., Fohlen, Füllen 136, 36. 

volge, stf., 1) Zuftimmung; min v. wirt gröz, „mir werden viele zu- 
jtimmen“ 5, 2; insbesondere zum Urteilsvorschlag 67, 19. 2) Lehng- 
folge 49, 10. 138, 23. 165, ı2. 209, 12 u.ö. — volgen, swv., 1) fol- a 
gen 47,9. 78,7. 84, 25. 100, ı2. 13. 102, 8. 106, 11. ı8. 19. 109, 5. 
124, 10. 146, 3. 154, 4. 9. 2) einen Anfpruch verfolgen 48, 13. 52, 15. 
3) verfolgen 91, 17. 107, 9. 4) zuftimmen 15, 7. 225, 19. 20. 228, 10 
u.ö. 5) die Belehnung nachjuchen 166, 14. 176, 18. 199, 2. 8. u. ö,. 

volkomen, stv., beweijen 29, 3. s. vulkomen. 

volleist, sif., Hilfe, Helfer 78, 8. 

voln, n. md., Fohlen 93, 11. 

vor, 1) präp. räumlich und zeitlich, vor. 2) adv. zuvor, vorher 83, 25. 
214, 10. 

vor- 8. auch ver-. 
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vorbaz, adv., mnd. vorbat 69, 10, weiter 4, 24. 86, 17. 179, 18. 212, 22. 
238, 22. 

vorboren s. verboren. 

vord, fodann, weiter 21, 13. s. vort. 

vordere (vurder) hant, rechte Sand 30, 8. 67, 8. 71, 23. 

vorderen, pl., Borfahren 4, 17. 129, ı8. 130, 9. 133, ı. 

vorderen, swv., vurderen 72, 2, fordern 47, 6. 51, 7.24. 71, 17.19. 129, 3. 

vorderste, erite 233, 11. 

vorderunge, stf., vurcerunge 71, 21, Anfpruch 71, 21. 99, 11. 

vordgän, durchgehen 101, 10. 

vordingen, swv. md., verdingen, durch Vertrag zujichern 26, 19. 

vore, adv., vorn 226, 18. 

vorebrächt, vorgelegt, zu vorebringen, vor jem. bringen 6, 8. 

vorebringen, vor Gericht bringen 57, 3. 4. 108, 10. 143, 15. 

voredegedingen, swv., verflagen 191, 10. 

voregän, stv., vorangehen 167, 8. 

vorehalten, siv., vorenthalten 119, 2. 148, 24. 

vorekomen, stv., ericheinen (vor Gericht oder sonstwo) 41, 6. 42, 2. 
56, 27. 58, 5. 13. 61, 9. 15. 22. 25. 26. 63, 13. 17. 71, 9. 77, 11. 

vören, swv. mnd., führen 58, 29. 

voresecgen, swv. mnd., voriprechen 160, 26. 

vorevare, swm., Borfahr 30, 17. 18. 

vorladen, swv., 42, ı. 63, 11. 71,7. 110, ı5. 115, 20. 157, ı6. 

vorlecgen, swv. mnd., hindern 55, 1. 

vormiddes, adv. mnd., in der Mitte 96, 24. 

vormunden, swv., bevormunden 43, 8. 

vormünde, vormunde, stm., Bormund 27, 24. 34, 23. 27. 35, 3. 4. 6. 
41, 24ı—45, 5. 74, 22. 101, 8. 102, ı5. 116, 19. 134, 7 uw.ö. — vor- 
munder, stm. mnd., Bormund 34, 17. 109, 17. — vormuntscap, stf. 
mnd., vormuntschaft 38, 18, vormuntschaf 38, 23, Bormundjchaft 
27, 19. 42,4. 87, 3. 206, 24. 236, 19. 

vorspan, sin., Bruftipange 220, 19. 

vorspreke, swm. mnd., mhd. vorspreche 50, 19, Fürjprech, Wort- 
führer 15, 7. 50, 19—53, 15. 101, ?. 9. ı1. 115, 21. 22. 122, ı. 150, 17. 
178, 17. ı8. 21. 216, ı3. 221, 6— 222, ı8. 233, 19. 

vorstän, vertreten 34, 23. 56, 22. 59,5. 89, 8. ı1. 110, 15. 123, 15. 
139, 11. 157, 13. 27. 176, 18 u. ö. 

vorste, swm. mnd., Fürjt 89, 9. 113, 4. 7. 8. 133, 17. 18. 138, 1. 14. 15. 
21. 140, 6—142, 7. 146, 8. ı2. 179, 20 u. ö. — vorstenlen 143, 1. 

vort, weiter 54, 8. 13. 176, 22. — vortm£r, fernerhin 171, 9. 

vorzügen, md., durch Zeugen bemeijen 30, 5. 

vosse, swm. mnd., Yuch3 100, 3. 

vötelös, mnd., ohne Füße 24, 1. 
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vrägen, swv., 50, 15. 67,1. 4. 76, ı7. 125, 19. 

vrägerede, stf., Ausfunft 10, 8. 

Franke, 38, ı1. 140, ı. 

vrede, stim., frede 48, 5, fsriede 48, 5. 54, 2. 55, 19. 26. 58, 31. 61,9. 
14. 64, 4. 100, 2. 103, ı. 4. 8. 105, ı2. 106, 1. 3. 20. 109, ı2. 112, 10— 
115, 19. 118, 8. 124, ı1. 125, 10. ı3. 135, ıs. ı9. 139, 16. 140, ı6. 
141, 3. 167, 17. 228, 15 u.ö. — vredebrekere, stm. mnd., Yriedens- 
brecher 45, 9. 52, 20. 53, 19. 58, 29. 70, 5. 105, 9. 107, 14. 20. 109, 6. 
125, 12 u. ö. — vredetach, -ses, stm. mnd., Friedetag 103, 11. 104, 14. 

vregen, swv. mnd., mhd. vrägen, fragen 44, 7. 53, 1. 53, 2. 3. 21. 68, 16. 
81, 22. 85, 16. 129, 4. 197,7 u. ö. 

frenkisch, 139, 21. 140, 3. 

vret, von vretten, er läßt frejien 88, 8. s. auch vrezit. 

freude, stf., 131, 12. 

vrezit, er läßt frejien 86, 14. s. auch vret. 

vri, 1) frei 29, 5. 6. 45, 24. 46, ı. 50, 4. 61, a. 117, 21. 122, 19. 129, 17. 
131, 9. 11. 13. 134, ı. 17. 139, 6. 19. 144, 7. 149, ı7. 150, 24. 151, ı. 12. 
156, 11. 15. 22. 2) subst. n., $reiheit 123, 3. 8. 

fridach, stm. mnd., Yreitag 103, ı2. 104, 4. 

vriheit, stf., $reiheit 123, 1. 

vriherre, swm., Freiherr 133, 17. 18. 

vristen, swv., 1) retten 128, 16. 2) vertagen 125, 9. 178, 10. 

vrome, swm., Nuben 7,15. 9, 14. 13,4. 27, 26. 68, ı8. 70,1. 96,9. 
135, 13. 243, 20 u.ö. — vromen, swv., nüßen, helfen 53, 4. 

vrönen, swv., (ein Grundftüd) mit Bejchag belegen 88, 14. 140, 18. — 
vrönebode, swm. mnd., Gerichtöbote 20, 10. 11. 26, 6. 9. 37, 20. 47, 24. 
48,2. 53, 10. 56, 10. 58, 11. 75, 25. 76,2. 117, ı1. 134, 14. 140, 10. 
11. 17. 144, 5 u. ö. — vrönewalt, Gericht3bote 52, 1. 

vrowe, swf., Frau. 

vr ügen, swv. mnd., rügen 158, 28. s. auch wrüs en. 

frünt, -des, vründ 161, 8, stm., Verwandter, Yreund 154, 16. 237, 8. 

ivüder, sin. md., $uder 135, 6. h 

"vüdei, sin. md., Yutter 226, 21. 

vul, voll 134, 25. 137, 6. 

vulbord, volbort 68, 16, stf. mnd., Zuftimmung zu einem Urteil 
67, 18. 228, 8. 11. 

vulbringen, stv. mnd., vullenbringen 48, 20. 127, 9, 1) vollbringen, 1 
durchführen 45, 5. 7. 54, 22. 2) beweilen 48, 20. 62, 14. 102, 16. 114, 13. j 
127, 9. 154, 23 u. ö. i 

vulgelden, stv. mnd., ganz bezahlen 26, 18. 

vulklagen, swv., eine Klage durchführen 761, 11. ; 

iyulkomen, stv., 1) bemweijen, erbringen 52, 22. 76, 1. 21. 117, 9 u. ö. 4 
2) durchdringen 65, 24. 66, 13. 76, 6. 24. 218, 4 u. 6. 
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®vuleomen, 1) unbefcholten 65, 19. 66, 3. 78, 22. 84, ı8. 121, 6. 2) vul- 
comen an deme herschilde, ritterbürtig 166, 8. 9. 16. 233,5. 17. 
243, 9 u.ö. 

vulle, stf., das volle Maß 171, 6. — vullen, adv., vollftändig 152, 22. 

vulrichten, swv., völlig Recht verichaffen 78, 13. 

vulvorderen, swv., durchführen 52, 10. 16. 63, 9. 

vulvüren, swv. mnd., zu Ende führen, verfolgen 47, 10. 

vulwassen, mnd., ausgewacjen 137, 4. 

vurderste, mnd., nächfte, erfte 142, 6. 

vüren, swv. md., führen, bringen 149, 6. 7. 

vüz, stm. md., vüt mnd., Yuß 105, 7. 136, 12. 

vüzgengere, mnd., Fußgänger 79, 16. 


Iwäge, sif., Waage, Gewichte 69, 12. 

2wäge, stf., Woge; wilde wäge, natürliches Gemäjier 81, 2. 

Iwagen, stm., 88,4. 5. 98, 21. 99, ı. 

2wagen, swv., bewegen, jchwingen 180, 16. 19. 

wallen, stv., jieden 41, 17. 

walt, stf. mnd., Gewalt 19, 9. 33, 5. 41, 8. 9. 103, 2. 156, 24. 235, ı8. 
s. auch gewalt. 

wan, nach einer Negation außer 24, 27. 83, 26. 

wän, stm., Meinung 160, 29. 220, 19. 

wandel, stm., Strafe, Buße 79, ı. 81,2. 87,7. 88, ı1. 92, 4. 93, 24. 
101, 3. 102, 2ı. 105, 10. 117, 24. 132, ı3. 136, 21. 

wandelbäre, tadelhaft, fehlerhaft 3, 26. 

wandelen, swv., 1) verändern 132, 16. 138, ı2. 2) entziehen 173, 6. 

wänen, swv., mhd. wanen, glauben 6, 3. 

Iwante, bis 34, ı7. 38, 1. 

2wante, nach einer Negation, außer 38, 14. 

wäphen, sin. md., Waffe 106, 5. 10. 109, 9. 149, 15. 220, 16. 

wär, wo 22,3. 

war, wohin 102, 7. 

warden, swv. mnd., mit Gen. 1) warten, erwarten 37, 22. 38, ı. 127, 20. 
144, 11. 202, 15. 217, 5. 7. 9. 17. 218,1. 2) wahrnehmen, jich holen 
65, 4. 92, 25. — wardende sin, mnd., wardene 191, 13, Anmartjchaft 
haben auf 46, 21. 158,7. — wardunge, stf., Anwartjchaft 158, 3. 
206, 15. 

warf, stm. mnd., Ring, Kampfplag 55, 20. 25. 26. 56, 8. 68, 21. 

wärhaft, 122, 26. 

wärheit, stf., 44, 6. 76, 3. 129, 19. 130, 2. 132, 3. 

warlicher, jichtbarer, deutlicher. 

warlöse, sif., Unachtjamfeit 86, 5. 

warnen, swv., vorbereiten 61, 2. 
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wart, mnd., twärt3, zu kampe w., zum Zweilampf hin 42, 20. 43, 4. 
156, 4. 161, 29. 

warve, stf., Drehung; eynewarve usw., zum erjtenmal 180, 23. 24. 
181, 4. 

wassen, stv., mnd., wachjen 9, 15. 

wazzerord&l, stn., hd.-nd. Mischform, wazzerurtel 197, 18, Gotte3- 
urteil der Wajjerprobe 118, 17. 

wazzertoln, stm., hd.-mnd. Mischform, ®ajjerzoll 79, 14. 80, 2. 

wechferdich, reifend '86, ı3. 105, 5. wechferdige geselle, Reije- 
gefährte 154, 24. 

wechlien, stv., wegverleihen 178, 3. 

wecht£re, stm., Wächter 236, 6. 

wedde, stf., 1) Geldftrafe 47, 22. 23. 56, 7. 62, 7. 67, 20. 71, 5. 75, 22. 
85, 2. 5. 87, 17. 125, ı7. 199, 17 u.ö. 2) Pfand 112, 14. 127,23. — 

weddehaft, einer Geldjtrafe jchuldig 62, ı7. 171, 22. 214, 7. 220, 18. — 

weddehaftich = weddehaft, 127, 14. — wedden, swv., 1) Geldjtrafe 
zahlen 47, 15. 17. 48, 4. 6. 52, 14. 63, 8. 64, 18. 66, 14. 67, 12. 71, 6. 22. 
72,4. 15. 16. 89, ı8. 100, 6. 116, 7. 119, 4. 146, 12—147, 7. 11. 178, 19 
u.ö. 2) durch Gelditrafe löjen 50, 11. 

weder, zurüd 100, 15. 107, 2; koufen w., faufen von 84, 14. 22. 
weder ... oder, ob ... oder 205, 25. 

wederbringen, stv., zurüdbringen 66, ı2. 227, 4. 228, 7. 

wederbüwen, swv. mnd., wieder aufbauen 148, 17. 21. 235, 17. 

weder&öschen, swv. mnd., zurüdfordern 110, 1. 

wederdün, wiedergutmachen 32, 20. 

wedergeven, stv. mnd., zurüdgeben 27, 16. 21. 33, 12. 34, 18. 40, 17. 
79, 13. 82, 2. 87, 2. 135, 28. 137, 12. 

wederkö&ren, wedderkerren 84, 2, swv., zurüdgehen. ’ 

wederladen, swv., wiederannehmen 14, 5. R 

wederläten, stv. mnd., wieder überlafjen, zurüdgeben 27, 20. 46, 24. R 
151, 29. 153, 9. 10. N 

wederlegen, swv. mnd., rüdgängig machen 131, ı. h 

wederreden, swv., Einjprud) erheben 62, ı8. 20. 21. 78, 10. 96, 11. \ 

wederspräche, stf., Einfpruch 173, 5. 174, ı7. 175, 8. 178, 4. 184, 2. 
193, 21. 195, ı4. 196, ı1. 199, 25 u. ö. — wedersprechen, stv., Ein- 
ipruch erheben 47, 4. 67, ı8. 123, 7. 157, 12. | 

wederstaden, swv. mnd., zurüderfjtatten 193, 16. — wederstadunge, 
stf. mnd., Gegenwert 25, 10. 

wederstän, mit Gen., 1) Widerftand leiften 19, 6. 145, 17. 2) ver- 
tmweigern 140, 22. 

wederstrit, -des, stm. mnd., zu wederstride, um die Wette 118, 9. 

wedervechten, stv., fechten gegen, anfechten 30, 9. 

wedervinden, stv. mnd., wieder vorfchlagen 172, 9. 
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wedervurderen, swe., zurüdfordern 111, 16. 

wederwesle, stf., Austaufch, Gegentaujch 46, 9. 

wedewe, swf., ®itiwe 31, 20. 28. 33, ı. 35, 6. 41, 23. 43, 6. 152, ı9. 

weg, stm., Weg; zwier wegene usw., auf zweierlei Weije 37,9. ı3. 
92, 30. 

Iweghen, stv., 1) abwägen 10, 11. 2) wiegen 133, 20. 134, 3. 

?wegen, swv., bewegen 180, ı8. 

weide, sif., Weide 92, 2. 

weigeren, swv., veriveigern 26, 32. 33. 46, 3. 51, 5. 54, 24. 55, 3. 57, 1a. 
61, 12.70, 16. 76, 5. 84, 3. 90, 9. 116, 6. 124, ı. 143, 15. 146, 24. 150, ıa. 
166, ı2 u. ö. 

weit, mnd. = mhd. weiz, 110, 22. 

weize, stm., Weizen 134, 25. 

weke, swf., Woche 57, 7. 81, 22 u. ö. 

weldelikhe, mnd., mit Gewalt 114, ı6. 148, ı9. 

wen(de), konj., 1) denn, weil 4, 13. 9, 18. 35, 3. 36, 12. 40, 8. 10. 2) nach 
der Negation außer 25, 10. 31, 3. 

wenden, swv., w. an, überlajjen jemandem 10,5; überjegen 12, ı6. 29. 

Wend, stm., ®ende, Slave 150, 6. 7. 8. 11. 151, 16. — Wendinne, stf., 
Wendin, Slavin 151, 15. 18. — wendisch, wendijch, flavijch 149, 17. 
151, 15. 19. 21. 

wenen, swv. md., annehmen, glauben 126, 6. 224, 9. 

wenn, nach der Negation = wen, wan außer 25, 10. 38, 22. 

Iwent(e), 1) denn 7, 24. 39, 8. 44,7. 2) bis 53, 10. 59, 20. 85, 7. 

2went, nach Negation nur; w. daz 44, 6. 

werd, wert 88, 6. 

werder, stm., \njel 96, 22. 23. 148, «4. 

werderen, swv. mnd., abichäßen 156, 1. — werd£runge, stf. mnd., 
werdunge 136, ı, Abihäßung, Wertbeftimmung 136, 2. 137, 13. 

Iwere, swm., Gemwährämann 84, 22. 85, 6. 88, 26. 89, 5. 110, 9. 112, 15. 
125, 2. . 

?were,sif., 1) &emwährjchaft 54, 19. 20. 71, ı8. 23. 72, 3. 110, 10. 115, 25. 
2) Beliß, Befigrecht, Befibtum 27, 4. 7. 31, 26. 32, 19. 34, 2. 38, 18. 22. 
39, 19. 43, 18. 77, 7. 12. 18. 19. 78,5. 9. 82,6. 83, 18. 87, ı2. 89, 20. 
90, ı2. 97, 1. 99, 7. 8. 101, 6. 112, 16. 157, 15. 16. 195, 25 u. ö. rechte 
were 90, 1. 

3 were, stf., 1) Weigerung 12, 22. 2) Berteidigungsmöglichkeiten 113, 5. 
3) Waffe 140, 22. 

werebüze, stf. md., ®ährjchaftsbuße 71, 22. 

lIweren, swv., dauern 44, 8. 243, 16. 

?2weren, swv., 1) wehren, verteidigen 41, 19. 44, 22. 25. 26. 80, 16. 84,1. 
122, 2. 154, 14. 232, 23 u.ö. 2) verwehren 154, 1a. 

®weren, swv., jicherftellen; Gemwähr leiften 153, ı1. 193, 7 u. ö. 
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werenschaph, stf., ®ährfchaft 202, 5. s. auch werscap. 

wergelt, stn., Wergeld 26, 7. 42, ı5. 57,5. 7. 62,2. 63, 25. 71, 6. 7. 
Tl, 24. 72, 22. 73,2. 5. 8. 74, 20. 86, 10. 87, ı1. 88, 23. 95, 22. 102, 
16. 19. 107, 11. 113, ı4. 115, ı3. 123, 20. 133, 16. 18. 134, 3. 5. 13. 
20. 22. 24. 135, 16. 136, 10. 14. 137, 11. 151, 3 u. ö. 

werhafte lüde, md., Kriegsleute 113, 6. 

werfi)lt, sif., 1) Welt 132, 22. 2) Weltalter 21,1. 2. 4. — werltlich, 
werltlik 19, 8, wertlich 132, 20, werlich 19, 3. 20, 1. 37, 7. 48, 6. 49, ı, 
mweltlich 19, ı2. 143, 3. 145, 13. 16. 

werken, swv., 1) erwirfen 61,9. ı4. 71, 11. 100,2. 115, 19. 118, s. 
124, 11. 140, ı6. 141, 3. 2) beftellen, bearbeiten 90, 17. 97, 15. 133, ı1. 

werren, stv., jchmerzen, ärgern 6, 13. 50, 17. 

werpen, stv. mnd., werfen, gebären 92, 16. 97, 11. 

werscap, sif., Währichaft 27, 6. 89, 7. s. auch werenschaph. 

wert, -des, stm. mnd., ®irt 155, 25. 

2wert, sim., 1) Würdigfeit 10, 2. 2) Wert 86, 15. 87, 11. 102, 17. 111, 8. 

wertlich = werlilich. 

werven, stv., werben 70, 1; mnd., vollführen 11, 11. 

wese, stf. mnd., Wiefe 92, 4. 


wesle, stf. mnd., Taufch 151. 10. 230, 12. — weslen, swv. mnd., 46, 8. 
wetelik s. wizzelich. — weienschaph, stf., ®ifjen 201, 11. 236, 21. 


s. auch witscap. 

wi, mnd., wir. 

wichbelde, stn. hd.-nd. Mischform, Stadtgebiet 159, 16. 

widersaz, sim., Widerftand S, 26. 

wien, swv., weihen 103, 13. 137, 16. 19. 

wilde wäge, Cee 81,2; w. wurzele, Wildnis, besetzen von wilder 
wurzele, in Neuland anlegen 155, 15. 

wile, Zeit 31, 17. die w., 1) jolange 7, 19. 34, 25. 46, 15. 47, 22. 48, 12. 
51, 2. 52, 9. 73, 17. 77,1. 78, 26. 2) währenddejjen 38, 3. 

wille, swm., 1) Einwilligung 37, 4. 38, 16. 40, 4. 132, 10. 2) ®illen 
136, ı7. 3) W®illfür 221, 25. 222, 17. — willecore, stf. md., Zuftim- 
mung, Einwilligung 96, 10. — willens, adv., freiwillig 84, 6. 

willen, adj. mnd., wollen 134, 23. 

win, stm., 226, 17. 

winden, stv., jich) wenden, verjchieben 19, 6. 

wingarde, swm. md., Beingarten(zehnte) 97, 14. 18. 24. 173, 15. 19. — 
winholtz, stn., Stange zum Anbinden der Neben 98, 5. — winstabele, 
swm., Weinjtod 98, 4. 

winnen, stv. mnd., gewinnen 38, 22. 41,12. 45,17. die heiligen 
winnen, die Reliquien herbeifchaffen 213, 3. einen son winnen. einen 
Sohn zeugen, befommen 24, 8. 40, 6.9.14. 120, ı8. 151,2. 12. s. 
auch gewonnen. 
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!wint, stm., ®ind, weder den w., in die Luft 56, 15. 

?wint, sim., Windhund 100, 9. 136, 5. 

winterkorn, sin., ®intergetreide 93, 3. 

wiph, stn., $rau 108, 25. 134, 4. 5. 7. 135, 17. 141, 10. 212,2 u. ö. 

wiphalven, von w., meiblicherjeit3 37, 10. 116, 16. 

wirret, 3. pers. sgl. präs. von werren; mir wirret, ic) nehme Anjtof 
ö, 12, mir werrei (md.) 6, 13. 

wirs, adv., jchlechter; w. geborn, von geringerer Geburt 54, 25. 55, 1. 

wischen, swv., (die Nase) pußen 224, a. 

wise, stf., ®eile 21, 8. 54,4. 5. 58, 21. 77, 3. 17. 134, ı8. 152, 3. zo 
gliker wis, in gleicher Weije 20, 1. 

wisen, swv., 1) weijen, einmweijen 77,7. 105, 13. 177,17. 18. 21. 23. 
196, 4. 198, 16. 230, 16. 241, 16. 25. 242, 15. 27. 29. 243, 6. w. von, 
abbringen von 13, 9. 2) eriweilen 39, 2. 3) urteilen 53, 20. 118, ı8. 
4) vorweijen 54, 7. wisunge, stf., Einweifung 241, 16. 18. 24. 242, 5. 8. 
26. 28. 

wissage, swm., Prophet 14, 6. 

witscap, stf. mnd., witschaph 197, 21, ®Bifjen, Mitwijien 25, 17. 76, 26. 
135, 27. s. auch wetenschanh. 

witzc, stf., Beritand, Klugheit 6, 12. 

witzen = wizzen, miljen 5, 27. 124, 16. 

wiunge, stf., ®Weihung 167, 21. 

wiz, filberhaltig 12, 5. 79, 3. 

wizen, stwv., zum Borivurf machen 3, 13. 

wizzelich, mnd. wetelik 76, 20, md. witzelich 118, 15, befannt 9, 7. 
30, 4. 168, 5. 

wizzen, wiljen 46, 2. 169, 14. — wizzene, witzene, toiljentlich 119, 3. 

wonen, swv., wohnen 232, 23. — wonhaftich, wohnhaft 51, 6. 120, ı3. 

wonheit, stf. mnd., Gewohnheit 55, ı2. 151, 23. 

wonunge, sif, 106, 3. 120,2. 

word, wort, stf. mnd., Hofitelle 39, 15. 175, 21. 213, 16. 

wort, sin., 1) ®ort 115, 21. 23; w. sprechen, Wort führen 52, «4. 
2) Sprichwort 4, 20. 

wortmisse, swf. mnd., (Felt der Krautiweihung) Mariä Himmelfahrt, 
15. Aug. 97, 8. 

wrügen, swv. md., wrügen 161, 25, rügen 20, 15. 20. 

wü, mnd., wie 74, 1. 

wunde, 54,7. 73,9. 125, 14. 135, 23». — wunden, swv., veriwunden 
31, 13. 45, 3. 4. 8. 54, 6. 58, 28. 72, 9. 73, 11. 88, 11. 105, ı1. 122, ı3. 
135, 17. 154, 20. 

wurd, stf., Hofitelle 92, 18. 

wurzele, swf., 155, 15. 
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ymber, hyperhochdeutsche Form für immer 7, ı6. 30, 15. 53, 1. 


z&, f., Zehe 73, ı. 

zegan 8. zugän. 

zöge, swf., czöge 35,9, Ziege 93, 19. 

zeichenen, swv., fennzeichnen 103, 14. 

zen, tzen 8. zien. 

cepter, 143, 2. 

zickelin, sin., Zidlein, junge Ziege 136, 34. 

zidech, Ad.-nd. Mischform, der Zeit entiprechend 66, 6. 

!zi(h)en, stv. md. (mhd. ziehen), 1) ziehen. z. ane, fich berufen auf 
11, 5. mit Gen. der Sache twegen 14, 3. 30, 8. 21. 65, 22. 66, 18. 21. 
68, 3. 4. 14. 15. 84, 25. 85, 6. 88, 19. 125, 3. 7. 132, 5. 139, 8. 149, 23. 
226, 9. 10. 2) z. dazü, Anjpruch erheben darauf 37, 22. 82, 16. 84, 18. 
85, 10. 99, 14. 121, 15. 3) z. üz, frei machen von 41, a. 61, 83. 4) auf- 
ziehen 84, 10. 95, 2. 

2zien, stv. md. (mhd. zihen, mnd. tyen, thien), zeihen 5, 23. 79, ı. 
110, 14. 118, 26. 

zins, stm., 175, 13. 27. 211, 21. 22, 25. — zinsgelde, swm., Zinspflichtiger 
214, 16. 223, 22. 236, 7. — zinsgelt, stn., 1) Zinsrecht 236, 8. 2) Zins- 
pflicht 153, 2. — zinsgenöt, stm., Zingmann de3 gleichen Herrn 
223, 23. — zinsgüt, sin., 175, 19. 211, 23. — zinsman, 211, 26. — 
zinsrecht, stn., 236, 12. — zinstach, stm., 153, 5. 

zogen, swv., hinziehen 178, 15. s. auch togen. 

zouber, stm., Zauberei 70, 11. 

züch, stm., Zeuge 32, 10. 39, 12. 25. 56, 20. 23. 60, 4. 65, 2. 76, 3. 5. 
78, 14. 139, ı4. 197, 10 u.ö. s. auch tüch. 

zucht, stf., Zug 84, 24. 

zugän, zegän, 1) zergehen, zerfallen, untergehen 21, 3. 148, 20. 235, ı1. 
2) enden, fchließen 22, ı. 3) mit gen. fehlen an 156, 13. 

zügeborn, verwandt 30, 16. 

zügen, tzügen, swv. md., 1) zeugen, bezeugen 26, 2. 38, 8. 52, 24. 60, 8. 
101, ı2. 117, 13. 121, 11 «.ö. 2) herftellen 85, 9. 

zulest, zulebt 65, 23. 

zumäle s. tomäle. 

zunge, swf., 50, 11. 61, ı2. 72, 19. 204, 2. binnen düdischer zungen, 
in Deutjchland 167, 12. 

züsagen, swv., zusecgen 197, 16, 1) Anjpruch erheben auf 29, 3. 82, 7. 
118, ı. 197, 16. 2) sich z., jich für zugehörig erflären 123, ı3. 1a. 
3) zufprechen, zuerteilen 132, 2. 


zusamne gän, den Kampf beginnen 56, 5; z. komen, heiraten 151, 31. 


zustän, zu Ende jein 22, ı. 37, 15. 


zustieren, swv ‚tjoftieren, einen ritterlichen Speerfampf beftehen 41,11. 
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zustören, swv mnd., zeritören 141, 10. 

züt, (mhd. ziuhet), 3. pers. sgl. präs. von zien, ziehen 52, 12. 

zuthün, md., zeritreuen, ausbreiten 133, 4. 

zuvüren, swv., zeritören 132, 16. 

zuzien, stv., sech z., al Eigentum nachmweijen 149, 6. 

zweien, swv., 1) trennen von 4, 31. 5, 20. 38, 12. 235, 20. 2) verichieden 
fein 45, 19. 66, 20. 229, 1. 7. 3) im Streit liegen 89, 14. 228, 21. 
4) teilen 179, 20. — zweiunge, stf., 1) VBerjchiedenheit 212, 21, äne z., 
als Bollgejchwilter 22, 6. 2) zmwiejpältige Ausjage 197, 14. 

zwies, doppelt 228, 14. 16. — zwivalt, zmwiefältig, doppelt 48, 11. 

zwivel, stm., an tzwivele sines libes, wenn fein Leben bedroht ift 
209, 20. — zwivelen, swv., 139, 14. 141, 9. 





Eckhardt, Sachsenspiegel. 20 








Berichtigungen und Nachträge. 


Es muß heißen: 7,1 Swe — 16 kome, — 13, 7 virmide — 20, 3/9 
schult-echten — 22,3 wi — 24,9 her sinen — 25, 14 late — 27 gelent 
— 31, 24 müsdele — 35, 21/22 sunderliche — 42, 4 sie — 55, 6 be- 
weren — 60, 2 der iz — 68, 15 boden — 79, 16 vüzgengere — 83, 23 
unvirholen — 84,2 kerren — 97,17 muntye — 131, 10 vienk — 
133, 14. 134, 22 late(n) — 148, 10 dele — 183, 22 geweret — 184, 23. 
187, 21. 201,2. 3 geweren — 197, 20 wärheit — 200, 14 geböt — 203, 11 
mere — 213, 5 wert — 15 benümede — 232, 23 wonen. 


Die Anm. zu 6, 7 ist dahin zu ergänzen, daß in D hinter dem Lehn- 
recht Vers 261—280 der Reimvorrede nachgetragen sind. 


Der Quellennachweis zu 36, 5 gehört zu 36, 7. 











Druckerklärung 


Eckhardt, Sachsenspiegel. 














A. Druckanordnung. 


Antiqua: das Werk Eikes von Repgow 
einfach: ursprünglicher Bestand (etwa 1221/22) 


[in großen Klammern]: die Zusätze der zweiten 
Fassung (etwa 1223/24) 


"in kleinen Klammern’: sekundäre Lücken der 
Handschrift ©. 


Kursive: die Novellen späterer Fortsetzer 
einfach : der Bestand der vierten Fassung (etwa 1270) 


[in großen Klammern]: Zusätze, die der vierten 
Fassung noch fremd sind. 


B. Abkürzungen. 


Dsp = Deutschenspiegel; obd. Ssp-Übers = oberdeutsche 
Sachsenspiegelübersetzung; Ssp = Sachsenspiegel ; 
Swsp = Schwabenspiegel. 


B = Bremer Hs; Ba und Bn = Berliner Fragmente; 
Bg = Braunschweiger Fragment; C = Celler, D = 
Dessauer Hs; F und Fa = Frankfurter Fragmente; 
@ = Gießener, Ga, Gb, @c, @0 = de @eersche Hss 
(mit @ als niederl. Hss zusammengefaßt); Hg = 
Haager Hs; Hv = Berlin-Havelberger Fragment; 
K = Calcarer, L = Breslau-Löwenberger, M = 
Münchener Hs ; Mg = Magdeburg-Breslauer Rechts- 
weisung; Ms = Münsterer, Mz = Mainzer, N = 
Nürnberger, @ = Quedlinburger Hs. 





